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Vermerk
Alle Beträge in diesem Dokument,  
sofern nichts Weiteres angegeben, 
verstehen sich in Schweizer Franken. 



3 Gemeinde Oberbüren

Bürgerversammlung der  
Politischen Gemeinde Oberbüren

Montag, 27. März 2023, 19.30 Uhr,  
Mehrzweckhalle OZ Thurzelg, Oberbüren

Zur Bürgerversammlung sind nur Stimmberechtigte 
zugelassen, welche ihren Stimmausweis vorzeigen. 
Allfällige Anträge an die Versammlung sind dem Ver­
sammlungsleiter schriftlich abzugeben.

Traktanden:
1.	 Vorlage der Jahresrechnungen 2022 (Politische 

Gemeinde und Elektrizitätsversorgung Ober­
büren) sowie des Berichtes der Geschäftsprü­
fungskommission mit 1. Antrag

2.	 Vorlage von Budget und Steuerplan 2023  
(Politische Gemeinde und Elektrizitätsversor­
gung Oberbüren) mit 2. Antrag der Geschäfts­
prüfungskommission

3.	 Allgemeine Umfrage

Bürgerversammlung

Vorgemeinde

Donnerstag, 16. März 2023, 20.00 Uhr,  
Mehrzweckhalle Rössliwis, Niederwil

An der Vorgemeinde können die Geschäfte der  
Politischen Gemeinde vorbesprochen werden.  
Im Anschluss folgen Informationen der Schulge­
meinden.

Allgemeine Fragen zur Rechnung 2022 und  
zum Budget 2023 können Sie gerne per E-Mail  
an kanzlei@oberbueren.ch stellen.

Gemeinderat Oberbüren
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Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Mit dem vorliegenden Geschäftsbericht 2022 geben wir Ihnen wiederum Ein­
blick in die vielfältigen Arbeitsbereiche der Gemeindeverwaltung und die  
dazugehörigen Dienste. Die Aufgaben während des vergangenen Jahres ha­
ben den Gemeinderat und alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gefordert. 
Insbesondere im Zusammenhang mit den Auswirkungen des Ukraine-Krieges, 
der prognostizierten Energieknappheit und den Folgen der Corona-Pandemie. 
Mit grossem Einsatz und Engagement wurden diese herausfordernden Themen 
im vergangenen Jahr angegangen und entsprechend bearbeitet. 

Zukunftsorientiert stellt sich der Gemeinderat täglich die Frage: Was ist gut für 
unsere Gemeinde? Damit sind in erster Linie nicht Häuser oder Strassen ge­
meint. Nein, die Gemeinde besteht aus uns Menschen. Was also ist gut für uns? 
Darüber kann endlos diskutiert werden. Ist es ein tiefer Steuerfuss oder eine 
gut funktionierende Verwaltung? Sind es Sport- und Freizeitanlagen, Arbeits­
plätze, moderne Schulhäuser oder soziale Netzwerke? Wir finden, es ist wohl 
von allem etwas. Die Gewichtung der einzelnen Faktoren kann jedoch ganz in­
dividuell gestaltet werden und führt somit zu unterschiedlichen Resultaten.

Der nachfolgende Leitsatz aus den Legislaturzielen 2021 bis 2024 unter der  
Rubrik «Verkehr, Umwelt und Volkwirtschaft» beschreibt die breit gefächerten 
Herausforderungen in unserer Gemeinde sehr gut: «Wir bieten dem öffentlichen 
(öV), Individual- und Langsamverkehr eine gute Infrastruktur. Die nachhaltige 
Nutzung und der Schutz von Boden, Wald, Gewässer und Landschaft sind uns 
wichtig. Wir verfolgen eine unternehmensfreundliche Politik.» Wieso ist dem 
Gemeinderat eine unternehmensfreundliche Politik wichtig? 

Oberbüren ist geprägt von vielen verschiedenen Unternehmungen. Diese för­
dern unsere Gemeinde als wichtigen und wesentlichen Arbeitsstandort. Darauf 
ist der Gemeinderat stolz. Im diesjährigen Geschäftsbericht werden deshalb  
die Unternehmungen ins Zentrum gestellt, welche die grösste Anzahl an Arbeits- 
plätzen in unserer Gemeinde anbieten. Nebst diesen grösseren Unternehmun­
gen verfügt Oberbüren auch über viele verschiedene Klein- und Mittelbetriebe, 
welche das wirtschaftliche und finanzielle Rückgrat der Gemeinde festigen.

Die Unternehmungen haben immer wieder mit verschiedenen und teilweise  
grossen Herausforderungen zu kämpfen. Dazu gehören aktuell die generelle 
Preisentwicklung, der Fachkräftemangel sowie die Digitalisierung. Deshalb wird 
auch im neuen Jahr das Ziel verfolgt, die Unternehmungen so gut wie möglich 
zu unterstützen und eine unternehmensfreundliche Politik zu leben.

Der Gemeinderat ist überaus dankbar, dass die verschiedenen Unternehmun­
gen am Standort Oberbüren festhalten. Nur so ist es möglich, dass Oberbüren 
als Arbeitsstandort weiterhin attraktiv bleibt.

Überaus  
dankbar

Alexander Bommeli
Gemeindepräsident



5 Gemeinde Oberbüren

Jahresrechnung 2022

•	 Die Rechnung der Politischen Gemeinde 
schliesst mit einem Ertragsüberschuss von  
Fr. 112’353 ab. Gegenüber dem budgetierten 
Defizit von Fr. 889’000 fällt das Ergebnis somit 
rund 1 Mio. Franken besser aus. Aufgrund des­
sen wurde auf die budgetierte Entnahme aus der 
Ausgleichsreserve von Fr. 700’000 verzichtet. 
Die entsprechende Besserstellung ist mitunter 
auf Mehreinnahmen bei den Gebühren, bei den 
Steuern und beim Alimenteninkasso sowie auf 
die Minderaufwände von zwei Schulgemeinden 
und bei einzelnen Bauprojekten zurückzuführen.

•	 Der gesamte Steuerertrag liegt mit Fr. 14’822’748  
um Fr. 1’208’748 über dem Budget. Bei den Ein­
kommens- und Vermögenssteuern für natürliche 
Personen aus früheren Jahren wurde im Bud- 
get mit keinem Ertrag gerechnet. Die Rechnung 
2022 zeigt jedoch, dass Fr. 641’627 eingefor- 
dert werden konnten. Ausserdem fielen die Er- 
träge für Gewinn- und Kapitalsteuern von ju- 
ristischen Personen rund Fr. 465’100 höher aus 
als ursprünglich angenommen. Auch bei den 
Handänderungssteuern konnten gegenüber dem 
Budget rund Fr. 118’000 mehr eingenommen 
werden.

•	 Per 31. Dezember 2022 besteht aufgrund der 
getätigten Investitionen ein Verwaltungsvermö­
gen von 10.559 Mio. Franken. Dieses wird in  
den kommenden Jahren laufend abgeschrieben. 
Die Liegenschaften im Finanzvermögen weisen 
einen Wert von 8.957 Mio. Franken aus.

•	 Der Ertragsüberschuss aus dem Jahr 2022 von 
Fr. 112’353 soll vollumfänglich in die kumulierten 
Ergebnisse (Einlage ins Eigenkapital) fliessen.

•	 Der Stand der kumulierten Ergebnisse mit der 
Verbuchung des Ertragsüberschusses beläuft 
sich neu auf 20.383 Mio. Franken. Daneben sind 
in der Ausgleichsreserve 12.390 Mio. Franken 
und in der Aufwertungsreserve Verwaltungsver­
mögen Fr. 175’515 vorhanden. Das freie Eigen­
kapital beträgt somit per 31. Dezember 2022 
32.948 Mio. Franken.

•	 Spezialfinanzierungen:
– � Feuerwehr Reserveeinlage	  Fr.� 159’190.93 

Stand Reserve per 31.12.2022	   Fr.� 889’216.30
– � Abwasser Reserveentnahme	     Fr.� –13’998.66 

Stand Reserve per 31.12.2022   Fr.�5’479’388.48
– � Abfall Reserveentnahme	  Fr.� –5’105.55 

Stand Reserve per 31.12.2022   Fr. � –25’489.70
In der Gemeinde Oberbüren wurde die Abfall­
beseitigung früher nicht als Spezialfinanzierung 
geführt. Seit dem 1. Januar 2021 wird dies je­
doch entsprechend umgesetzt. Der Gemeinde­
rat hat bewusst zuerst das Ergebnis des Jahres 
2021 abgewartet. Das Rechnungsjahr 2021 zeigt, 
dass die Spezialfinanzierung mit einem Defizit 
abgeschlossen hat. Aufgrund dessen ist es nö­
tig, die Gebühren zu erhöhen, um die Spezialfi­
nanzierung kostendeckend führen zu können. Im 
Oktober 2022 hat der Gemeinderat das entspre­
chend ergänzte Abfallreglement zur öffentlichen 
Vernehmlassung freigegeben. Innerhalb der Frist 
gingen keine schriftlichen Stellungnahmen ein. 
Vom 6. Januar 2023 bis 14. Februar 2023 wurde 
dementsprechend das fakultative Referendum 
angeordnet. Nach unbenütztem Ablauf dieser 
Frist tritt das Reglement rückwirkend per 1. Januar 
2023 in Kraft.

•	 Die Erfolgsrechnung der Elektrizitätsversorgung  
Oberbüren verzeichnet ein Defizit von  
Fr. 305’527 (Budget: Defizit von Fr. 94’000).  
Diese Differenz zum Budget lässt sich speziell 
auf tiefere Einnahmen bei den Grundanschluss­
gebühren, dem Stromverkauf und den gesetz­
lichen Bundesabgaben sowie auf höhere Ausga- 
ben für Betriebskosten, die technische Betriebs­
leitung sowie für Transformatorenstationen 
zurückführen.

•	 Aufgrund der getätigten Investitionen beträgt 
das Verwaltungsvermögen per 31. Dezember 
2022 3.320 Mio. Franken.

•	 Aus der Spezialfinanzierung «CATV-Anlagen» 
bzw. «BKA-Anlagen» resultiert ein Ertrags
überschuss von Fr. 210’778, welcher in die ent- 
sprechende CATV-Reserve eingelegt wird.  
Die Reserve weist per 31. Dezember 2022 einen 
Betrag von Fr. 2’299’419 aus.

•	 Das freie Eigenkapital der EVO beträgt per  
31. Dezember 2022 5.622 Mio. Franken. 

Das Wichtigste in Kürze1.0
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Budget 2023 und Steuerfuss

•	 	Das Budget des Allgemeinen Haushaltes weist unter 
Berücksichtigung des Bezugs aus der Ausgleichsre­
serve von Fr. 700’000 ein Defizit von Fr. 985’000 aus. 
Dieses setzt sich hauptsächlich aus Mehraufwänden 
für die Schulgemeinden zusammen. Ausserdem wird 
im Vergleich zur Rechnung 2022 mit Mindererträgen 
bei den Gewinn- und Kapitalsteuern sowie bei den Ver- 
käufen von Sachanlagen im Finanzvermögen ge­
rechnet.

•	 Das Budget der Elektrizitätsversorgung Oberbüren 
rechnet mit einem Defizit von Fr. 1’240’360. Dieses  
ist hauptsächlich auf den Minderertrag betreffend 
den Stromverkauf zurückzuführen. Denn aufgrund 
der enormen Strompreisentwicklung hat der Gemein­
derat entschieden, die Kosten für die Endverbraucher 
abzufedern und im Jahr 2023 mit 6.50 Rp. / kWh 
mitzutragen. Mit dieser Massnahme hat sich der 
Gemeinderat bewusst für eine Reduktion des hohen 
Eigenkapitals entschieden.

•	 Der Steuerfuss bleibt unverändert bei 100 %. Ein 
Steuerprozent beträgt im Budget 2023 Fr. 105’500.

•	 Der Grundsteueransatz bleibt bei 0.3 ‰ (gesetzliches 
Minimum 0.2 ‰ bzw. Maximum 0.8 ‰).

•	 Der Ansatz für die Feuerwehrersatzabgabe beträgt 
18 % der einfachen Steuer (max. Fr. 700.00).

Finanzplanung 2023 bis 2027

•	 Die Finanzplanung liegt aktualisiert vor. Mit einem 
Steuerfuss von 100 % muss mit jährlichen Defiziten  
in der Höhe von 0.985 Mio. Franken bis 1.764 Mio. 
Franken gerechnet werden. Dabei wurde in allen 
Jahren 2023 bis 2027 ein Bezug aus der Ausgleichs­
reserve berücksichtigt (total 4.7 Mio. Franken). Die 
Defizite können mit dem vorhandenen Eigenkapital 
gedeckt werden, sodass sich am Ende der Planungs­
periode das «freie Eigenkapital» auf rund 21.417 Mio. 
Franken belaufen wird. 

•	 In der Planungsperiode 2023 bis 2027 sind Netto- 
Investitionen von 13.001 Mio. Franken enthalten.

Das Wichtigste in Kürze1.0
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Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Konto Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 Allgemeine Verwaltung 1’870’580.00  719’800.00 1’868’439.40  677’118.65 2’165’200.00  657’600.00 

01100 Bürgerversammlung,  
Abstimmungen und Wahlen

 70’500.00  25’000.00  65’702.50  25’494.35  74’700.00  16’000.00 

01110 Geschäftsprüfungskommission, 
Revisionsstelle

 24’850.00  –    23’151.90  –    19’050.00  –   

01200 Gemeinderat  188’100.00  8’000.00  196’634.90  8’536.70  206’600.00  8’000.00 

01202 Öffentliche Anlässe  14’500.00  4’700.00  10’132.30  5’808.40  13’000.00 –

02100 Finanz- und Steuerverwaltung  309’000.00  205’100.00  306’323.05  205’332.30  317’400.00  205’100.00 

02200 Allgemeine Verwaltung  795’380.00  391’500.00  802’826.70  337’952.40  877’800.00  337’500.00 

02201 Lehrlingswesen  82’800.00  –    91’533.65  27.60  100’700.00 –

02270 Informatik allgemein  271’300.00  20’000.00  250’293.10  21’606.90  263’700.00  20’000.00 

02280 E-Government  16’000.00  –    14’681.95  –    15’000.00 –

02900 Verwaltungsgebäude  63’600.00  30’700.00  66’805.90  31’690.00  226’800.00  32’200.00 

02901 Mehrzweckgebäude  34’550.00  34’800.00  40’353.45  40’670.00  50’450.00  38’800.00 

Erfolgsrechnung 2022 (R) /  
Budget 2023 (B)

2.0

Aufwand hier rund Fr. 7’000 unter dem Budget 
liegt. Obwohl auch im 2022 eine rege Bau­
tätigkeit zu verzeichnen war, konnten rund  
Fr. 35’000 weniger Gebühren als budgetiert  
in Rechnung gestellt werden. 

	 B  Die Löhne des Verwaltungspersonals, mit  
total 1’210 Stellenprozenten, sind auf verschie­
dene Funktionen aufgeteilt. Nebst der Teue­
rung von 1.5 %, wurden vereinzelt Lohnanpas­
sungen aufgrund eines regionalen Vergleichs 
vorgenommen. Die Lohnsumme liegt bei total  
Fr. 1’325’000. Darin enthalten ist ebenfalls eine 
Reserve von Fr. 47’000 für die befristete Wei­
terbeschäftigung von Lehrabgängern.*

	 In diesem Jahr werden zwei Mitarbeitende der 
Verwaltung eine Weiterbildung absolvieren  
(Fr. 9’700).*

02270	 R  Auf die Anschaffung eines Computers für 
das Bauamt wurde verzichtet. Es konnte eine 
verwaltungsinterne Lösung gefunden werden.

	 B  Die digitale Mitwirkung wurde im 2022  
eingeführt. Es ist mit jährlich wiederkehrenden 
Kosten von rund Fr. 4’800 zu rechnen.*

02901	 R  Der Heizölpreis hat sich im 2022 verdoppelt. 
	 Durch die Vermietung des Mehrzwecksaals 

konnten Fr. 7’850 eingenommen werden. 
	 B  Es soll eine Gebäudeanalyse erstellt werden 

(Fr. 10’000).*
	 Die Sicherheitsbremse beim Lift ist defekt. Für 

die Reparatur sind Fr. 4’000 im Budget enthalten.*

01100	 B  Es ist geplant, die elektronische Stimmabgabe 
(E-Voting) einzuführen. Dazu sind Fr. 2’000 im 
Budget enthalten.*

01200	 B  Eine engere Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Niederbüren soll geprüft werden. 
Für die fachliche Begleitung sind Fr. 8’000 im 
Budget enthalten.*

01202	 B  Im Jahr 2023 ist die Durchführung eines Foto- 
wettbewerbs (Fr. 1’500) sowie eines Familien­
anlasses zum Thema Gesundheit (Fr. 2’400) 
geplant.*

02100	 R  Aufgrund einer internen Lösung musste 
die RGB (Rechts- und Gemeindeberatung) 
weniger als Aushilfe hinzugezogen werden als 
ursprünglich angenommen. Mittlerweile konn- 
te die vakante Stelle in der Finanzverwaltung 
mit Timo Gämperli wiederbesetzt werden. 

02200	 R  Timo Gämperli, welcher im Sommer 2022 
seine Lehre erfolgreich abgeschlossen hat, 
konnte aufgrund der offenen Vakanzen direkt 
festangestellt werden. 

	 Jährlich werden vom Personal Ferientage ins 
neue Jahr übertragen. Dieser Übertrag wurde 
erstmals buchhalterisch über alle Abteilungen 
bzw. Funktionen abgegrenzt. Insgesamt beläuft 
sich die Abgrenzung auf rund Fr. 26’000. 
Für anspruchsvolle Fälle in der Bauverwaltung /  
Ratskanzlei werden teilweise Fachpersonen hin- 
zugezogen. Im 2022 wurde diese Dienstleistung 
unterdurchschnittlich benötigt, weshalb der 

* neue Ausgabe
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Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Konto Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1 Öffentliche Ordnung und  
Sicherheit, Verteidigung

1’256’330.00 1’188’900.00 1’252’173.66 1’227’595.84 1’311’750.00 1’176’900.00 

14000 Betreibungsamt / Front-Office  261’080.00  190’500.00  252’711.09  147’616.07  280’700.00  160’500.00 

14002 Grundbuchamt inkl. Vermessung  288’900.00  425’100.00  270’242.45  443’954.50  306’200.00  423’100.00 

14009 Übriges Rechtswesen  126’800.00 –  115’091.55  –    116’900.00  –   

1500 Feuerwehr  509’800.00  509’800.00  525’920.67  525’920.67  509’800.00  509’800.00 

  15000   Feuerwehr  263’950.00  506’800.00  261’731.59  524’960.37  265’900.00  506’800.00 

  15001   Feuerwehr-Bauten  3’650.00  3’000.00  12’086.95  960.30  18’850.00  3’000.00 

  Zwischentotal  267’600.00  509’800.00  273’818.54  525’920.67  284’750.00  509’800.00 

  15002   Wasserbezugsorte  104’500.00 –  92’911.20 –  110’750.00  –   

  15009   Ausgleich Spezialfinanzierung  137’700.00 –  159’190.93 –  114’300.00  –   

16110 Truppeneinquartierung  31’050.00  63’500.00  44’032.15  110’104.60  42’900.00  83’500.00 

16120 Schiessanlagen  12’700.00 –  16’896.75 –  27’950.00  –   

16200 Zivilschutz allgemein  26’000.00 –  27’279.00 –  27’300.00 –   

15009	 R  Zum Ausgleich der Rechnung konnte eine 
Reserveeinlage von Fr. 159’191 vorgenom- 
men werden. Die Reserve beläuft sich per  
31. Dezember 2022 auf Fr. 889’216. 
B  Die Spezialfinanzierung Feuerwehr kann  
mit einer Einlage in die Feuerwehr-Reserve  
von Fr. 114’300 ausgeglichen werden. 

16110	 R  Es konnten mehr militärische Einquartierun­
gen erfolgen als ursprünglich angenommen. 
Dies führte zu einer positiven Budgetabwei­
chung von rund Fr. 33’600 in dieser Funktion. 
B  Auch im 2023 sind militärische Einquartie­
rungen vorgesehen. Unter dieser Funktion 
wird deshalb ein Ertrag von netto Fr. 40’600 
erwartet. 
Es soll eine neue Reinigungsmaschine für  
Fr. 4’600 angeschafft werden.*

16120	 R  Im Zusammenhang mit der Schützenhaus­
sanierung im Jahr 2021 gingen nachträglich 
zwei Rechnungen ein, welche von der Gemein­
de übernommen wurden (Fr. 4’440). 

	 B  Beim Scheibenstock muss der Hauptrahmen 
ersetzt werden. Gemäss üblicher Praxis  
übernimmt die Gemeinde die Kosten für acht 
Scheiben. Diesbezüglich ist mit Kosten von  
Fr. 17’000 zu rechnen.*

14002	 R  Das Projekt «Periodische Nachführung der 
amtlichen Vermessung 2017» konnte von der 
Geoinfo nicht abgeschlossen werden. Entspre­
chend können die letzten Aufwendungen, wie 
der Staatsbeitrag von rund Fr. 13’000, erst im 
2023 verbucht werden. 
Die budgetierten Grundbuchgebühren von  
Fr. 320’000 konnten um rund Fr. 38’000 über­
troffen werden.

	 B  Im ganzen Kanton sollen die eingedolten 
Gewässer im Siedlungsgebiet erfasst werden. 
Bund und Kanton beteiligen sich an den Kosten.*

14009	 R  Der Gemeindeanteil am Betrieb der KESB  
lag bei Fr. 93’964 und damit rund Fr. 11’000 
unter dem Budget. 

15000	 R  Es wurden rund Fr. 13’500 mehr Feuerwehr­
ersatzabgaben eingenommen als budgetiert. 

15001	 B  Beim Feuerwehrdepot sollen sämtliche Lam­
pen mit LED ausgestattet werden (Fr. 8’500).*

	 Die Rabatte südlich des Feuerwehrdepots soll 
planiert werden (Fr. 3’800).*

15002	 R  Für die Netz- und Hydrantenerneuerungen 
der Wasserversorgung Oberbüren wurden Bei­
träge von insgesamt Fr. 52’163 ausbezahlt. 
B  Gemäss Angaben der Wasserversorgung 
Oberbüren hat sich die Gemeinde im 2023 mit 
Fr. 78’750 an Wasserleitungserneuerungen  
zu beteiligen. 

Erfolgsrechnung 2022 (R) / Budget 2023 (B)2.0

* neue Ausgabe
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21921	 R  Fr. 68’600 werden jährlich der Gemeinde 
Uzwil für die Übernahme der Aufgaben in der 
Schulsozialarbeit bezahlt. Für die Einsätze 
im OZ Thurzelg beteiligt sich die Gemeinde 
Niederbüren jährlich an den Kosten. Im 2022 
waren dies Fr. 9’152.

21990	 R  Die Primarschulgemeinde Oberbüren- 
Sonnental und die Oberstufenschulgemeinde 
haben besser abgeschlossen als budgetiert. 
Die Primarschule Niederwil erreichte eine 
Punktlandung. Der Überschuss ist, gemäss 
Vorschrift des Kantons, als Reduktion des 
Finanzbedarfes zu verbuchen und der Politi­
schen Gemeinde zurückzuerstatten. 

	 B  Beim Finanzbedarf der Schulgemeinden 
handelt es sich für die Politische Gemeinde um 
eine gebundene Ausgabe. Das heisst, der an 
der Schulbürgerversammlung beschlossene Fi­
nanzbedarf muss in das Budget der Politischen 
Gemeinde übernommen werden. 

Schulgemeinde Budget Rechnung

Primarschule  
Oberbüren-Sonnental

4’820’000 4’491’504

Primarschule Niederwil 3’036’000 2’980’500

OZ Thurzelg 4’214’000 4’062’473

Total 12’070’000 11’534’477

Differenz Budget /  
Rechnung

–535’523

	 Für das Jahr 2023 haben die drei Schulgemein­
den folgenden Finanzbedarf angemeldet:

	 Details dazu können den Jahresrechnungen 
der drei Schulgemeinden entnommen werden.

Schulgemeinde Budget

Primarschule Oberbüren-Sonnental 4’950’000

Primarschule Niederwil 3’426’000

OZ Thurzelg 4’197’000

Total 12’573’000

Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Konto Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

2 Bildung  12’138’950.00  3’500.00  11’603’427.46  9’151.85  12’641’950.00  5’000.00 

21921 Schulsozialarbeit  68’600.00  3’500.00  68’600.00  9’151.85  68’600.00  5’000.00 

21990 Finanzbedarf  12’070’000.00  –    11’534’477.46  –    12’573’000.00  –   

29900 Bildung, übrige  350.00  –    350.00  –    350.00  –   
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Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Konto Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 Kultur, Sport und Freizeit  493’550.00  3’000.00  480’424.49  1’500.00  506’450.00  5’500.00 

31100 Ortsmuseum  1’800.00 –  254.40 –  1’800.00 –

31200 Denkmalpflege und Heimatschutz  150.00 –  150.00 –  150.00 –

32100 Gemeindebibliothek  17’800.00 –  17’324.25 –  19’600.00 –

32200 Musik und Theater  20’000.00 –  19’900.00  –    20’000.00 –

32900 Kulturförderung  45’700.00  1’500.00  45’889.15 –  52’000.00  1’500.00 

34100 Sportförderung  356’200.00 –  351’845.39 –  365’000.00  2’500.00 

34200 Parkanlagen und Wanderwege  29’200.00  1’500.00  22’093.85  1’500.00  24’500.00  1’500.00 

34209 Übrige Freizeitgestaltung  22’700.00 –  22’967.45 –  23’400.00 –

Verbund beigetreten. Pro Einwohner sind jähr­
lich Fr. 4 an den Verbund abzuliefern, dafür 
kann von günstigeren Eintrittspreisen profitiert 
werden.*

	 Der FC Niederwil hat beantragt, die geplante 
Remise beim Spiel- und Begegnungsplatz  
beim Schulhaus Brühlacker zu erweitern, damit 
auch der FC Niederwil sein Material darin 
lagern kann. Die Gemeinde beteiligt sich dies­
bezüglich im Sinne der Jugendförderung mit  
Fr. 5’000.*

32900	 R  Gemäss regionaler Absprache hat die  
Gemeinde Oberbüren Fr. 1’000 an die Altstadt­
sanierung in Wil beigesteuert. 

34100	 R  Das Projekt Oberbüren.bewegt konnte im 
Rahmen des Budgets durchgeführt werden. 
Das Preisgeld von Fr. 750 wird für einen Bewe­
gungsanlass im Jahr 2023 verwendet. 

	 Der mobile Pumptrack wurde für Fr. 47’108 
angeschafft. Inklusive Beschriftung, Auf- und 
Abbau, Einlagerung, etc. wurden total Fr. 54’185 
benötigt (Budget Fr. 55’000).

	 Erstmals wurden aufgrund der Beitragsverein­
barung zur regionalen Sport- und Freizeitinfra­
struktur mit den Gemeinden Oberuzwil, Zuzwil, 
Jonschwil, Niederhelfenschwil, Niederbüren 
und Uzwil Fr. 68’070 fällig. 

	 Die Defizite der Primarschule Niederwil sowie 
der Oberstufenschule für die Nutzung der 
Mehrzweckhallen Rössliwis und Thurzelg wur­
den mit total Fr. 74’195 verrechnet (Budget  
Fr. 76’000). 

	 B  Der Pumptrack soll wiederum in allen drei 
Dörfern aufgestellt werden. Dazu sind Fr. 11’200 
im Budget enthalten.*

	 In der Mehrzweckhalle OZ Thurzelg muss die 
Beleuchtung ersetzt werden. Da die Politische 
Gemeinde für die Mehrzwecknutzung auf­
zukommen hat, wurden dafür Fr. 35’000 ins 
Budget aufgenommen.*

	 Im Jahr 2022 wurde der Regionale Hallenbad­
verbund Appenzell AR – St. Gallen – Bodensee 
gegründet. Die Gemeinde Oberbüren ist diesem 

* neue Ausgabe

Erfolgsrechnung 2022 (R) / Budget 2023 (B)2.0
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Was stand bei Ihnen im Jahr 2022 im Fokus?

Intern lag der Fokus auf der Integration der Otto Zwick AG aus Bronschhofen 
in die Brühwiler AG am Standort Oberbüren. Weiter beschäftigten uns die 
unberechenbaren Materialteuerungen erneut sehr stark.

 
Was ist der grösste Erfolg, den Sie in Ihrer Firmengeschichte je feiern konnten?

Dass wir seit genau 75 Jahren erfolgreich als Familienunternehmung am 
Markt bestehen können. Die Nachfolge wurde von der Vorgeneration  
frühzeitig angepackt und mit uns umgesetzt – das ist der wahre Erfolg.

 
Was schätzen Sie an Ihrem Standort in Oberbüren?

Oberbüren ist sehr gut erschlossen und wir haben so die Möglichkeit,  
ein grosses Marktgebiet abdecken zu können. Weiter schätzen wir den 
schönen Dorfcharakter, man kennt sich hier einfach noch.

Drei Fragen an die Bauunternehmung  
Brühwiler AG

Beton wurden durch uns im 
2022 verbaut, um über  
130 Wohneinheiten und  
10 Industriegebäude zu  
errichten.

38’000 m3

(95’000 t)
Joel Fürer, Werkhof und Magazin
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Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Konto Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

4 Gesundheit  671’950.00  20’000.00  741’694.70 –  826’150.00  20’000.00 

41210 Stationäre Pflege  
(Pflegefinanzierung)

 410’000.00  –    514’525.90  –    550’000.00  –   

41220 Stationäre Akut- und Übergangs­
pflege (Pflegefinanzierung)

 1’000.00  –    –    –    1’000.00  –   

42100 Ambulante Krankenpflege  
allgemein

 93’200.00  20’000.00  81’309.50  –    95’900.00  20’000.00 

42110 Ambulante Pflege  
(Pflegefinanzierung)

 25’000.00 –  17’667.30  –    25’000.00 –

42120 Ambulante Akut- und Übergangs- 
pflege (Pflegefinanzierung)

 125’000.00 –  110’359.00  –    136’500.00 –

43100 Alkohol- und Drogenprävention  17’300.00 –  17’383.00  –    17’300.00 –

43400 Pilzkontrollstelle  450.00 –  450.00  –    450.00 –

41210	 R  Die Aufwendungen für die Pflegefinanzierung 
liegen mit Fr. 514’526 deutlich über dem Budget 
von Fr. 410’000. 

	 B  Aufgrund der hohen Aufwendungen im  
2022 und den Empfehlungen des Amts für  
Soziales, wird der Budgetbetrag fürs 2023  
auf Fr. 550’000 erhöht. 

42100	 R  Im vergangenen Jahr mussten anteilmässige 
Kosten von Fr. 161’341 betreffend Spitex über­
nommen werden (Budget 2022: Fr. 189’000). 
Dieser Betrag setzt sich gemeinsam mit Auf­
wänden in der Funktion 42120 zusammen. 

	 Auf den budgetierten Bezug aus dem GKK-
Fonds wurde verzichtet.

	 B  Im Budget sind für den Betrieb der Spitex  
Fr. 203’200 enthalten (gemeinsam mit Funktion 
42120). Der Verteilschlüssel zwischen den acht 
beteiligten Gemeinden der Spitex Region Uzwil 
wird nach Anzahl der Einwohnenden und Ein­
satzstunden berechnet. Letzteres kann von Jahr  
zu Jahr stark variieren. 

siehe Folgeseite
51100	 R  Erstmals mussten 100 % der Krankenkassen­

verlustscheine durch die Gemeinden übernom­
men werden (Fr. 125’205). Diese Aufwendungen 
dürften in den kommenden Jahren ungefähr 
gleich bleiben. 

53500	 R  Für die Seniorenbetreuung (Anlässe und Ge­
burtstagsgratulationen) wurden Fr. 17’047 be­
nötigt. Auf den Bezug aus dem Legat Niederer 
Lina wurde verzichtet. 

54300	 R  Es wurden insgesamt Fr. 109’562 für Ali­
mentenbevorschussungen aufgewendet.  
Dem gegenüber stehen ausserordentlich  
hohe Rückerstattungen von total Fr. 117’866.

54400	 R  Im 2022 wurde kein Elternbildungsanlass 
durchgeführt. Im 2023 soll ein solcher wieder 
organisiert werden.

54410	 R  Der Aufenthalt einer Jugendlichen in der 
Notunterkunft musste durch die Gemeinde 
übernommen werden.

54500	 R  Der Kantonsbeitrag für die familienergänzen­
de Kinderbetreuung wurde im Jahr 2021 nicht 
abgegrenzt. Dies führte nun zu einer ausser­
ordentlichen Rückerstattung an den Kanton von 
Fr. 34’439. 

	 B  Künftig werden die Beiträge an die familien­
ergänzende Kinderbetreuung, welche über die 
Kantonsbeiträge finanziert werden können, 
über die Funktion 54500 budgetiert und ver­
bucht. Im 2022 lief die Budgetierung noch  
über die Funktion 54510. 

54510	 R  Die acht von der Gemeinde subventionierten 
Betreuungsplätze bei der Globi Kinderkrippe 
waren beinahe vollständig ausgelastet. So fielen  
gegenüber den budgetierten Fr. 122’000 Auf­
wendungen von Fr. 109’724 an. 

	 B  Mit dem neuen Reglement über familiener­
gänzende Kinderbetreuung wird die fixe Anzahl 
subventionierter Plätze bei der Globi Kinder­
krippe aufgehoben. Die allfälligen Mehrkosten 
daraus können mit dem Kantonsbeitrag aufge­
fangen werden. 

Erfolgsrechnung 2022 (R) / Budget 2023 (B)2.0
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	 Die Prüfung der Einführung einer Tagesstruktur 
ist noch nicht abgeschlossen. Bisher fielen  
Kosten von Fr. 4’967 an. Deshalb sind im Budget 
2023 dazu nochmals Fr. 10’000 enthalten.*

54540	 B  Für das Jahr 2023 ist eine SPF (Sozialpädago- 
gische Familienbegleitung) bereits bekannt.  
Dafür ist mit netto Fr. 44’000 zu rechnen.

5720	 R  Das Sozialhilfebudget von netto Fr. 165’500 
wurde mit Fr. 176’473 um rund Fr. 11’000 über­
schritten.

	 B  Im Jahr 2023 wird mit einem Nettoaufwand 
von Fr. 193’500 für Sozialhilfeleistungen ge­
rechnet.

57341	 R  Erstmals seit vielen Jahren musste die 
Gemeinde Oberbüren wieder Flüchtlinge auf­
nehmen (drei Personen). Dies aufgrund der  
vielen Schutzsuchenden aus der Ukraine. Es 
entstanden Aufwendungen von netto Fr. 8’211.

	 B  Es wird mit einem Nettoaufwand von  
Fr. 11’000 für Flüchtlinge mit dem Schutzstatus 
S gerechnet.

* neue Ausgabe

Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Konto Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

5 Soziale Sicherheit  999’200.00  246’900.00 1’108’611.80  328’304.34 1’148’000.00  318’200.00 

51100 Krankenpflege-Grundversicherung  151’000.00  5’000.00  126’204.95  2’994.00  131’000.00  2’000.00 

52400 Beiträge an Invalide /  
Organisationen / Heime

 3’300.00 –  3’316.50 –  3’300.00 –

53100 AHV-Zweigstelle  25’200.00  4’500.00  25’505.65  4’451.75  26’200.00  4’500.00 

53500 Leistungen an das Alter  16’000.00  16’000.00  17’047.00 –  16’000.00  16’000.00 

54300 Alimentenbevorschussung und 
-inkasso

 116’500.00  80’500.00  109’561.60  117’865.84  91’500.00  72’500.00 

54400 Jugendschutz allgemein  4’500.00 –  2’584.40 –  4’500.00 –

54410 Kinder- und Jugendheime – –  10’634.00  3’844.95 – –

54500 Leistungen an Familien allgemein  900.00  300.00  87’369.80  52’631.00  51’000.00  50’600.00 

54510 Kinderkrippen und Kinderhorte  142’000.00  50’000.00  114’691.05  1’655.80  132’000.00 –

54530 Pflegegelder für Pflegekinder  79’700.00 –  75’841.05 –  74’700.00 –

54540 Sozialpädagogische  
Familienbegleitung

 5’000.00 –  10’292.65 –  50’000.00  6’000.00 

5720 Wirtschaftliche Hilfe  256’000.00  90’500.00  303’486.10  127’013.55  296’000.00  102’500.00 

  57200   Schweizer  148’500.00  53’500.00  194’809.95  82’311.45  195’500.00  65’500.00 

  57201   Ausländer  107’500.00  37’000.00  108’676.15  44’702.10  100’500.00  37’000.00 

57300 Asylsuchende  45’000.00 –  45’760.00 –  46’000.00 –

57341 Schutzstatus S  –   –  25’898.55  17’687.45  75’000.00  64’000.00 

57900 Sozialamt  41’400.00  100.00  41’784.15  160.00  43’000.00  100.00 

57901 Soziale Dienste  17’200.00 –  17’200.00 –  17’200.00 –

57902 Allgemeine Sozialhilfe  93’000.00 –  88’877.35 –  88’100.00 –

59200 Hilfsaktionen im Inland  2’500.00 –  2’557.00 –  2’500.00 –
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Was stand bei Ihnen im Jahr 2022 im Fokus?

Im vergangenen Jahr war unser Ziel, die Fahrgast-Zahlen wieder auf  
das Vor-Corona-Niveau zu bringen.

 
Was ist der grösste Erfolg, den Sie in Ihrer Firmengeschichte je feiern konnten?

Als grössten Erfolg sehen wir den Aufbau des Postauto-Stützpunktes  
in Oberbüren. Dieser ist vor neun Jahren entstanden.

 
Was schätzen Sie an Ihrem Standort in Oberbüren?

Die Gemeinde Oberbüren ist genau im Zentrum der zehn Postauto-Linien, 
die wir betreuen. 

Drei Fragen an das Unternehmen  
Schmidt AG Postauto und Garage

Fahrgäste durften wir  
im Jahr 2022 befördern.

2.8 Mio.
Ralph Tschirky, Betriebs- und Praxisausbildner
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Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Konto Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

6 Verkehr 1’469’700.00  395’400.00 1’482’016.88  433’310.45 1’603’150.00  379’400.00 

61500 Strassen, Brücken und Plätze  905’600.00  333’000.00  930’722.58  371’687.45  1’070’700.00  333’000.00 

61900 Werkhof  13’200.00  2’400.00  8’184.50  2’400.00  13’250.00  2’400.00 

62200 Regionalverkehr  494’300.00 –  486’522.00 –  477’200.00 –

62900 Tageskarten SBB  56’600.00  60’000.00  56’587.80  59’223.00  42’000.00  44’000.00 

Projektierungen bzw. Vorarbeiten an die Hand 
genommen werden.*

	 Bevor die Sanierung der Schlossgartenstrasse 
weiterbearbeitet werden kann, ist die Ausar­
beitung eines möglichen Sondernutzungsplans 
in diesem Gebiet abzuwarten. 

	 Für die Projektierung von anstehenden Stras­
sensanierungen wird im Budget 2023 zudem 
eine Reserve von Fr. 15’000 aufgenommen.*

	 Für die Neugestaltung des Kiesparkplatzes, die 
Zufahrt zum neuen Spiel- und Begegnungsplatz 
beim Primarschulhaus Brühlacker sowie für 
den Ausbau des Verbindungswegs zwischen 
dem Primarschulhaus Brühlacker und dem OZ 
Thurzelg sind Fr. 90’000 im Budget enthalten. 
Der Spiel- und Begegnungsplatz wird teilweise 
auf dem gemeindeeigenen Grundstück Nr. 112 
erstellt. Die Gemeinde stellt die Fläche dazu der 
Primarschulgemeinde Oberbüren-Sonnental  
im Rahmen eines Benützungsrechts unentgelt­
lich zur Verfügung.*

	 Im 2022 wurde die Billwilerbrücke für rund 
Fr. 13’000 repariert. Aufgrund des schlechten 
Wetters muss im 2023 das Untersichtgerät 
nochmals gemietet und eine kleine Reparatur 
vervollständigt werden (Fr. 3’000).*

61900	 B  Der im 2022 angedachte Fensterersatz beim 
Werkhof wurde nicht vollzogen. Dieser soll nun 
im 2023 erfolgen.*

62200	 R  Das Amt für öffentlichen Verkehr stellte einen 
Beitrag von Fr. 484’375 in Rechnung. Damit 
liegt der Aufwand rund Fr. 5’600 unter dem 
Budget. 

	 B  Es kann mit einem um Fr. 10’000 tieferen 
Beitrag an den öffentlichen Verkehr gerechnet 
werden als noch im Vorjahr. Dies ist in erster 
Linie auf die sich erholende Nachfrage und die 
damit verbundenen höheren Verkehrserlöse 
zurückzuführen. 

62900	 B  Ab März 2023 werden noch drei Tageskarten 
zum Verkauf angeboten. Ende Januar 2024 
wird das Angebot von der SBB eingestellt. 

61500	 R  Die Steinböhlstrasse sowie die Hohle Gasse 
wurden saniert. Überlegungen zur Arealent­
wicklung bzw. Zufahrt zum neuen Spiel- und 
Begegnungsplatz beim Schulhaus Brühlacker 
wurden getroffen. Die Umsetzung soll im 2023 
erfolgen. Ebenfalls wurde eine Studie für den 
Zahnersmüliweg (Erschliessung neues Bauland) 
in Auftrag gegeben. Das Konto «Unterhalt / 
Strassen» schloss mit Fr. 175’049 leicht über 
dem Budget (Fr. 172’000) ab. 

	 Der vergangene Winter war mild. Entsprechend  
liegen die Aufwendungen im Bereich Winter­
dienst mit Fr. 50’368 rund Fr. 19’600 unter dem 
Budget. 

	 Bei der öffentlichen Beleuchtung waren im 
2022 diverse Schadenfälle zu verzeichnen. 
Zudem wurden Pendenzen aus den vergan­
genen Jahren aufgearbeitet. Dadurch konnten 
vorhandene Mängelberichte erledigt werden. 
Diese Umstände führten zu einer Budgetüber­
schreitung von knapp Fr. 40’000.

	 Aufgrund des hohen Dieselpreises sowie ver­
schiedener Reparaturen an den Bauamtsfahr­
zeugen, wurde die Budgetposition «Unterhalt 
Fahrzeuge» um Fr. 9’000 überschritten. 

	 Aufgrund von Schäden, insbesondere bei 
Kandelabern und Strassenaufbrüchen, konnten 
rund Fr. 25’000 mehr Einnahmen als ursprüng­
lich budgetiert verbucht werden. 

	 B  Im Rahmen der Sanierung Ergeten / Flawiler­
strasse wird auch die Strassenbeleuchtung 
ersetzt. Dazu sind Fr. 22’500 vorgesehen.*

	 Auch im 2023 soll der Strassenunterhaltsplan 
aktualisiert werden. Gleichzeitig soll eine 
Zustandserfassung des Strassennetzes auf­
genommen werden (Fr. 26’600).*

	 Zur Überprüfung des Autobahnlärms soll in 
einem ersten Schritt entlang der Autobahn 
in Oberbüren eine Lärmstudie mit möglichen 
Massnahmen erstellt werden (Fr. 11’700).*

	 Die Stegackerstrasse soll saniert und für die 
Sandackerstrasse und Billwilerstrasse sollen 

* neue Ausgabe
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Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Konto Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

7 Umweltschutz und Raumordnung 1’601’440.00 1’266’400.00 1’465’278.38 1’161’666.23 1’959’500.00 1’596’650.00 

7200 Abwasserbeseitigung  1’071’900.00  1’071’900.00  1’009’222.58  1’009’222.58  1’397’150.00  1’397’150.00 

  72000  � Regionale  
Abwasserreinigungsanlage

 692’900.00 –  644’541.03 –  1’016’200.00 –

  72001   Kanalisation  219’100.00  40’000.00  203’463.60  47’844.53  219’050.00  40’000.00 

  72008   Finanzierungskonto  159’900.00  896’600.00  161’217.95  947’379.39  161’900.00  896’600.00 

  72009   Ausgleich Spezialfinanzierung –  135’300.00 –  13’998.66 –  460’550.00 

7300 Abfallbeseitigung 100’500.00  100’500.00  102’033.25  102’033.25  104’500.00  104’500.00 

  73000   Abfallbeseitigung allgemein  99’600.00  100’500.00  102’033.25  96’927.70  95’500.00  104’500.00 

  73009   Ausgleich Spezialfinanzierung  900.00 –  –   5’105.55  9’000.00 –  

74100 Gewässerverbauungen  31’200.00 –  19’477.50 –  26’200.00 –

75000 Arten- und Landschaftsschutz  64’500.00  19’000.00  48’070.90  15’850.70  84’050.00  30’000.00 

77100 Friedhof und Bestattung  129’540.00  15’000.00  129’025.15  13’708.05  184’300.00  15’000.00 

77900 Hundeversäuberung  25’500.00 –  20’868.25 –  25’500.00 –

77901 Öffentliche Toiletten  2’800.00 –  8’599.30  4’110.00  3’300.00 –

79000 Raumplanung  175’500.00  60’000.00  127’981.45  16’741.65  134’500.00  50’000.00 

72009	 R  Erstmals seit 2009 schliesst die Spezialfi­
nanzierung Abwasser mit einem Aufwandüber­
schuss ab. Zum Ausgleich mussten Fr. 13’999 
aus der Reserve bezogen werden. 

	 B  Auch im 2023 ist ein Aufwandüberschuss 
budgetiert. Aufgrund der hohen Investitionen 
des Abwasserverbands beläuft sich dieser auf 
Fr. 460’550.

73009	 R  Die geplante Gebührenerhöhung im Bereich 
Abfallbewirtschaftung konnte im 2022 noch 
nicht vollzogen werden. Deshalb schliesst die 
Spezialfinanzierung erneut mit einem Defizit 
von Fr. 5’106 ab. Das Verpflichtungskonto weist  
per 31. Dezember 2022 ein Defizit von  
Fr. 25’490 aus. 

	 B  Das überarbeitete Abfallreglement inkl. 
Gebührentarif dürfte im 2023 in Kraft treten. 
Entsprechend sind die vorgesehene Grund­
gebühr sowie die Gebührenerhöhung bei der 
Grünabfuhr im Budget berücksichtigt.

74100	 R  Aufgrund des trockenen Wetters mussten  
die Kiesfänge nur gering unterhalten werden. 
Deshalb wurden rund Fr. 11’200 weniger benö­
tigt als budgetiert. 

72000	 R  Die Betriebskosten (inkl. Investitionen) für 
den Abwasserverband Niederbüren liegen  
Fr. 47’500 unter dem Budget. 

	 B  Mit Fr. 622’000 liegen die Betriebskosten  
des Abwasserverbands Niederbüren deutlich 
über dem Aufwand des Vorjahres. 

	 Der Abwasserverband Niederbüren plant im 
2023 die Umsetzung von verschiedenen In­
vestitions-Projekten. Gemäss Kostenteiler hat 
sich die Gemeinde Oberbüren mit Fr. 352’000  
an diesen zu beteiligen. 

72001	 R  Beim Leitungssystem fiel etwas mehr Unter­
halt an als ursprünglich angenommen. Das  
Budget (GEP-Sanierungen) wurde deshalb um 
rund Fr. 11’000 überschritten.

	 B  Ursprünglich war vorgesehen, das Abwas­
serreglement im 2022 zu überarbeiten. Auf­
grund mangelnder Ressourcen wurde dies nicht 
in Angriff genommen. Im 2023 sind deshalb 
nochmals Fr. 5’000 im Budget enthalten.*

72008	 R  Es konnten über Fr. 50’000 mehr Abwasser­
gebühren eingenommen werden als budge- 
tiert. Dies lässt sich auf die höhere Abwasser­
fracht aus der Industrie zurückführen.

Erfolgsrechnung 2022 (R) / Budget 2023 (B)2.0

* neue Ausgabe
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Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Konto Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

8 Volkswirtschaft  221’900.00  163’700.00  204’082.05  145’809.65  244’100.00  187’700.00 

81300 Beiträge, Viehschauen,  
Tierseuchenbekämpfung

 31’500.00 –  34’373.10 –  32’200.00 –

81400 Produktionsverbesserung Pflanzen  6’700.00 –  6’701.00 –  6’700.00 –

82000 Forstwirtschaft  28’000.00  11’200.00  22’050.00  8’163.70  22’400.00  8’200.00 

83000 Jagd und Fischerei  100.00 –  100.00 –  100.00 –

85000 Industrie, Gewerbe, Handel  3’100.00 –  3’212.00 –  3’200.00 –

87900 Energie, übrige  152’500.00  152’500.00  137’645.95  137’645.95  179’500.00  179’500.00 

87900	 R  Im 2022 wurden viele Beiträge aus dem 
Energiefonds geltend gemacht (Fr. 85’330).  
Zudem sind noch diverse zugesicherte Beiträge  
pendent. Hätten sämtliche zugesicherten Bei- 
träge bis zum Ende des Jahres ausbezahlt wer­
den können, hätte eine Budgetüberschreitung 
resultiert. Da dies nicht der Fall war, mussten 
rund Fr. 15’400 weniger aus dem Energiefonds 
bezogen werden als ursprünglich angenommen 
(Stand per 31. Dezember 2022: Fr. 564’506).

	 Das aus dem Jahr 2014 stammende Energie­
konzept wurde von der Energieagentur St. Gallen  
überarbeitet (Fr. 25’200). 

	 B  Die Beiträge an private Gesuchsteller im 
Rahmen der Energiefördermassnahmen werden 
aufgrund der hohen Nachfrage auf Fr. 150’000 
erhöht. 

	 Gemäss Budget ist mit einem Bezug von  
Fr. 81’700 aus dem Energiefonds zu rechnen. 

siehe vorherige Seite
75000	 B  Im Rahmen des Vernetzungsprojekts bzw. 

zugunsten der Umwelt sind erneut verschie­
dene Projekte geplant. Dafür wird mit Kosten 
von Fr. 12’600 gerechnet.*

77100	 B  Beim Friedhof Oberbüren soll ein neues 
Urnengemeinschaftsgrabfeld erstellt werden. 
Die Projektierung ist mittlerweile abgeschlos­
sen. Für die Realisierung werden Fr. 73’000 
benötigt.*

77901	 R  Beim Biberlehrpfad wurde ein Kompotoi ge­
setzt. Die Kosten wurden je zu einem Drittel 
durch den WWF St. Gallen, die Thurkorporation 
Oberbüren sowie die Gemeinde übernommen. 

79000	 B  Die Durchführung des 2. Mitwirkungsverfah­
rens sowie die Weiterbearbeitung der Rah­
mennutzungsplanung stehen an (Fr. 15’000).*

	 Auch die Arealentwicklungen (Industrie Haslen, 
Schlossgarten, Buechental) sollen weiter 
vorangetrieben werden. Diese Kosten können 
weiterverrechnet werden. 

	 Ausserdem soll das Freiraumkonzept weiter 
ausgearbeitet werden (Fr. 5’000).*

* neue Ausgabe
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Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Konto Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

9 Finanzen und Steuern  175’000.00  16’002’000.00  230’414.81  16’564’459.67  177’200.00  17’251’500.00 

91000 Gemeindesteuern  
(Steuern natürliche Personen)

 15’000.00  9’728’000.00  35’819.61  10’393’763.23  15’000.00  10’578’000.00 

91010 Anteile an Kantonseinnahmen  10’000.00  2’740’000.00  6’380.90  3’151’551.70  10’000.00  3’000’000.00 

91020 Sondersteuern  3’100.00  1’146’000.00  3’240.10  1’277’433.05  3’100.00  1’217’000.00 

93010 Finanzausgleich 1. Stufe –  944’500.00  –    944’500.00  –    1’258’100.00 

95000 Anteile und Konzessionen  95’100.00  317’000.00  92’703.35  309’011.20  97’800.00  326’000.00 

96100 Zinsen  12’500.00  48’900.00  12’646.30  53’640.35  12’000.00  53’300.00 

96301 Wohnungen Gemeindemagazin  8’300.00  27’800.00  50’019.85  27’840.00  8’300.00  27’800.00 

96302 Wohnungen Sandacker 7+9 (Kita)  9’000.00  26’400.00  15’349.70  74’400.00  9’000.00  26’400.00 

96304 Käserei Ergeten  16’000.00  43’200.00  8’580.45  43’200.00  16’000.00  43’200.00 

96309 Übrige Liegenschaften FV  6’000.00  279’700.00  5’674.55  287’860.09  6’000.00  20’700.00 

97100 Rückverteilung aus CO2-Abgabe –  500.00  –    1’260.05 –  1’000.00 

99000 Entnahme aus Ausgleichsreserve –  700’000.00  –   – –  700’000.00 

93010	 B  Die Sonderlastenausgleichszahlungen fallen 
im Jahr 2023 Fr. 313’600 höher aus als im  
Vorjahr. 

96301	 R  Aufgrund der Neuschätzung des Grund­
stücks Nr. 401 (Gemeindehaus) wurde der 
Verteilschlüssel zwischen Verwaltungs- und 
Finanzvermögen angepasst. Daraus resultierte 
eine Wertberichtigung von Fr. 42’000.

99000	 R  Aufgrund des positiven Rechnungsabschlus­
ses wurde auf den budgetierten Bezug von  
Fr. 700’000 aus der Ausgleichsreserve verzichtet. 

	 B  Um das budgetierte Defizit etwas abzufe- 
dern und aufgrund des hohen Eigenkapitals ist  
ein Bezug aus der Ausgleichsreserve von  
Fr. 700’000 vorgesehen.

91000	 R  Die budgetierten Einkommens- und Vermö­
genssteuern (Steuerfuss 100 %) wurden um  
Fr. 677’531 übertroffen. 

	 Alleine die Nachzahlungen aus den Vorjahren 
beliefen sich auf Fr. 641’627. 

	 B  Aufgrund der Empfehlungen des Kantons, 
wird im Budget 2023 im Vergleich mit dem 
Vorjahr bei den Einkommensteuern mit einem 
leicht höheren Ertrag von 10.550 Mio. Franken 
gerechnet. Der Steuerfuss bleibt unverändert 
bei 100 %.

91010	 R  Erfreulicherweise konnten bei den Steuern 
juristischer Personen Fr. 465’107 mehr einge­
nommen werden als budgetiert (Fr. 1’540’000). 
Bei den Grundstückgewinnsteuern ist hingegen 
ein Minderertrag von Fr. 63’507 zu verzeichnen. 

	 B  Bei den Steuereinnahmen juristischer  
Personen, Quellensteuern sowie Grundstück­
gewinnsteuern wird mit einem Ertrag von  
netto 3.0 Mio. Franken gerechnet.

91020	 R  Bei den Handänderungssteuern wurde das 
Budget um rund Fr. 118’000 übertroffen. Dies 
aufgrund von Spezialfällen.

	 B  Die Grundsteuern bleiben für das Jahr 2023 
unverändert. Bei den Handänderungssteuern 
wird mit Einnahmen von Fr. 750’000 gerechnet.

Erfolgsrechnung 2022 (R) / Budget 2023 (B)2.0
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Übersicht Erfolgsrechnung Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Konto Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Erfolgsrechnung 20’898’600.00 20’009’600.00 20’436’563.63 20’548’916.68 22’583’450.00 21’598’450.00 

Budget-Defizite bzw.  
Aufwandüberschuss

–  889’000.00  112’353.05 – –  985’000.00 

0 Allgemeine Verwaltung  1’870’580.00  719’800.00  1’868’439.40  677’118.65  2’165’200.00  657’600.00 

Saldo –  1’150’780.00 –  1’191’320.75 –  1’507’600.00 

1 Öffentliche Ordnung und 
Sicherheit, Verteidigung

 1’256’330.00  1’188’900.00  1’252’173.66  1’227’595.84  1’311’750.00  1’176’900.00 

Saldo –  67’430.00 –  24’577.82 –  134’850.00 

2 Bildung 12’138’950.00  3’500.00 11’603’427.46  9’151.85 12’641’950.00  5’000.00 

Saldo –  12’135’450.00 –  11’594’275.61 –  12’636’950.00 

3 Kultur, Sport und Freizeit  493’550.00  3’000.00  480’424.49  1’500.00  506’450.00  5’500.00 

Saldo –  490’550.00 –  478’924.49 –  500’950.00 

4 Gesundheit  671’950.00  20’000.00  741’694.70 –  826’150.00  20’000.00 

Saldo –  651’950.00 –  741’694.70 –  806’150.00 

5 Soziale Sicherheit  999’200.00  246’900.00  1’108’611.80  328’304.34  1’148’000.00  318’200.00 

Saldo –  752’300.00 –  780’307.46 –  829’800.00 

6 Verkehr  1’469’700.00  395’400.00  1’482’016.88  433’310.45  1’603’150.00  379’400.00 

Saldo –  1’074’300.00 –  1’048’706.43 –  1’223’750.00 

7 Umweltschutz und 
Raumordnung

 1’601’440.00  1’266’400.00  1’465’278.38  1’161’666.23  1’959’500.00  1’596’650.00 

Saldo –  335’040.00 –  303’612.15 –  362’850.00 

8 Volkswirtschaft  221’900.00  163’700.00  204’082.05  145’809.65  244’100.00  187’700.00 

Saldo –  58’200.00 –  58’272.40 –  56’400.00 

9 Finanzen und Steuern  175’000.00 16’002’000.00  230’414.81 16’564’459.67  177’200.00 17’251’500.00 

Saldo  15’827’000.00 –  16’334’044.86 –  17’074’300.00 –

	 B  Das Budget 2023 basiert auf einem gleich­
bleibenden Steuerfuss von 100 %. Unter Be- 
rücksichtigung des Bezugs aus der Ausgleichs­
reserve von Fr. 700’000 wird mit einem Defizit 
von Fr. 985’000 gerechnet. Dieses setzt sich 
hauptsächlich aus Mehraufwänden für die 
Schulgemeinden zusammen. Ausserdem wird 
im Vergleich zur Rechnung 2022 mit Minder­
erträgen bei den Gewinn- und Kapitalsteuern 
sowie bei den Verkäufen von Sachanlagen im 
Finanzvermögen gerechnet.

	 R  Die Rechnung 2022 schliesst mit einem Er­
tragsüberschuss von Fr. 112’353 ab. Gegenüber 
dem budgetierten Defizit von Fr. 889’000 fällt 
das Ergebnis somit rund 1 Mio. Franken besser 
aus. Aufgrund dessen wurde auf die budge­
tierte Entnahme aus der Ausgleichsreserve von  
Fr. 700’000 verzichtet. Die entsprechende 
Besserstellung ist mitunter auf Mehreinnahmen 
bei den Gebühren, bei den Steuern und beim 
Alimenteninkasso sowie auf die Minderaufwän­
de von zwei Schulgemeinden und bei einzelnen 
Bauprojekten zurückzuführen.
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Investitionsrechnung Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Konto Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Politische Gemeinde 3’834’100.00  300’000.00 2’008’939.99  642’379.07 2’265’000.00  300’000.00 

Investitionen –  3’534’100.00 –  1’366’560.92 –  1’965’000.00 

02900 Gemeindehaus  659’100.00 –  398’290.80  –    130’000.00 –

Sanierung  
Gemeindehaus

 659’100.00 –  398’290.80 –  130’000.00 –

61500 Verkehr 1’549’000.00  –    848’187.55  –   1’311’000.00  –   

Bauprojekt BGK Niederwil  165’000.00 –  74’080.45 –  266’000.00 –

Projektierung BGK Oberbüren  130’000.00 –  32’114.20 – – –

Sanierung Dorfstrasse Niederwil 
(Segment 3)

 920’000.00 –  715’741.35 –  135’000.00 –

Sanierung Bürerwaldstrasse  100’000.00 –  2’742.55 –  100’000.00 –

Sanierung Billwilerstrasse  234’000.00 –  23’509.00 –  210’000.00 –

Sanierung Ergeten – – – –  480’000.00 –

Sanierung Winkelwiese – – – –  120’000.00 –

7200 Abwasserbeseitigung 1’626’000.00  300’000.00  762’461.64  642’379.07  824’000.00  300’000.00 

Meteorwasserkanal Ergeten 
(Los 4)

 460’000.00 –  –   –  460’000.00 –

Sanierung / Rückbau ARA Rüteli  1’166’000.00 –  762’461.64 –  364’000.00 –

Anschlussbeiträge ARA –  300’000.00 –  642’379.07 –  300’000.00 

Aufgrund von Abhängigkeiten in Bezug auf die 
Zentrumsentwicklung (Restaurant Sonnenhof  
sowie alte Post) wird das Projekt vorerst sistiert. 

	 Im Herbst konnten die Sanierungsarbeiten 
an der Dorfstrasse in Niederwil (Segment 3) 
abgeschlossen werden. Da noch nicht alle 
Abrechnungen eingetroffen und noch einzelne 
Arbeiten ausstehend sind, konnte die Schluss­
abrechnung noch nicht erstellt werden.

	 Ursprünglich war geplant, die Bürerwaldstrasse 
im Jahr 2022 zu sanieren. Dazu wurden  
Fr. 100’000 ins Budget aufgenommen. Bislang 
sind jedoch erst Kosten für Bohrkernentnah- 
men von Fr. 2’743 entstanden. 

	 Die Billwilerstrasse (ausserorts) wurde Ende 
Herbst 2022 saniert. Die Schlussrechnung  
zum Tiefbau ist noch ausstehend. Deshalb sind 
erst Fr. 23’509 unter dieser Position verbucht. 

	 B  Für die Ausführung des BGKs Niederwil 
wurde ein Kredit von 3.688 Mio. Franken ge­
sprochen. Zusammen mit der Erstellung des 
Meteorwasserkanals soll eine erste Etappe 

02900	 R  Die Umgebungsarbeiten vor dem Gemeinde­
haus sind abgeschlossen und auch der Umbau 
am Haus ist abgerechnet. Insgesamt wurden 
bisher Fr. 2’539’191 unter dieser Budgetposition 
abgerechnet. 

	 B  Als Abschluss der Gemeindehaussanierung 
soll im 2023 ein neuer Kies-Parkplatz mit öffent- 
lichen E-Ladestationen hinter dem Gemein
dehaus erstellt werden (Fr. 130’000). Der ur- 
sprünglich gesprochene Kredit von 2.8 Mio. 
Franken wird demnach nicht vollumfänglich 
ausgeschöpft.

61500	 R  Nachdem die Bürgerschaft dem Bauprojekt 
zum BGK Niederwil zugestimmt hat, wurde 
dieses nochmals verfeinert und die öffentliche 
Auflage durchgeführt.

	 Aufgrund der Komplexität in Bezug auf das BGK  
Oberbüren konnte das Projekt nicht so weit 
vorangetrieben werden, wie ursprünglich ge- 
plant. Deshalb sind auch die Kosten bisher 
deutlich tiefer ausgefallen. Verbucht wurden im 
Jahr 2022 Fr. 32’114 (Budget 2022: Fr. 130’000). 

Investitionsrechnung 2022 (R) /  
Budget 2023 (B)

2.1
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(Flawilerstrasse) in Angriff genommen werden 
(Fr. 266’000). 

	 Aufgrund der ausstehenden Schlussabrechnun­
gen wurde für die bereits ausgeführten Sanie­
rungen im Budget 2023 nochmals ein Betrag 
berücksichtigt:

	 • � Dorfstrasse Niederwil (Segment 3) 
Fr. 135’000

	 • � Billwilerstrasse 
Fr. 210’000

	 Zusätzlich zum neuen Meteorwasserkanal 
Ergeten, welcher bereits im 2022 budgetiert 
war, soll nun auch die Strasse für Fr. 480’000 
saniert und der Einlenker Ergeten / Flawilerstras­
se leicht angepasst werden.*

	 Die Werke haben Bedarf an der Strassensanie­
rung der Winkelwiese angemeldet. Die Gemein­
de schliesst sich diesem Vorhaben an und hat 
dazu Fr. 120’000 im Budget aufgenommen.*

72001	 R  Mit der budgetierten Erweiterung des Meteor- 
wasserkanals Zahnersmüli bis Himmelrich, 
Niederwil (Meteorwasserkanal Ergeten) wurde 
noch nicht begonnen. Die Ausführung ist zu­
sammen mit der Strassensanierung im 2023 
geplant. 

	 Der Rückbau der ehemaligen ARA Rüteli konnte 
nach einer rund 15-monatigen Bauphase ab­
geschlossen werden. Die Umgebungsgestal­
tungsarbeiten sind noch ausstehend. 

	 Das Budget für die Anschlussbeiträge an die 
öffentliche Kanalisation wurde mit Fr. 642’379 
um mehr als das Doppelte übertroffen.

	 B  Im Frühling 2023 werden die Grünflächen bei 
der ehemaligen ARA Rüteli realisiert, sodass 
das Projekt anschliessend definitiv abgeschlos­
sen werden kann. Für diese Aufwendungen 
sowie für ausstehende Rechnungen ist der rest- 
liche Kredit von Fr. 364’000 im Budget 2023 
enthalten. 

	 Es wird wiederum mit Anschlussbeiträgen  
von Fr. 300’000 an die öffentliche Kanalisation 
gerechnet.

* neue Ausgabe
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Verwaltungsrechnung nach Arten 
der Aufwendungen und Erträge

2.2

Erfolgsrechnung

Konto Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

3 Aufwand  20’842’500.00  20’338’848.02  22’528’150.00 

30 Personalaufwand  1’887’680.00  1’908’191.95  2’048’620.00 

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand  2’399’220.00  2’316’946.63  2’620’330.00 

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen  198’700.00  198’417.25  371’100.00 

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen  138’600.00  159’190.93  123’300.00 

36 Transferaufwand  16’044’200.00  15’586’645.16  17’187’700.00 

39 Interne Verrechnungen  174’100.00  169’456.10  177’100.00 

4 Ertrag  18’474’200.00  19’665’721.45  20’303’150.00 

40 Fiskalertrag  13’608’000.00  14’834’165.21  14’789’000.00 

42 Entgelte  2’625’800.00  2’721’991.06  2’536’400.00 

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen  228’700.00  61’056.81  578’250.00 

46 Transferertrag  1’837’500.00  1’878’436.87  2’222’600.00 

49 Interne Verrechnungen  174’200.00  170’071.50  176’900.00 

Betriebsergebnis  –2’368’300.00  –673’126.57  –2’225’000.00 

34 Finanzaufwand  56’100.00  97’715.61  55’300.00 

44 Finanzertrag  835’400.00  883’195.23  595’300.00 

Finanzergebnis  779’300.00  785’479.62  540’000.00 

Operatives Ergebnis 
(– = Aufwandüberschuss / + = Ertragsüberschuss)

–1’589’000.00  112’353.05  –1’685’000.00 

38 Einlagen in Reserven – – –

48 Entnahmen aus Reserven  700’000.00 –  700’000.00 

Ergebnis aus Reserveveränderungen  700’000.00 –  700’000.00

Gesamtergebnis 
(– = Aufwandüberschuss / + = Ertragsüberschuss)

–889’000.00  112’353.05  –985’000.00 

Investitionsrechnung

5 Ausgaben  3’834’100.00  2’008’939.99  2’265’000.00 

50 Sachanlagen  3’834’100.00  2’008’939.99  2’265’000.00 

52 Immaterielle Anlagen – – –

56 Eigene Investitionsbeiträge – – –

6 Einnahmen  300’000.00  642’379.07  300’000.00 

63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung  300’000.00  642’379.07  300’000.00 

Nettoinvestition  3’534’100.00  1’366’560.92  1’965’000.00 
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Geldflussrechnung2.3

Bezeichnung Betrag

Betriebstätigkeit

Jahresgewinn 112’353.05

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 198’417.25

Kursverluste / negative Wertberichtigungen Finanzvermögen 49’000.00

Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 182’383.03

Wertberichtigungen Darlehen Verwaltungsvermögen –

Wertberichtigungen Beteiligungen Verwaltungsvermögen –

Abschreibungen Investitionsbeiträge Verwaltungsvermögen 281’562.99

Einlagen in das Eigenkapital –

Kursgewinne / positive Wertberichtigungen Finanzvermögen –314’761.50

Auflösung passivierte Anschlussbeiträge –98’969.34

Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen –61’056.81

Entnahmen aus Eigenkapital –

Abnahme Forderungen 200’999.55

Zunahme aktive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung –68’824.55

Veränderung Vorräte und angefangene Arbeiten –

Zunahme laufende Verbindlichkeiten 160’039.77

Zunahme passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 181’138.30

Zunahme kurzfristige Rückstellungen Erfolgsrechnung 26’877.15

Veränderung langfristige Rückstellungen Erfolgsrechnung –

+ = Cash Flow / – = Cash Drain aus betrieblicher Tätigkeit 849’158.89

Investitionstätigkeit

Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen –2’008’939.99

Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen 642’379.07

Veränderung aktive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung –

Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung –2’154.00

Veränderung kurzfristige Rückstellungen Investitionsrechnung –

Abnahme langfristige Rückstellungen Investitionsrechnung –16’425.50

+ = Cash Flow / – = Cash Drain aus Investitionstätigkeit –1’385’140.42

Finanzierungstätigkeit

Kursverluste / negative Wertberichtigungen Finanzvermögen –49’000.00

Kursgewinne / positive Wertberichtigungen Finanzvermögen 314’761.50

Zunahme kurzfristige Finanzanlagen –

Zunahme langfristige Finanzanlagen –2’955’425.85

Abnahme Sachanlagen Finanzvermögen 584’146.51

Veränderung kurzfristige Finanzverbindlichkeiten –

Veränderung langfristige Finanzverbindlichkeiten –

Zunahme Kontokorrente mit Dritten (Kontokorrentguthaben) –1’329’119.77

Veränderung Kontokorrente mit Dritten (Kontokorrentschulden) –

+ = Cash Flow / – = Cash Drain aus Finanzierungstätigkeit –3’434’637.61

Veränderung «liquide Mittel» –3’970’619.14
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Was stand bei Ihnen im Jahr 2022 im Fokus?

Die Designwünsche unserer Kunden haben uns noch mehr als in anderen 
Jahren gefordert. Neben unseren Erfahrungswerten und Berechnungen, 
waren teilweise Testmuster nötig, um aus extravaganten Vorgaben solide 
Treppen zu bauen.

 
Was ist der grösste Erfolg, den Sie in Ihrer Firmengeschichte je feiern konnten?

Der letzte Meilenstein ist aus dem Jahr 2017, als wir das neue Bürogebäude 
beziehen durften. Neben zusätzlichem Platz für die Metallbauabteilung, ist 
auch die schweizweit grösste Treppenausstellung untergebracht.

 
Was schätzen Sie an Ihrem Standort in Oberbüren?

Die Nähe zur Autobahneinfahrt ist für unsere Mitarbeitenden und Montage­
teams wichtig. Von der Gemeinde erfahren wir als KMU Unterstützung  
und Wertschätzung. 

Drei Fragen an das Unternehmen  
Columbus Treppen AG

Gesamthöhe erreichen 
sämtliche Treppen, die wir 
im 2022 produziert haben.

8’800 m
Martin Signer, Leiter Konstruktionsabteilung
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Bilanz per 31. Dezember 20222.4

Aktiven Anfangsbestand Veränderungen Endbestand

Konto 01.01.22 + Zunahme – Abnahme 31.12.22

10 Finanzvermögen  41’684’365.22  66’167’678.26  –66’570’073.29  41’281’970.19 

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen  6’728’398.48  51’010’215.79 –54’980’834.93  2’757’779.34 

101 Forderungen  2’927’280.64  11’715’293.95  –10’587’173.73  4’055’400.86 

102 Kurzfristige Finanzanlagen  14’100’000.00 – –  14’100’000.00 

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen  68’318.95  137’143.50  –68’318.95  137’143.50 

107 Finanzanlagen  8’319’682.06  3’257’025.02 –301’599.17  11’275’107.91 

108 Sachanlagen Finanzvermögen  9’540’685.09  48’000.00 –632’146.51  8’956’538.58 

14 Verwaltungsvermögen  9’029’782.77  5’176’685.58  –3’647’725.83  10’558’742.52 

140 Sachanlagen Verwaltungsvermögen  6’309’482.16  4’837’413.53 –3’165’532.80  7’981’362.89 

142 Immaterielle Anlagen  369’843.60  181’768.30 –161’254.10  390’357.80 

145 Beteiligungen, Grundkapitalien  175’515.00 – –  175’515.00 

146 Investitionsbeiträge  2’174’942.01  157’503.75 –320’938.93  2’011’506.83 

Total Aktiven	  50’714’147.99  71’344’363.84  –70’217’799.12  51’840’712.71 

  

Passiven

20 Fremdkapital  –11’069’678.63 –115’794’153.80  114’878’682.25 –11’985’150.18 

200 Laufende Verbindlichkeiten  –3’757’542.41 –113’716’017.66  113’555’977.89 –3’917’582.18 

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten  –5’506’136.58 –  – –5’506’136.58 

204 Passive Rechnungsabgrenzungen  –564’180.45 –743’914.75  564’930.45 –743’164.75 

205 Kurzfristige Rückstellungen  –100’000.00 –26’877.15 – –126’877.15 

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten –910’664.59 –1’284’758.14  741’348.41 –1’454’074.32 

208 Langfristige Rückstellungen  –16’425.50 –  16’425.50 –

209 Verbindlichkeiten gegenüber Legaten und Fonds –214’729.10 –22’586.10 – –237’315.20 

29 Eigenkapital –39’644’469.36 –1’057’608.60  846’515.43  –39’855’562.53 

290 Spezialfinanzierungen im Eigenkapital –6’203’028.36 –159’190.93  19’104.21 –6’343’115.08 

291 Fonds im Eigenkapital –605’852.45 –606.00  41’952.60 –564’505.85 

294 Reserven –12’389’518.70 – – –12’389’518.70 

295 Aufwertungsreserve Verwaltungsvermögen –175’515.00  – –  –175’515.00 

299 Bilanzüberschuss / -fehlbetrag –20’270’554.85  -897’811.67  785’458.62 –20’382’907.90 

Jahresergebnis  785’458.62 –897’811.67 –  –112’353.05 

Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre –21’056’013.47 –  785’458.62 –20’270’554.85 

Total Passiven –50’714’147.99  –116’851’762.40  115’725’197.68 –51’840’712.71 
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Inventar der Liegenschaften 20222.5

Liegenschaften des Verwaltungsvermögens

Parz. Lage Mass m² Assek.-Nr. Zeitwert Verkehrswert Buchwert

35 Abwasserreinigungsanlage Rüteli, Oberbüren 6’571 1’224  282’000.00  189’000.00  –   

112 Parkplatz Billwilerstrasse 1’039  321’000.00 –

147 Schützenhaus Oberbüren Stocketen 5’829 418  458’000.00  115’000.00  113’280.00 

186 Scheibenstock Rau 690 832  64’000.00  36’000.00  –   

362 Mehrzweckgebäude Neudorf 13, Oberbüren 3’501 1’590  3’818’000.00  2’960’000.00  –   

387 Bürotrakt, Garagen, Bauland, Bürerweg 1’003 997  170’000.00  262’000.00  –   

399 Schlossgarten 6, Oberbüren 701 297/298  280’000.00  613’000.00  595’151.44 

401 Gemeindehausliegenschaft inkl. Wohnung 3’400 987  3’060’000.00  2’794’000.00   2’539’191.15    

714 Altes FW-Depot Niederwil (Zone WG2) 2’702  438’000.00  –   

823 Retentionskanal Zahnerswis 546  5’000.00  –   

1081 Feuerwehrdepot Sonnental, Thurstegstrasse 115  14’000.00  –   

1595 Gebäudegrundfläche, Platz Brübach 184  3’000.00  –   

1936 Friedhofareal Niederwil mit Leichenhalle 2’373 1’707  308’000.00  340’000.00  –   

1940 Friedhof-Reserveareal Wiblen, Oberbüren 1’002  100’000.00  –   

2072 Hofraum Haltestelle Dorf (Zone K) 20  8’000.00  –   

2343 Wiesland Büelen, Lärmschutzwand 651  118’000.00  –   

div. Strassen- und Bachparzellen –   2’759’394.77   

div. Anlagen im Bau –   1’974’345.53   

Baurecht

59 Zivilschutzraum «Frohsinn» 1’384  150’000.00  87’000.00  –   

469 Personenunterstand Buechental –  –   

1122 Pumpenhaus mit Regenwasserbecken, 
Thurrain

1’295  22’000.00  15’000.00 –

Total Verwaltungsvermögen  8’418’000.00   7’981’362.89  
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Liegenschaften des Finanzvermögens

Parz. Lage Mass m² Assek.-Nr. Zeitwert Verkehrswert Buchwert

Oberbüren

35 Kläranlage Oberbüren  
(Reserveboden, Zone oeBA)

3’500 17’000 17’000

101 Brüelacker (Zone oeBA) 9’327 2’140’000 2’140’000

222 Tobelwiese, Wiese 10’443 m2, Wald 4’824 m2, 
Gewässer 471 m2, Strasse 933 m2

16’671 45’000 45’000

div. Bauland Bürerfeld (Zone GI) 
(Grundstücke Nr. 387, 2407)

2’932 710’000 500’689

401 2 Wohnungen auf Gemeindemagazin 670 1’695 729’000 626’000 626’000

461 Buechental, Pflanzgärten (Grünzone) 3’579 71’000 71’000

1113 Wiesland Thurrain inklusive Wald (Zone L) 2’311 8’100 8’100

1246 1/2 Miteigentum Naturschutz Ebersolhalde 36’054 3’250 3’250

1797 Grüngürtel Wiblen (Grünzone) 3’611 36’000 36’000

S20259 Wohnung Sandackerstrasse 7 (Zone W3) 536’000 536’000

S20267 Materialraum Sandackerstrasse 7 (Zone W3) 31’000 31’000

S20270 Wohnung Sandackerstrasse 9 (Zone W3) 461’000 461’000

Total 4’684’350 4’475’039

Sonnental

1007 Brübach Grünfläche (Grünzone) 21 5’000 5’000

1095 Bauland Torggelhalde (Zone WG2) 2’238 447’000 447’000

Total 452’000 452’000

Niederwil

580 Ufhofen Wiese (Zone L) 32’696 124’000 124’000

581 Ufhofen (Plättler) Wiese (Zone L) 13’825 53’000 53’000

602 Wiesland Flawilerstrasse (Zone L) 5’936 22’000 22’000

677 1/2 Miteigentum Naturschutz Dietrich 21’786 36’000 36’000

716 Käserei Ergeten (Zone WG2) 738 515 1’175’000 971’000 971’000

792 Büelen (Grünzone) 3’323 11’000 11’000

794 Wiesland Langmatt (Zone L) 17’276 66’000 66’000

796 ehem. Scheibenstock (Zone L) 565 2’000 2’000

900 Wiesland Oberbürerstrasse (Zone K) 139 6’000 6’000

904 Wiesland Stolzenwis (Zone oeBA) 10’201 1’020’000 1’020’000

936 Wiesland Flawilerstrasse (Zone L) 1’233 4’000 4’000

1510 Waldhütte Rüdlerholz 20’267 2’604 20’000 20’000

1683 1/2 Miteigentum Naturschutz Glattburg 5’632 6’500 6’500

1845 Wiesland Weierstrasse (Grünzone) 674 6’000 6’000

2051 Kronenwis (Zone W2a/b) 105 2’000 2’000

2307 Wiesland Büelen (Zone WG2) 5’048 1’680’000 1’680’000

Total 4’029’500 4’029’500

Total Finanzvermögen 9’165’850 8’956’539
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Nr. Steuerart Einfache Steuer Sollbetrag Eingang Abgang Rückstand

1. Einkommens- und Vermögenssteuern  
von natürlichen Personen

a) Vorjahressteuern 710’388.29 1’806’238.59 1’234’639.92 46’644.70 524’953.97

b) �Laufende Steuern 100 % 
vom Einkommen + Vermögen

9’735’924.49 9’734’953.94 8’988’413.56 -38’233.89 784’774.27

Total 10’446’312.78 11’541’192.53 10’223’053.48 8’410.81 1’309’728.24

abzüglich alte Rückstände 1’142’943.05

zuzüglich neue Rückstände 1’309’728.24

./. Spesen 15’895.05

./. zu bildendes Delkredere 16’000.00

Ergebnis 2022 10’357’943.62 s. Kto. 91000

2. Anteil an Zuschlag zur Grundstück
gewinnsteuer von natürlichen Personen

vom Kanton bezogen 836’493.15 803’690.00 0.70 32’802.45

abzüglich alte Rückstände –

zuzüglich neue Rückstände 32’802.45

Ergebnis 2022 836’492.45

3. Anteil an Zuschlag zu den Reinertrags- 
und Eigenkapitalsteuern von juristischen 
Personen

vom Kanton bezogen 2’145’887.45 2’070’273.15 6’373.75 69’240.55

abzüglich pauschale Steueranrechnung –

abzüglich alte Rückstände 140’780.20

zuzüglich neue Rückstände 69’240.55

Ergebnis 2022 1’998’733.50

4. Nach- und Strafsteuern

vom Kanton bezogen 27’630.05 – 27’630.05 –

abzüglich alte Rückstände  –

zuzüglich neue Rückstände –

Ergebnis 2022 –

5. Quellensteuern

vom Kanton bezogen 342’700.75 326’809.55 6.45 15’884.75

abzüglich alte Rückstände 32’749.45

zuzüglich neue Rückstände 15’884.75

Ergebnis 2022 309’944.85

Total Anteile an Kantonseinnahmen (2–5) 3’145’170.80 s. Kto. 91010

6. Feuerwehrersatzabgaben

a) aus Vorjahren und laufendes Jahr 610’017.83 477’489.13 2’823.98 129’704.72

b) aus Quellensteuern 29’782.50 28’339.55 4.85 1’438.10

abzüglich alte Rückstände 117’486.57

zuzüglich neue Rückstände 131’142.82

Ergebnis 2022 519’484.93

7. Grundsteuern

im laufenden Jahr   0.3 ‰ von Fr. 1’371’618’000 411’485.40

                                 0.2 ‰ von Fr. 49’133’250 9’826.65

Ergebnis 2022 421’312.05

Total Rückstand s. Kto. 101200 1’558’798.81

Steuerabrechnung 20222.6
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Lit. Bezeichnung Zwischentotal Summe Prozent

A Steuerbedarf laut Budget 2023  
(s. Kto. 91000.40000 / 91000.40001)

10’550’000.00 =100 %

davon Finanzbedarf der Schulgemeinden:

Primarschule Oberbüren	  4’950’000.00

Primarschule Niederwil	 3’426’000.00

Oberstufenschulgemeinde	 4’197’000.00

Total Steuerbedarf	 12’573’000.00 
	 = 119 %

B Mutmasslicher Ertrag der einfachen Steuer

Einfache Steuer 2022 (100 %) 9’735’924

erwartete Zunahme 2023	 + 0.14 % 14’076

Nachzahlungen 800’000 10’550’000.00

Laufende Steuern 2023 mutmasslich  
inkl. Nachzahlungen

10’550’000.00

1 Steuerprozent entspricht somit	 105’500.00

C Steuerfuss 2023 10’550’000.00 =100 %

Steuerbedarf für die gemeinsamen Aufwendungen der  
Schulgemeinden und der Politischen Gemeinde

D Grundsteuern 2023

1’333’000’000.00 	 à 0.3 ‰ 400’000.00

50’000’000.00	 à 0.2 ‰  10’000.00

Total Grundsteuern 410’000.00

Steuerplan 20232.7

Was wird unter der einfachen Steuer verstanden?
Zentrale Grundlage des Steuerplans ist die Entwicklung 
der sogenannten einfachen Steuer. Sie erinnern sich?  
Ihrer Steuererklärung lag auch das Heft mit dem Steuer­
tarif bei, mit den Ansätzen (Basis 100 %) für das steuer
bare Einkommen und Vermögen:
•	 	Sie haben Ihre Steuererklärung ausgefüllt, dabei Ihre 

steuerbaren Einkommens- und Vermögensverhältnisse 
ermittelt und anhand des Tarifs den Steuerbetrag 
herausgelesen,

•	 	dieser Steuerbetrag entspricht der einfachen  
Steuer (100 %),

•	 	Sie haben diese mit dem Gemeindesteuerfuss  
multipliziert, um so Ihren Gemeindesteuerbetrag  
zu erfahren.

Wie sich die Summe der einfachen Steuer aller Steuer­
pflichtigen entwickelt, gilt es für den Gemeinderat im 
Steuerplan abzuschätzen.

Ist die Entwicklung der einfachen Steuer einmal ge­
schätzt und festgelegt, dient diese Basis (100 %), um  
den Multiplikator, den Steuerfuss, für den Ausgleich der 
Erfolgsrechnung festzulegen. 

Wozu der Steuerplan?
Der Gemeinderat hat im Steuerplan darzulegen, in  
welchem Ausmass Steuern zu erheben sind. In der  
Ertragsstruktur der Gemeinde Oberbüren machen die 
Gemeindesteuern gut die Hälfte der Einnahmen aus.
Der Steuerplan enthält:
•	 den Steuerbedarf der Erfolgsrechnung gemäss Budget,
•	 den mutmasslichen Ertrag aus Steuern.

Der Steuerfuss ist grundsätzlich so anzusetzen, dass 
mit dem geschätzten Steuerertrag das Budget der Ge­
meinde ausgeglichen werden kann. Die Vorschrift ist 
aber nicht streng nach Rechnungsjahr, sondern im Rah­
men der Finanzplanung auszulegen. Eines von deren 
Zielen ist nämlich die Steuerfussplanung; Stabilität an­
stelle jährlicher Veränderungen des Steuerfusses. So 
müssen, je nach Gemeindehaushalt, die Steuern den 
Aufwand der Erfolgsrechnung nicht vollumfänglich de­
cken.
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Anhang zur  
Jahresrechnung 

2.8

Grundlagen und Grundsätze der 
Rechnungslegung

Die vorliegende Rechnung wurde in Übereinstimmung mit 
dem Gemeindegesetz (sGS 151.2) und der Verordnung 
über den Finanzhaushalt der Gemeinden (sGS 151.53) er­
stellt. Es werden die allgemeinen Grundlagen und Grund­
sätze der Rechnungslegung der St. Galler Gemeinden  
angewendet. Diese sind auf folgender Webseite abrufbar: 
www.rm.sg.ch.  

Aktivierungsgrenze
Die Aktivierungsgrenze beträgt gemäss Gemeinderatsbe­
schluss vom 1. Oktober 2018 Fr. 100’000.00, wobei Dar­
lehen und Beteiligungen unabhängig von ihrer Höhe akti­
viert werden.

Abschreibungsmethode und  
Abschreibungssätze

Finanzvermögen 
Wertberichtigungen des Finanzvermögens werden vor­
genommen, wenn eine Wertveränderung gegenüber dem 
Buchwert eintritt.

Verwaltungsvermögen 
Das Verwaltungsvermögen (inkl. Spezialfinanzierungen) 
wird gemäss Gemeinderatsbeschluss vom 1. Oktober 
2018 linear über folgende Nutzungsdauern abgeschrie­
ben: 

Bilanzkontogruppen Anlagekategorie
Abschreibungsdauer 

(in Jahren)

Böden Böden Keine

Strassen, Verkehrswege Strassen, Verkehrswege 30 
Brücken, Kunstbauten (konventionelle Bauweise) 60 
Brücken, Kunstbauten (Leichtbauweise) 10 

Wasserbau Wasserbau 40 

Übrige Tiefbauten Übrige Tiefbauten (z. B. Friedhöfe, Plätze) 40 

Kanal- und Leitungsnetze 40 
Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Tiefbauten) 40 

Hochbauten Gebäude, Hochbauten (konventionelle Bauweise) 25 
Gebäude, Hochbauten (Leichtbauweise) 20 
Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Hochbauten) 25 

Waldungen, Alpen Waldungen, Alpen Keine

Mobilien Mobilien 4 
Maschinen 4 
Fahrzeuge 4 
Spezialfahrzeuge 10
Hardware 3 

Anlagen im Bau Anlagen im Bau im Verwaltungsvermögen Keine

Übrige Sachanlagen Übrige Sachanlagen Nach erwarteter Nutzungsdauer

Immaterielle Anlagen Software 3 
Lizenzen, Nutzungsrechte, Markenrechte 5 
Planungskosten 10 
Übrige immaterielle Anlagen 5 

Darlehen Darlehen Keine

Beteiligungen, Grundkapitalien Beteiligungen, Grundkapitalien Keine

Investitionsbeiträge Investitionsbeiträge Gemäss Anlagekategorie des 
finanzierten Objekts

Passivierte Anschlussbeiträge Passivierte Anschlussbeiträge 10 
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Anhang zur Jahresrechnung 2.8

Eigenkapitalnachweis Anfangsbestand Veränderungen Endbestand

Konto 01.01.22 + Zunahme – Abnahme 31.12.22

2900 Spezialfinanzierungen im EK 6’203’028.36 159’190.93 –19’104.21 6’343’115.08

290010 Feuerwehr 730’025.37 159’190.93 – 889’216.30

290020 Abwasserbeseitigung 5’493’387.14 – –13’998.66 5’479’388.48

290030 Abfallbeseitigung –20’384.15 – –5’105.55 –25’489.70

2910 Fonds im EK 605’852.45 606.00 –41’952.60 564’505.85

291001 Energiefonds 605’852.45 606.00 –41’952.60 564’505.85

2940 Ausgleichsreserve 12’389’518.70 – – 12’389’518.70

2950 Aufwertungsreserve Verwaltungsvermögen 175’515.00 – – 175’515.00

2990 Jahresergebnis –785’458.62 897’811.67 – 112’353.05

2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 21’056’013.47 – –785’458.62 20’270’554.85

29 Total Eigenkapital 39’644’469.36 1’057’608.60 –846’515.43 39’855’562.53

Rückstellungsspiegel Anfangsbestand Veränderungen Endbestand

Konto 01.01.22 31.12.22

205 Kurzfristige Rückstellungen 100’000.00 26’877.15 126’877.15

2050 

205000

Kurzfristige Rückstellungen für Personal

Kurzfristige Rückstellungen aus Mehrleistungen des Personals

–

–

26’877.15

 26’877.15

26’877.15

26’877.15

2052 Kurzfristige Rückstellungen für Prozesse 100’000.00 – 100’000.00

205200 MiGel (Verfahrenskosten) 
für erwartete Beitragszahlung an Krankenversicherer für  
Mittel- und Gegenstände-Pflegematerialien (MiGel)

100’000.00 – 100’000.00

208 Langfristige Rückstellungen 16’425.50 –16’425.50 –

2088 Langfristige Rückstellungen der Investitionsrechnung 16’425.50 –16’425.50 –

208801 Erschliessung Zahnerswis, Deckbelag
Einbau Deckbelag im Zahnerswisquartier erfolgte im  
Herbst 2022, daher wird der Betrag über die Investition  
Dorfstrasse Niederwil Segment 3 aufgelöst.

16’425.50 –16’425.50 –

Total Rückstellungen 116’425.50 10’451.65 126’877.15

Eigenkapitalnachweis
Der Gemeinderat beantragt, den Ertragsüberschuss von 
Fr. 112’353.05 den kumulierten Ergebnissen zuzuweisen 
(Eigenkapital).

Gewährleistungsspiegel
Per 31. Dezember 2022 bestehen keine  
Eventualverbindlichkeiten.
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Abwasserverband Niederbüren

Rechtsform Zweckverband

Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Der Abwasserverband ist für die Reinigung des Abwassers im Zweckverbandsgebiet  
zuständig.

Anteil der Gemeinde Oberbüren •	 �Betriebskosten: effektiver Anteil der gelieferten Abwasserfracht, Verteilschlüssel wird  
so jährlich angepasst (im 2022: 39.10 %)

•	 Investitionskosten: fixer Verteilschlüssel, d.h. für Oberbüren 45.11 %,  
zusätzliche Übernahme der Kosten der Erweiterung für den zusätzlichen Abwasseranteil 
von Oberbüren

Wesentliche weitere Mitglieder  
in der Organisation

Gemeinden Andwil, Gossau (Arnegg), Hauptwil-Gottshaus, Niederbüren, Niederhelfenschwil 
und Waldkirch 

Eigene Untergesellschaften Keine

Zahlungsströme im Berichtsjahr •	 Betriebskosten: Fr. 524’121.15  (exkl. Mwst)
•	 Investitionskosten: Fr. 78’263.70 (exkl. Mwst)

Gesamtaufwand für die  
Leistungserbringung

•	 Betriebskosten: Fr. 1’340’463.35 (exkl. Mwst)
•	 Investitionskosten: Fr. 173’495.20 (exkl. Mwst)

Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine

Feuerwehr Region Uzwil 

Rechtsform Verein

Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Die Feuerwehr ist Einsatzorganisation für Rettung und allgemeine Schadenwehr. Sie leistet 
unverzüglich Hilfe bei Bränden und Explosionen, Elementarereignissen, Ereignissen, welche 
die Umwelt schädigen oder gefährden.

Anteil der Gemeinde Oberbüren Nach Einwohnern 

Wesentliche weitere Mitglieder  
in der Organisation

Gemeinden Niederhelfenschwil, Oberuzwil, Uzwil, Zuzwil

Eigene Untergesellschaften Keine

Zahlungsströme im Berichtsjahr Fr. 247’720.00

Gesamtaufwand für die  
Leistungserbringung

Fr. 1’787’500.00

Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine

Beteiligungsspiegel
Im Beteiligungsspiegel werden wesentliche Beteiligungen 
aufgeführt. Er zeigt alle kapitalmässigen Beteiligungen 
und diejenigen Unternehmen, welche durch die Gemeinde 
Oberbüren massgeblich beeinflusst werden.
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Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde 
(KESB) Wil-Uzwil 

Rechtsform Öffentlich-rechtliche Anstalt

Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Der Kindes- und Erwachsenenschutzkreis Wil-Uzwil führt einerseits die Kindes- und  
Erwachsenenschutzbehörde (KESB) mit dem Zweck, die rechtmässige, wirksame und  
wirtschaftliche Erfüllung der Aufgaben nach den Bestimmungen des Schweizerischen  
Zivilgesetzbuches (ZGB) über den Kindes- und Erwachsenenschutz sicherzustellen,  
und andererseits die Berufsbeistandschaft Uzwil (BBU), welche die von der KESB ange
ordneten Massnahmen durchführt.

Anteil der Gemeinde Oberbüren •	 KESB: ⅓ pro Einwohner, 2⁄3 nach Anzahl Fälle
•	 BBU: ½ pro Einwohner, ½ nach Anzahl Fälle

Wesentliche weitere Mitglieder  
in der Organisation

•	 KESB: Gemeinden Jonschwil, Niederhelfenschwil, Oberuzwil, Uzwil, Wil, Zuzwil
•	 BBU: Gemeinden Jonschwil, Oberuzwil, Uzwil, Zuzwil

Eigene Untergesellschaften Keine

Zahlungsströme im Berichtsjahr •	 KESB: Fr. 93’963.70
•	 BBU: Fr. 88’877.35

Gesamtaufwand für die Leistungserbringung •	 KESB: Fr. 1’645’404.16
•	 BBU: Fr. 710’749.84

Aussagen zu den spezifischen Risiken Übermässig viele neue Fälle erhöhen den Anteil für Oberbüren.

Spitex Region Uzwil

Rechtsform Verein

Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Die Spitex stellt ein bedarfsgerechtes Angebot an Hilfe und Pflege zu Hause sicher.

Anteil der Gemeinde Oberbüren Defizitbeitrag: ⅓ pro Einwohner, 2⁄3 nach Einsatzstunden

Wesentliche weitere Mitglieder  
in der Organisation

Gemeinden Jonschwil, Lütisburg, Niederbüren, Niederhelfenschwil, Oberuzwil, Uzwil, Zuzwil

Eigene Untergesellschaften Keine

Zahlungsströme im Berichtsjahr Fr. 161’341.00

Gesamtaufwand für die Leistungserbringung Fr. 1’361’358.92

Aussagen zu den spezifischen Risiken Übermässig viele neue Fälle erhöhen den Anteil für Oberbüren.

Zweckverband SeniorenZentrum Uzwil

Rechtsform Zweckverband

Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Der Verband stellt für die Verbandsgemeinden das bedarfsgerechte Angebot an stationären 
Pflegeplätzen sicher.

Anteil der Gemeinde Oberbüren 12 % (für Oberbüren und Sonnental)

Wesentliche weitere Mitglieder  
in der Organisation

Gemeinden Jonschwil, Oberuzwil, Uzwil

Eigene Untergesellschaften Keine

Zahlungsströme im Berichtsjahr Keine

Gesamtaufwand für die Leistungserbringung Der Betrieb wird durch die Pensions-, Pflege- und Betreuungstaxen der Bewohnenden  
finanziert. Betriebsdefizite werden aus der Betriebsreserve gedeckt. 

Aussagen zu den spezifischen Risiken Die Betriebsreserve reicht nicht aus und die Verbandsgemeinden müssen die Kosten tragen.

Anhang zur Jahresrechnung 2.8
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Sana Fürstenland AG 

Rechtsform Aktiengesellschaft

Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Die Gesellschaft erbringt Leistungen im Bereich Wohnen, Beratung, Pflege und Betreuung 
betagter und/oder pflegebedürftiger Menschen und ihrer Angehörigen.

Anteil der Gemeinde Oberbüren 5 % am Aktienkapital (für Niederwil)

Buchwert Fr. 175’515.00 (siehe Konto 145500)

Wesentliche weitere Mitglieder  
in der Organisation

Gemeinden Andwil, Gaiserwald, Gossau, Niederbüren

Eigene Untergesellschaften Keine

Zahlungsströme im Berichtsjahr Keine

Gesamtaufwand für die Leistungserbringung Der Betrieb wird durch die Pensions-, Pflege- und Betreuungstaxen der Bewohnenden 
finanziert. Betriebsdefizite werden aus der Betriebsreserve gedeckt.

Aussagen zu den spezifischen Risiken Die Betriebsreserve reicht nicht aus und die Aktionärsgemeinden müssen die Kosten tragen.

Weitere Beteiligungen
(ohne massgebende Beeinflussung kapitalmässig 
oder organisatorisch und ohne wesentliches Risiko)
•	 	Abraxas Informatik AG
•	 	Zweckverband Abfallverwertung Bazenheid (ZAB)
•	 	Mütter- und Väterberatung  

Untertoggenburg – Wil – Gossau

Übersicht über noch nicht  
abgerechnete Investitionskredite Gesamtkredit

Objektstand 
 per 01.01.22 Veränderungen

Verfügbarer  
Restkredit

Konto Bezeichnung Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

4120 Regionales Alters- und Pflegeheim

41200 Sana Fürstenland AG  
(Darlehen für neues Pflegeheim)

518’000 – – – – – 518’000

0290 Verwaltungsliegenschaft

02900 Sanierung Gemeindehaus 2’800’000 – 2’141’000 – 398’000 – 261’000

6150 Gemeindestrassen

61500 Strassensanierungsprojekt «Ge­
staltung Segment 3 (Oberbürer- 
Niederwilerstrasse), Niederwil»

920’000 – – – 716’000 – 204’000

Bauprojekt Betriebs- und  
Gestaltungskonzept Niederwil

Strassensanierungsprojekt  
Bürerwaldstrasse

3’688’000

100’000

–

–

–

–

–

–

74’000

3’000

–

–

3’614’000
 

97’000

Strassensanierungsprojekt  
Billwilerstrasse

234’000 – – – 24’000 – 210’000

7200 Abwasserbeseitigung

72001 Meteorwasserkanal Ergeten  
(Los 4)

460’000 – – – – – 460’000

Sanierung / Rückbau ARA Rüteli 1’530’000 – 364’000 – 762’000 – 404’000

•	 	Pro Niederwil
•	 	Regio Wil
•	 	Sicherheitsverbund Region Wil 
•	 	Verein Tagesfamilien Region Uzwil
•	 	ThurKultur
•	 	Regionales Zivilstandsamt Uzwil



36 Geschäftsbericht 2022

Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Konto Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Elektrizitätsversorgung 5’485’700.00 5’391’700.00 5’549’857.16 5’244’330.04 11’717’400.00 10’477’040.00 

Ertrags- od. Aufwandüberschuss  –  94’000.00     –  305’527.12      –   1’240’360.00 

02200 Allgemeine Verwaltung  307’000.00  3’500.00  421’384.87  2’865.25  320’700.00  3’500.00 

33200 Kommunikationsanlage  335’200.00  335’200.00  306’832.54  306’832.54  327’600.00  327’600.00 

61500 Öffentliche Beleuchtung  25’000.00  –    12’786.39  –    20’000.00  –   

87100 Elektrizität allgemein  1’214’000.00  1’214’000.00  1’204’821.30  1’177’638.41  1’235’000.00  1’235’000.00 

87110 Elektrizitätswerk – Elektrizitätsnetz  2’175’800.00  2’383’000.00  2’253’269.21  2’405’492.11  2’324’400.00  2’841’000.00 

87120 Elektrizitätswerk – Stromhandel  1’425’500.00  1’450’000.00  1’348’674.85  1’341’526.38  7’486’500.00  6’063’940.00 

96100 Zinsen  3’200.00  6’000.00  2’088.00  9’975.35  3’200.00  6’000.00 

871	 R  Das Budget 2022 konnte beim Stromeinkauf 
und -verkauf eingehalten werden. Insgesamt 
reduzierte sich der Stromabsatz gegenüber 
dem Vorjahr um 2.19 %.

	 Aufgrund der regen Bautätigkeiten, insbeson­
dere für PV-Anlagen, Speicher, E-Ladestationen 
und Wärmepumpen, fielen Mehraufwendungen 
bei den Mess- und Fernwirkapparaten an. Ent- 
sprechend fielen deshalb auch mehr Aufwen­
dungen bei der technischen Beurteilung der An- 
schlussgesuche sowie bei der Bearbeitung  
der Lastgangdaten an. Insgesamt belaufen sich 
die Mehrkosten auf Fr. 99’000. 

	 Infolge der prognostizierten Strommangellage 
wurde eine Taskforce gegründet sowie die 
Planung gemäss OSTRAL (Organisation für die 
Stromversorgung in ausserordentlichen Lagen) 
aktiviert. Dies hat Mehraufwendungen von  
Fr. 30’000 verursacht. 

	 Beim Unterhalt der Kabelleitungen, Verteil- 
kabinen und Trafos wurde das Budget um  
Fr. 30’000 unterschritten. Es wurden teilweise 
geplante Projekte nicht ausgeführt bzw. ver­
schoben. Dafür wurden in Koordination mit der 
Wasserversorgung die Sanierung Brunnenwis 
sowie die Ergänzung an der Rohranlagen Thur­
hof bis Feldhof umgesetzt. 

	 Der administrative Aufwand bei den Hausins­
tallationskontrollen fiel geringer aus als an- 
genommen. 

	 B  Es wird davon ausgegangen, dass auch im 
2023 der Ausbau der PV-Anlagen, Elektromobi­
lität sowie Speicher nochmals zunehmen wird. 

02200	 R  Aufgrund der Softwareumstellung mussten 
beim SPM (Smart Power Management) mehr 
Bereinigungsarbeiten vorgenommen werden  
als ursprünglich angenommen (Fr. 49’000).  
Zusätzlich wurde die Datenlieferung an die  
Pronovo für alle PVA-Einspeisungen automati- 
siert (Fr. 45’000) und die EVPlus Lösung im  
Abrechnungssystem aufgesetzt (Fr. 20’000). 

	 B  Künftig wird mit Betriebskosten für das Ab­
rechnungsprogramm, das Kundenportal sowie 
den Betrieb des SPM von Fr. 154’700 gerechnet.

33200	 R  Die Nachführungsarbeiten bei den Werkplä­
nen fielen geringer aus als angenommen. Das 
Budget von Fr. 21’000 wurde kaum benötigt.

	 Auch beim Unterhalt der Kabelleitungen wurde 
das Budget nicht voll ausgeschöpft. Beim 
bestehenden Koax-Netz wird nur noch das 
Nötigste investiert, da dieses in den kommenden 
Jahren durch das Glasfasernetz abgelöst wer­
den soll. 

	 Die Erträge bei der Vermietung von Glasfasern 
gingen aufgrund von zwei Kündigungen etwas 
zurück (–  Fr. 11’000).

	 Die Spezialfinanzierung BKA-Anlagen schliesst 
mit einer Reserveeinlage von Fr. 210’777.83 
besser ab als budgetiert (Fr. 185’200).

	 B  Zusammen mit der Sanierung des Einlenkers 
Ergeten / Flawilerstrasse werden auch Rohran­
lagen für eine zukünftige Glasfasererschliessung 
verlegt (Fr. 28’000).*

61500	 R  Auf die Installation der Weihnachtsbeleuch­
tung wurde im 2022 aufgrund der Energieman­
gellage verzichtet. 

* neue Ausgabe

Elektrizitätsversorgung –  
Erfolgsrechnung 2022 (R) / Budget 2023 (B)

3.0
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Entsprechend fallen die Budgetpositionen in 
diesem Bereich höher aus. 

	 Auch im Jahr 2023 werden Unterhaltsarbeiten 
an den Leitungen sowie den Trafostationen 
durchgeführt. Es werden verschiedene Verteil­
kabinen sowie Niederspannungskabel ersetzt /
ergänzt.*

	 Der vorgesehene Ersatz des Trafos Brandschaft 
wurde aufgrund der allgemeinen Preissteige­
rung im 2022 um ein Jahr verschoben.*

	 Wie bereits allgemein informiert, stiegen die 
Energiepreise ab 2023 enorm. Dies hat Folgen 
auf den Energieeinkauf sowie -verkauf. Um die 
hohen Strompreise abzufedern, werden knapp 
1.5 Mio. Franken aus dem Eigenkapital bezogen 
und den Energiebezügern als Gutschriften mit 
den Stromrechnungen vergütet.*

	 Die Netznutzungspreise sowie die gesetzlichen 
Abgaben sind nur marginal angestiegen. 

Fazit	 R  Per Saldo ergibt sich ein Aufwandüberschuss 
von Fr. 305’527. Budgetiert war ein Aufwand­
überschuss von Fr. 94’000. Der Überschuss 
wird aus dem Eigenkapital bezogen (Stand  
31. Dezember 2022: Fr. 5’614’766).

	 B  Das Budget rechnet mit einer Reserveent­
nahme von Fr. 1’240’360. Dieser hohe Aufwand- 
überschuss ist insbesondere auf die Abfe­
derungsmassnahme bei den Strompreisen 
zurückzuführen. Ohne diese hätte ein Ertrags­
überschuss budgetiert werden können. 

* neue Ausgabe
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Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Konto Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Elektrizitätsversorgung 1’508’000.00  115’000.00 1’306’749.19  161’936.15 1’719’500.00  205’000.00 

Investitionen –  1’393’000.00 –  1’144’813.04 –  1’514’500.00 

33200 Kommunikationsanlage  300’000.00  15’000.00  310’747.39  3’800.00  300’000.00  15’000.00 

Glasfaserprojekt FTTC–B   300’000.00 –  310’747.39 –  300’000.00 –

Anschlussbeiträge CATV –   15’000.00  –  3’800.00 –   15’000.00 

87110 Elektrizitätswerk – Elektrizitätsnetz 1’208’000.00  100’000.00  996’001.80  158’136.15 1’419’500.00  190’000.00 

Freileitungsverkabelung  
Mattenhof – Riedhof – Zahnersmüli 

 210’000.00  –    2’372.50  –    258’000.00  –   

Sanierung Trafostation Schollrüti  135’000.00  –    156’430.62  –    5’000.00  –   

Sanierung Trafostation Oberhus  105’000.00  –    139’627.99  –    5’000.00  –   

Sanierung / Neubau MS Haslen  20’000.00  –    120’750.84  –    5’000.00  –   

Sanierung Ergeten / Flawilerstrasse 
Niederwil 

 –    –    –    –    219’000.00  –   

Netzsanierung Castellschenkenweg  199’500.00  –    54’194.25  –    92’000.00  –   

Sanierung / Ersatz NS-Kabel  
Färhus – Billwil – Hinterbillwil 

 –    –    –    –    135’000.00  –   

Rohrblock Ringschluss  
TS Hüslen – TS Wisental 

 177’500.00  –    47’262.76  –    20’000.00  –   

Kabel – Kabelrohrblock  
Hausanschlüsse  

 100’000.00  –    200’867.71  –    100’000.00  –   

Ergänzung Kabelschutzrohranlage 
Winkelwiese 2 

 –    –    –    –    129’000.00  –   

Ergänzung Rohranlage Unterfeld  –   –   –   –   132’000.00  –  

Ergänzung Rohranlage  
Wiblenacker 4 

 –   –   –   –   119’500.00  –  

Neubau TS Choshof Niederwil  –   –   –   –   15’000.00  –  

PV-Anlage Primarschule Niederwil  150’000.00  –   154’156.60  –   42’000.00  –  

PV-Anlage OZ Thurzelg  –   –   –   –   143’000.00  –  

Wechsel EDV-Programm  111’000.00  –   120’338.53  –   –  –  

Anschlussbeiträge private  
Haushalte 

 –    100’000.00  –    158’136.15  –   190’000.00 

Elektrizitätsversorgung –  
Investitionsrechnung 2022 (R) / Budget 2023 (B)

3.1
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33200	 R  Im Jahr 2022 wurde das Dorf Sonnental mit 
Glasfasern erschlossen. 

	 B  Gemäss dem Entscheid der Bürgerschaft 
bezüglich Glasfaserausbau sind erneut  
Fr. 300’000 aufgenommen (zweitletzte 
Tranche).

87110	 R  Infolge der Freileitungsverkabelung Matten­
hof bis Zahnersmüli muss auch eine neue 
Trafostation (TS) gebaut werden. Das Bewilli- 
gungsverfahren ist noch am Laufen. Deshalb 
konnte der Bau nicht ausgeführt werden. Ent­
sprechend fielen bisher nur Planungskosten  
an.

	 Die Sanierungen der Trafostationen Schollrüti 
und Oberhus sind im Gange. Die Mehrkosten 
sind auf die Preissteigerung von Transformato
ren und Mittelspannungsanlagen zurückzu­
führen. 

	 Die Arbeiten zur TS Haslen sind beinahe ab­
geschlossen. Irrtümlich wurde der bestehende 
Kredit von Fr. 80’000 nicht ins Budget 2022 
übernommen. Hier handelt es sich deshalb um 
eine darstellerische Budgetabweichung. Bei  
der Schlussabrechnung im 2023 dürfte sich die  
Abweichung entsprechend wieder relativieren. 

	 Die Netzsanierung beim Castellschenkenweg 
sowie die Neuerstellung des Rohrblocks TS 
Hüslen bis TS Wisental sind noch nicht abge­
schlossen. Deshalb werden die verbleibenden 
Budgetbeträge ins 2023 übertragen.

	 Infolge der hohen Bautätigkeit wurde das Bud­
get bei den Hausanschlüssen um Fr. 100’000 
überschritten. Entsprechend konnten aber auch 
mehr Anschlussbeiträge in Rechnung gestellt 
werden.

	 Die geplante PV-Anlage auf dem Schulhaus­
dach Niederwil wurde in Auftrag gegeben. Die 
Ausführung erfolgt im Jahr 2023.

	 Die Umstellung auf das neue Fakturierungs­
programm «innosolvenergy» ist erfolgt. Es sind 
Mehrkosten von Fr. 9’339 zu verzeichnen.

	 B  Wie erwähnt, konnten die Freileitungsver­
kabelung Mattenhof bis Zahnersmüli sowie die 
damit zusammenhängende TS Zahnersmüli 
noch nicht erstellt werden. Der entsprechende 
Bau ist nun im 2023 vorgesehen (Fr. 258’000). 

	 Im Zusammenhang mit dem Meteorwasserkanal 
Ergeten werden auch die EW-Rohranlagen er­
gänzt (Fr. 219’000).*

	 Im Gebiet Hinterbillwil ist eine Netzverstärkung 

geplant (Fr. 135’000).*
	 In der Winkelwiese (Fr. 129’000) und im Wiblen­

acker (Fr. 119’500) müssen die Kabelschutz­
rohre ergänzt werden. Die Projekte erfolgen 
teilweise in Koordination mit der Wasserversor­
gung und dem Strassenbau.*

	 Die Rohranlagen im Unterfeld müssen saniert 
werden. Zusätzlich soll zur Versorgungs­
sicherheit eine Ringleitung erstellt werden  
(Fr. 132’000).*

	 Im Zusammenhang mit dem Abbruch der ehe­
maligen Käserei in Niederwil muss eine neue 
Trafostation erstellt werden. Für die Planung 
der TS Choshof sind Fr. 15’000 im Budget ent­
halten.*

	 Für die Ausführung der PV-Anlage auf dem 
Schulhausdach Niederwil sind nochmals  
Fr. 42’000 im Budget enthalten. Zudem ist auf 
dem Dach des OZ Thurzelg eine weitere  
PV-Anlage vorgesehen. Dazu sind im Budget  
Fr. 143’000 enthalten.*

* neue Ausgabe
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Elektrizitätsversorgung – Verwaltungsrechnung  
nach Arten der Aufwendungen und Erträge

3.2

Erfolgsrechnung

Konto Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

3 Aufwand  5’485’700.00  5’549’857.16  11’717’400.00 

30 Personalaufwand  12’200.00  14’987.00  12’200.00 

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand  4’728’100.00  4’772’856.55  10’947’400.00 

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen  113’000.00  113’784.58  133’400.00 

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen  185’200.00  210’777.83  168’200.00 

36 Transferaufwand  444’000.00  435’363.20  453’000.00 

39 Interne Verrechnungen  3’200.00  2’088.00  3’200.00 

4 Ertrag  5’385’700.00  5’234’884.69  10’471’040.00 

42 Entgelte  5’372’500.00  5’219’294.80  10’452’440.00 

46 Transferertrag  10’000.00  13’501.89  15’400.00 

49 Interne Verrechnungen  3’200.00  2’088.00  3’200.00 

Betriebsergebnis  –100’000.00 –314’972.47 –1’246’360.00 

34 Finanzaufwand  –    –    –   

44 Finanzertrag  6’000.00  9’445.35  6’000.00 

Finanzergebnis  6’000.00  9’445.35  6’000.00 

Operatives Ergebnis 
(– = Aufwandüberschuss / + = Ertragsüberschuss)

 –94’000.00  –305’527.12 –1’240’360.00 

38 Einlagen in Reserven – – –

48 Entnahmen aus Reserven – – –

Ergebnis aus Reserveveränderungen – – –

Gesamtergebnis 
(– = Aufwandüberschuss / + = Ertragsüberschuss)

 –94’000.00  –305’527.12  –1’240’360.00 

Investitionsrechnung

5 Ausgaben  1’508’000.00  1’306’749.19  1’719’500.00 

50 Sachanlagen  1’508’000.00  1’306’749.19  1’719’500.00 

52 Immaterielle Anlagen –  –    –   

56 Eigene Investitionsbeiträge  –    –    –   

6 Einnahmen  115’000.00  161’936.15  205’000.00 

63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung  115’000.00  161’936.15  205’000.00 

Nettoinvestition  1’393’000.00  1’144’813.04  1’514’500.00 
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Elektrizitätsversorgung –  
Bilanz per 31. Dezember 2022

3.3

Aktiven Anfangsbestand Veränderungen Endbestand

Konto 01.01.22 + Zunahme – Abnahme 31.12.22

10 Finanzvermögen  7’009’204.20  12’441’725.28  –13’211’938.01  6’238’991.47 

1010 Forderungen  1’366’040.15  5’585’239.40  –5’790’231.10  1’161’048.45 

1011 Kontokorrente mit Dritten  5’506’136.58  5’973’875.93  –6’612’191.25  4’867’821.26 

1014 Transferforderungen  –    461’191.54  –459’693.12  1’498.42 

1019 Übrige Forderungen  137’027.47  421’418.41  –349’822.54  208’623.34 

14 Verwaltungsvermögen  2’134’982.21  1’307’150.21  –121’885.60  3’320’246.82 

1403 Übrige Tiefbauten  1’149’457.03  676’960.32  –49’099.66  1’777’317.69 

1404 Hochbauten  608’513.44  509’851.36  –20’617.48  1’097’747.32 

1409 Übrige Sachanlagen  369’311.74  120’338.53  –44’468.46  445’181.81 

1454 Beteiligungen an öffentlichen Unternehmungen  7’700.00 –   –7’700.00 –

Total Aktiven	  9’144’186.41  13’748’875.49  -13’333’823.61  9’559’238.29 

Passiven

20 Fremdkapital  –1’127’552.51  –7’136’484.97  6’626’683.80  –1’637’353.68 

2000 Laufende Verbindlichkeiten  –592’270.90  –6’449’550.70  6’077’988.35  –963’833.25 

2002 Steuern  –188’803.76  –524’970.43  535’165.87  –178’608.32 

2068 Passivierte Anschlussbeiträge  –346’477.85  –161’963.84  13’529.58  –494’912.11 

29 Eigenkapital  –8’016’633.90  –374’625.77  469’375.06  –7’921’884.61 

2900 Spezialfinanzierungen im EK  –2’088’641.08  –210’777.83 –   –2’299’418.91 

2950 Aufwertungsreserve Verwaltungsvermögen  –7’700.00 –  –  –7’700.00 

2990 Jahresergebnis  –163’847.94 –  469’375.06  305’527.12 

2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre  –5’756’444.88  –163’847.94 –   –5’920’292.82 

Total Passiven  –9’144’186.41  –7’511’110.74  7’096’058.86  –9’559’238.29 
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Was stand bei Ihnen im Jahr 2022 im Fokus?

Wir schlossen unsere Projekte zur vollständigen digitalen Transformation ab  
und können so unseren Kunden schnellere und präzis terminierte Liefer­
termine anbieten. Zusätzlich realisierten wir weitere Effizienz-Steigerungen. 

 
Was ist der grösste Erfolg, den Sie in Ihrer Firmengeschichte je feiern konnten?

Im September 2019 konnten wir dank kontinuierlichem Wachstum in  
57 Jahren die insgesamt sechste Erweiterung unserer Logistik in Betrieb  
nehmen. Seit der Gründung 1966 werden aus Oberbüren alle Filialen und 
Kunden in der Schweiz beliefert.

 
Was schätzen Sie an Ihrem Standort in Oberbüren?

Die loyalen und einsatzfreudigen Mitarbeitenden, die sich dank unserem 
attraktiven Arbeitsumfeld und der guten Verkehrsanbindung jeden Tag für 
unsere Kunden in der ganzen Schweiz einsetzen.  

Drei Fragen an das Unternehmen  
Dipl. Ing. Fust

Artikel sind aktuell im  
neuen Logistikzentrum  
eingelagert.

800’000
Über

André Künzler, Leiter Kundendienst & Logistik
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Elektrizitätsversorgung –  
Inventar der Liegenschaften 2022

3.4

Inventar der Liegenschaften (Trafostationen)

Parz. Lage Mass m² Assek.-Nr. Zeitwert Verkehrswert Buchwert

54 Neuwiden (Widenbach) 66 1122 9’000 5’000 –

90 Billwilerstrasse 452 1021 38’000 92’000 –

401 Messstation Gemeindehaus 1695 729’000 – –

426 Werkhof A1 (Industrie Haslen; Baurecht) 1129 70’000 39’000 –

497 Spitzrüti (Baurecht) 1003 11’000 6’000 –

509 Schollrüti (Baurecht) 1810 54’000 30’000 –

529 Gloggrütizelg, Eggenberg (Baurecht) 2052 16’000 10’000 –

658 Bürerwald (Baurecht) 1450 8’000 5’000 –

703 Weierstrasse 115 43 32’000 24’000 –

777 Niederwil, Im Dorf 41 953 28’000 20’000 –

855 Harschwil (Baurecht) 1791 14’000 8’000 –

958 Kirche, Schmiedstrasse (Baurecht) 21 * –

979 Buechental 97 42 46’000 43’000 –

1084 Thurstegstrasse 84 845 26’000 24’000 –

1125 Thurhof 223 846 31’000 18’000 –

1131 Glattburg (Staubhusen; Baurecht) 1686 28’000 15’000 –

1170 Billwilerstrasse (Billwilerbrücke) 46 1229 15’000 9’000 –

1190 Unterzil 178 1246 39’000 41’000 –

1620 Brandschaft 45 1123 9’000 6’000 –

1637 Rüti 61 1251 18’000 12’000 –

1638 Hüslen (Baurecht) 1451 24’000 13’000 –

1762 Oberfeld 930 1897 23’000 22’000 –

1807 Bürerfeld 1’074 1510 62’000 140’000 –

1859 Hartachstrasse 525 920 43’000 91’000 –

1978 Rossmoos 152 1805 62’000 53’000 –

2028 Brüelacker 156 1835 68’000 45’000 –

2232 Rosenwis (Baurecht) 2139 26’000 18’000 –

2271 Zahnerswis (Baurecht) 2138 26’000 18’000 –

Total Verwaltungsvermögen 807’000 –

Trafostationen in fremdem Objekt

409 Sandackerstrasse (Baurecht)

808 Wiesental

384 tb immobilien AG

1968/1950 Züger Frischkäse AG

2190 Dipl. Ing. Fust AG

Trafostationen in privatem Eigentum

1789 Zünd AG

1951 Züger Frischkäse AG

* keine Schätzung, da unter erforderlichem Neuwert
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Elektrizitätsversorgung –  
Anhang zur Jahresrechnung 

3.5

Grundlagen und Grundsätze der 
Rechnungslegung

Die vorliegende Rechnung wurde in Übereinstimmung  
mit dem Gemeindegesetz (sGS 151.2) und der Verordnung 
über den Finanzhaushalt der Gemeinden (sGS 151.53)  
erstellt. Es werden die allgemeinen Grundlagen und Grund- 
sätze der Rechnungslegung der St. Galler Gemeinden  
angewendet. Diese sind auf folgender Webseite abrufbar: 
www.rm.sg.ch. 

Aktivierungsgrenze
Die Aktivierungsgrenze beträgt gemäss Ratsbeschluss 
vom 1. Oktober 2018 Fr. 100’000, wobei Darlehen und  
Beteiligungen unabhängig von ihrer Höhe aktiviert werden.

Abschreibungsmethode und  
Abschreibungssätze

Das Verwaltungsvermögen wird gemäss Gemeinde- 
ratsbeschluss linear über folgende Nutzungsdauern  
abgeschrieben (es handelt sich dabei um die Bran- 
chenrichtlinien des Verbandes Schweizerischer Elek­
trizitätsunternehmen (VSE)): 

Anlagearten gemäss Branchenrichtlinie Nutzungsdauer (in Jahren)

Konzessionen und Rechte

Landreserven –

Konzessionen Dauer

Landanteil bei Miteigentum –

Anlagebenutzungs-, Energietransport- und übrige Rechte von Dritten wie Anlage oder Vertragsdauer

Energiebezugsrechte von Dritten wie Anlage oder Vertragsdauer

Anlagebenutzungsrechte von Leitungen an Dritte wie Anlage oder Vertragsdauer

Anlagebenutzungsrechte von Unterwerken an Dritte wie Anlage oder Vertragsdauer

Energiebezugs- und Transportrechte an Dritten wie Anlage oder Vertragsdauer

Bau- und Benutzungsrechte wie Anlage oder Vertragsdauer

Beteiligungen –

Allgemeine Anlagen

Grundstücke –

Betriebsgebäude (je nach Bauweise) 30

Verwaltungsgebäude (je nach Bauweise) 40

Geschäftsausstattung, Mobiliar 5

Vermittlungsanlagen 5

Werkzeuge, Geräte, Maschinen 5

Lagereinrichtungen 15

EDV-Anlagen, Hardware 3

EDV-Anlagen, Software inkl. Einführung 3

Leichtfahrzeuge 3

Schwerfahrzeuge 10

Erzeugungsanlagen

Gaskombikraftwerke 15

Dampfkraftwerksanlagen 25

Kernkraftwerksanlagen 30

Wärmekraftkopplungsanlagen, Blockheizkraftwerke 10

Wasserkraftwerksanlagen

  Staumauern, Staudämme 40

  Triebwasserweg, Druckstollen, Druckschächte 40

  Wehranlagen, Fassungen, Freispiegelstollen 40

  Stollen, Wasserschloss, Druckschacht, OW-, UW-Kanal, Ausgleichsbecken 40
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  Bauten für Transportwege 40

  Turbinen, Generatoren 30

  Kraftwerknetzanlagen, Primäranlagen 30

  Stahlwasserbau, übrige Wasserbauanlagen 40

  Sekundäranlagen, Notstromaggregate 10

  Kraftwerksleittechnik 10

  Solar- und Windkraftwerke 10

HS-Übertragungsnetz

Grundstücke

Kabel 380 / 220 kV 35

Freileitung 380 / 220 kV Stahl mit Erdseil ohne Nachrichtenkabel 55

Nachrichtenkabel Freiluft 15

Nachrichtenbodenkabel 20

Unterwerksgebäude 45

Leistungs- und Kuppeltransformatoren 30

Leitungsfelder 30

Schutz-, Messanlagen, leittechnische Anlagen usw. 10

MS- und NS-Verteilnetz, ÖB-Netz

Grundstücke

Trassee Rohranlage MS und NS inkl. ÖB 55

Kabeltunnel 75

Kabel 150 / 50 kV 35

Kabel MS 35

Kabel NS (Energiekabel) 35

Nachrichtenbodenkabel 20

Freileitung 150 / 50 kV (Stahl oder Beton mit Erdseil ohne Nachrichtenkabel) 55

Freileitung 150 / 50 kV (Holz) 20

Freileitung MS (Holz) 20

Freileitung MS (Stahl oder Beton mit Erdseil ohne Nachrichtenkabel) 35

Nachrichtenkabel Freiluft 15

Freileitung NS (Holz) 20

Unterwerk Gebäude (Hauptstation) 45

Unterwerk Netztrafo 30

Unterwerk Leitungsfelder 30

Unterwerk Schutz-, Messanlagen, leittechnische Anlagen, Rundsteueranlagen, Kondensatorbatterien usw. 10

Trafostation Gebäude konventionelle Bauweise 45

Trafostation Gebäude Leichtbauweise 30

Trafostation (MS / NS) Trafo 30

Masttrafostation (Stahl und Holz) inkl. elektrischer Ausrüstung 25

Trafostation Schalteinrichtungen (luft- und gasisoliert) 30

Trafostation Steuer-, Mess- und Schutzeinrichtungen, Kondensatorbatterien usw. 10

Kundenanschlüsse Kabel 35

Kundenanschlüsse Freileitungen 20

Kabelverteilkabinen 35

Zähler und Messeinrichtungen mechanisch 20

Zähler und Messeinrichtungen elektronisch 10

Fahrbare Stromaggregate 15

ÖB Kabelleitungen 35

ÖB Freileitungen (komplett) 20

ÖB Anlagen oberirdisch (Kandelaber und Ausleger) 20



46 Geschäftsbericht 2022

Elektrizitätsversorgung – Anhang zur Jahresrechnung 3.5
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Eigenkapitalnachweis Anfangsbestand Veränderungen Endbestand

Konto 01.01.22 + Zuwachs – Abgang 31.12.22

2900 Spezialfinanzierungen im EK 2’088’641.08 210’777.83 – 2’299’418.91

290001 CATV-Anlagen 2’088’641.08 210’777.83 – 2’299’418.91

2950 Aufwertungsreserve Verwaltungsvermögen 7’700.00 – – 7’700.00

2990 Jahresergebnis 163’847.94 – –469’375.06 -305’527.12

2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 5’756’444.88 163’847.94 – 5’920’292.82

29 Total Eigenkapital 8’016’633.90 374’625.77 –469’375.06 7’921’884.61

Eigenkapitalnachweis 
Der Gemeinderat beantragt, den Aufwandüberschuss  
von Fr. 305’527.12 von den kumulierten Ergebnissen ab­
zuziehen (Eigenkapital).

Gewährleistungsspiegel
Per 31. Dezember 2022 bestehen keine Eventualverbind­
lichkeiten.

Rückstellungsspiegel
Per 31. Dezember 2022 bestehen keine Rückstellungen.

Beteiligungsspiegel
Im Beteiligungsspiegel werden wesentliche Beteiligungen 
aufgeführt. Er zeigt alle kapitalmässigen Beteiligungen 
und diejenigen Unternehmen, welche durch die Elektrizi­
tätsversorgung massgeblich beeinflusst werden. Die  
Aktien der Thurpower AG wurden veräussert. Somit be­
stehen per 31. Dezember 2022 keine Beteiligungen.
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Die Jahresrechnungen 2022 der Politischen Gemeinde 
Oberbüren und der Elektrizitätsversorgung Oberbüren 
sowie die Budgets und der Steuerplan 2023 wurden vom 
Gemeinderat geprüft und gutgeheissen.

Der Gemeinderat beantragt die Zustimmung zu folgenden 
Anträgen:

1.	 Die Jahresrechnungen 2022 der Politischen Gemein­
de Oberbüren sowie der Elektrizitätsversorgung 	
Oberbüren seien zu genehmigen.

an die Bürgerversammlung der Politischen Gemeinde 
Oberbüren

Als GPK haben wir die beiliegende Jahresrechnung der 
Politischen Gemeinde Oberbüren und der Elektrizitäts­
versorgung Oberbüren, bestehend aus Berichterstattung, 
Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung, Geldfluss­
rechnung und Anhang, sowie die Amtsführung für das  
am 31.12.2022 abgeschlossene Geschäftsjahr und das 
Budget 2023 geprüft.

Für die Jahresrechnung und die Amtsführung ist der  
Gemeinderat verantwortlich, während unsere Aufgabe 
darin besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen.

Die Geschäftsprüfungskommission übertrug die Rech­
nungskontrolle an die OBT AG, St. Gallen. Sie prüft die 
Posten und Angaben der Jahresrechnung mittels Ana­
lysen und Erhebungen auf der Basis von Stichproben. 
Ferner beurteilt die OBT AG die Anwendung der mass­
gebenden Haushaltsvorschriften, die wesentlichen Be­
wertungsentscheide sowie die Darstellung der Jahres­
rechnung als Ganzes. Bei der Prüfung der Amtsführung 
wird beurteilt, ob die Voraussetzungen für eine geset-
zeskonforme Amtsführung gegeben sind.

Gemäss unserer Beurteilung und gestützt auf die Bericht­
erstattung der OBT AG entsprechen die Buchführung,  

Prüfungs- und  
Genehmigungsvermerke 

Bericht der Geschäfts-
prüfungskommission

4.0

4.1

2.	 	Die Budgets 2023 der Politischen Gemeinde  
Oberbüren sowie der Elektrizitätsversorgung  
Oberbüren seien zu genehmigen.

Oberbüren, 13. Februar 2023

Gemeinderat Oberbüren

Alexander Bommeli 		  Corinne Brühwiler 
Der Gemeindepräsident		  Die Ratsschreiberin	
	
	

die Jahresrechnung, die Anträge des Rates über Budget 
und Steuerfuss sowie die Amtsführung den gesetzlichen 
Bestimmungen.

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir folgende 
Anträge:

1.	 Die Jahresrechnungen 2022 der Politischen Gemein­
de Oberbüren sowie der Elektrizitätsversorgung 	
Oberbüren seien zu genehmigen.  

2.	 	Die Anträge des Rates über Budget und Steuerfuss 
für das Rechnungsjahr 2023 (Politische Gemeinde 
Oberbüren sowie Elektrizitätsversorgung Oberbüren) 
seien zu genehmigen. 

Wir danken dem Gemeinderat und den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern für die pflichtbewusste Erfüllung ihrer 
Aufgaben.

Oberbüren, 15. Februar 2023

Die Geschäftsprüfungskommission

Roland Jung (Präsident)
Katja Frei-Eichholzer (Aktuarin)
Ignaz Niedermann
Christoph Hälg
Martin Grob
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Was stand bei Ihnen im Jahr 2022 im Fokus?

g+m hat mit dem neuen, digitalen Akustik-Controller APS-9000 die nächste  
Produktegeneration lanciert und in der Swiss Life Arena, dem grössten  
Hockeystadion der Schweiz, bereits ein grosses Referenzprojekt mit 16 ver­
netzten Zentralen realisiert.

 
Was ist der grösste Erfolg, den Sie in Ihrer Firmengeschichte je feiern konnten?

Der Gotthard-Basistunnel – ein Bauwerk der Superlative. Das grösste  
Bauprojekt, das die Schweiz in ihrer Geschichte an die Hand genommen 
hat. Die Sprachalarmanlagen sind von g+m, darauf sind wir stolz. 

 
Was schätzen Sie an Ihrem Standort in Oberbüren?

Seit 1986 ist unser Hauptsitz in Oberbüren. Unsere Mitarbeitenden, unsere 
Kunden sowie Lieferanten schätzen die gute Verkehrsanbindung.

Drei Fragen an das Unternehmen  
g+m elektronik ag

g+m-Lautsprecher werden 
pro Jahr produziert und  
in der Schweiz sowie weit 
über die Grenzen von  
Europa verkauft.

70’000
Jeannine Büsser bespricht im g+m Akustikraum einen Tonträger
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Bürgerversammlung

Erneut musste in diesem Jahr die geplante Vorge­
meinde vom 17. März 2022 aufgrund der unsicheren 
Situation abgesagt werden. Dementsprechend hat 
auch die Bürgerversammlung vom 28. März 2022 
nicht stattgefunden. Wie in den Jahren zuvor, erhiel­
ten die Stimmberechtigten jedoch die Möglichkeit, 
am 10. April 2022 an der Urne über die Vorlagen ab­
zustimmen. Um den Stimmberechtigten die Möglich­
keit zu geben, ihre Fragen zu den jeweiligen Sach­
vorlagen zu stellen, wurden vorgängig drei Kontakt- 
abende durchgeführt. Anwesend waren nebst dem 
Gemeindepräsidenten jeweils Gemeinderatsmitglie­
der und die Fachplaner der jeweiligen Projekte.

Im Jahr 2022 war die Stimmbeteiligung an der Urne 
erneut hoch im Vergleich zu den Bürgerversammlun­
gen in den Vorjahren. Die Möglichkeit der schriftli­
chen Stimmabgabe wurde von insgesamt 1’024 Per­
sonen genutzt. Je nach Vorlage lag die Stimmbe- 
teiligung bei 32.3 % oder 32.4 % (Bürgerversamm­
lung im Jahr 2019: 173 Personen bzw. 5.62 %). Den 
Anträgen des Gemeinderats und der GPK betreffend 
Genehmigung der Jahresrechnung 2021 sowie des 
Budgets 2022 mit dem Steuerfuss von 100 % wurde 
mit nur vereinzelten Gegenstimmen zugestimmt. 
Ausserdem wurde der Bürgerschaft das Gutachten 
und der Antrag betreffend Bauprojekt zum Betriebs- 
und Gestaltungskonzept Niederwil unterbreitet.  
Dieses Gutachten wurde mit einer knappen Mehrheit 
ebenfalls angenommen.

Abstimmungen

Im vergangen Jahr durften die Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger dreimal über eidgenössische und 
kantonale Abstimmungen bzw. Wahlen abstimmen. 
Dabei lag die Stimmbeteiligung zwischen 27.14 % und 
54.0 %. Im Durchschnitt kamen 27 Personen pro Ab­
stimmung an die Urne und gaben ihre Stimme dort 
ab (Vorjahr: Ø 29 Stimmabgaben).

Auch in diesem Jahr hat das Stimmbüro der Politi­
schen Gemeinde Oberbüren zudem die Stimmabga­
ben bei den Abstimmungen der Wasserversorgung 
Oberbüren, der beiden Primarschulgemeinden Ober­
büren-Sonnental und Niederwil, der Oberstufenschul­
gemeinde Oberbüren-Niederwil-Niederbüren sowie 
der zwei katholischen Kirchgemeinden Oberbüren 
und Niederwil ausgezählt. Im Jahr 2022 haben die 
Stimmenzählenden zahlreiche Arbeitsstunden geleis­
tet und dabei knapp 30’000 Stimmzettel ausgezählt. 

Geschäftsprüfungskommission

Die Geschäftsprüfungskommission (GPK), beste­
hend aus fünf Personen, ist jeweils für die Kontrolle 
der Jahresrechnung des Gemeindehaushalts und 
der Elektrizitätsversorgung Oberbüren sowie der 
Geschäftsführung des Rates und der Verwaltung 
verantwortlich. Die externe Revisionsstelle OBT AG, 
St. Gallen, leistet mit ihrer Unterstützung ebenfalls 
einen wertvollen Beitrag zur Prüfung der jeweiligen 
Stellen. 

Ignaz Niedermann führte seit dem 1. Januar 2017 
das Präsidium der GPK. Per 1. Januar 2023 wurde er 
zum neuen Geschäftsführer der Feuerwehr Region 
Uzwil gewählt. Damit er sich auf seine neue berufliche 
Herausforderung vorbereiten konnte und Interes­
senskonflikte ausgeschlossen sind, hat er sich im 
November 2022 dazu entschieden, als Präsident  
der GPK zurückzutreten. Als Mitglied bleibt er der GPK  
vorerst weiterhin erhalten, tritt jedoch per Ende  
der aktuellen Legislatur (31. Dezember 2024) offiziell  
aus. Die Mitglieder der GPK haben einstimmig ent­
schieden, dass Roland Jung, Niederwil, das Präsidium  
per sofort übernommen hat. Mit seinem Beruf als 
Steuerkommissär beim Kantonalen Steueramt bringt 
er die idealen Voraussetzungen für diese Funktion 
mit.

Gemeinderat (Vorjahreszahlen in Klammern)

Der Gemeinderat hat an 16 (17) ordentlichen Sit
zungen, einer ausserordentlichen Sitzung (0) und  
ohne (3) Zirkulationsbeschluss 172 (170) Geschäfte 
behandelt.

Die Bevölkerung wird regelmässig im INFO unter 
dem Titel «Aus dem Gemeinderat» über die Tätigkei­
ten und Entscheide des Rates informiert.

Entschädigungen  
Behördenmitglieder

Der Gemeinderat legt jeweils die Entschädigungen  
aller gewählten Behördenmitglieder fest. Gemäss 
Art. 123b des Gemeindegesetzes (sGS 151.2) wird 
die Besoldung der von der Bürgerschaft gewählten  
Behördenmitglieder nach Ablauf des Rechnungs­
jahrs im Geschäftsbericht veröffentlicht. Von  
der Bürgerschaft gewählt werden in der Gemeinde  
Oberbüren der Gemeindepräsident, die Mitglieder 

Verwaltungsbericht4.2
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des Gemeinderates sowie die Mitglieder der Ge­
schäftsprüfungskommission.

Mitglieder des Gemeinderats
Die nebenamtlich tätigen Mitglieder des Gemeinde­
rates erhalten weiterhin eine jährliche Grundent­
schädigung von Fr. 1’800. Zudem erhalten sie für 
sämtliche Sitzungen eine Sitzungsgeldentschädi­
gung von Fr. 50 pro Stunde bzw. mindestens Fr. 100 
pro Sitzung. Ebenfalls erhält jedes Gemeinderats­
mitglied unverändert eine pauschale Büro- und Spe­
senentschädigung von Fr. 1’200 pro Jahr. Mit diesen 
Entschädigungen sind sämtliche Auslagen für Fahr­
ten mit dem eigenen Fahrzeug oder mit dem öffentli­
chen Verkehr sowie alle Aufwendungen für re­
präsentative Zwecke und die Büroinfrastruktur ab- 
gedeckt.

Gemeindepräsident
Das Gemeindepräsidium wird, wie bisher, zu einem 
Pensum von 100 % geführt. Das Jahresgehalt (inklu­
sive 13. Monatsgehalt) des Gemeindepräsidenten 
beträgt im Jahr 2023 Fr. 178’035.95. Die Teilnahme 
an Sitzungen, Veranstaltungen, Versammlungen 
oder Wochenendeinsätze wird analog der Entschä­
digung für die Gemeinderatsmitglieder ausgerichtet. 
Entgelte für die Ausübung zusätzlicher Aufgaben – 
zum Beispiel für das Präsidium des Vereins Spitex 
Region Uzwil – fliessen nach wie vor vollumfänglich 
in die Gemeindekasse. Da sich die Arbeitszeit nach 
den Bedürfnissen der Gemeinde richtet, werden kei­
ne «Überstunden» ausbezahlt. Der Gemeindeprä­
sident erhält eine pauschale Spesenentschädigung 
von Fr. 3’000. Sämtliche Auslagen für Fahrten mit 
dem eigenen Fahrzeug oder mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln sowie alle Aufwendungen für aus­
wärtige Verpflegung und für repräsentative Zwecke 
sind somit abgegolten.

Mitglieder der Geschäftsprüfungskommission
Die Mitglieder der Geschäftsprüfungskommission 
(GPK) erhalten ebenfalls eine Sitzungsgeldentschä­
digung von Fr. 50 pro Stunde.

Bauverwaltung

Im Jahr 2022 wurden 193 Baugesuche mit einer 
Bausumme von 35.87 Mio. Franken (Vorjahr: 223 mit 
57.92 Mio. Franken) bearbeitet. Diese betreffen:

Gegen zehn eingereichte Bauvorhaben wurden im 
Jahr 2022 Einsprachen erhoben. Davon wurden  
sieben Baubewilligungen rechtskräftig erteilt. Drei 
Verfahren sind zurzeit noch hängig.

2021 2022

Neubauten Einfamilienhäuser /  
Mehrfamilienhäuser

12 4

Sanierungen und Umbauten (im Zu­
sammenhang mit einer Wohnnutzung)

20 15

Neubauten Gewerbe- und 
Industriebauten

2 2

Sanierungen, Umbauten und  
Umnutzungen von Gewerbe- und 
Industriebauten

13 4

Landwirtschaftliche Bauten und  
Anlagen (zonenkonform, ausserhalb 
Bauzone)

16 2

Zonenfremde Bauten und Anlagen 
(ausserhalb Bauzone)

9 3

Öffentliche Bauten und Anlagen 5 5

Energieerzeugungsanlagen  
(z.  B. Photovoltaik- und Solaranlagen)

50 83

Heizungsanlagen (fossile Energie­
träger, z.B. Erdgas und Erdöl)

15 5

Heizungsanlagen  
(erneuerbare Energieträger)

38 48

Freizeit- und Gartenbauten  
sowie -anlagen

35 14

Reine Abbruchgesuche 1 –

Diverse kleinere Bauvorhaben 3 2

Projektänderungen – 3

Total Baugesuche 219 190

Bauermittlungen / Vorbescheide 4 3
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Behördenanlass

Erneut wurde dieses Jahr ein Behördenanlass 
durchgeführt. Am 8. Dezember 2022 traf sich der 
Gemeinderat mit den drei Schulräten zum Aus­
tausch. Diesmal standen mehrere Themen im Fokus. 
Nebst der Elektrizitätsversorgung, wurde über die 
Möglichkeiten einer künftigen Parkplatzbewirtschaf­
tung im Gemeindegebiet, die Cybersicherheit sowie 
die Planung der Einführung einer Tagesstruktur dis­
kutiert. Ausserdem wurde die Zusammenarbeit  
unter den verschiedenen Körperschaften sowie in 
der Region thematisiert.

Verwaltung 

Der Personalbestand der Gemeindeverwaltung liegt  
ab 1. Februar 2023 bei acht Vollzeitstellen und 
sieben Teilzeitstellen. Zudem werden aktuell sechs 
Lernende ausgebildet. Nebst diesen Mitarbeiten­
den auf der Verwaltung, sind für das Bauamt zwei 
Personen mit je einem 100 %-Pensum tätig. Zwei 
weitere Mitarbeiterinnen, welche im Stundenlohn 
angestellt sind, kümmern sich um die Reinigung des 
Gemeindehauses.

Im vergangenen Jahr gab es nur wenige personelle 
Veränderungen im Verwaltungsteam. Per 1. Februar 
2022 wurde Franziska Forster aus Mauren TG mit 
einem 40 %-Pensum als Sachbearbeiterin für die 
Ratskanzlei eingestellt.

Franziska Forster

Robin Kuratli kündigte seine Teilzeit-Anstellung als 
Mitarbeiter auf der Bauverwaltung per 30. April 
2022. Grund dafür war, dass er bereits eine Chance 
erhalten hat, Berufserfahrung in einem Bereich zu 
sammeln, welcher in direkter Verbindung zu seinem 
Studium steht. Als Nachfolger wurde per 1. August 
2022 Timo Gämperli aus Niederwil gewählt. Er konn­
te seine kaufmännische Ausbildung (E-Profil) im 
Sommer 2022 erfolgreich auf der Gemeindeverwal­

tung Oberbüren abschliessen. Seither ist er zu ei­
nem Pensum von 100 % angestellt. Zu 50 % ist er als 
Mitarbeiter / Stellvertreter Bauverwaltung tätig. Mit 
weiteren 50 % wurde er für die bisher vakante Stelle 
als Mitarbeiter / Stellvertreter für die Abteilung Be­
treibungsamt / Finanzverwaltung eingestellt.

Timo Gämperli

Per 1. August 2022 wurden Selina Schällebaum,  
Niederwil, (E-Profil) und Ben Germann, Niederwil, 
(M-Profil) als neue Lernende auf der Gemeindever­
waltung begrüsst. Andrin Dürig kehrte per 1. August 
2022 wieder auf die Gemeindeverwaltung zurück. 
Nach seinem KV4.0-Jahr, bei welchem er viele Ein­
drücke und neue Erfahrungen sammeln konnte, ab­
solviert er nun das dritte ordentliche Lehrjahr bis im 
Sommer 2023.
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Betreibungsamt 

2021 2022

Ausgestellte Zahlungsbefehle 687 762

Fortsetzungsbegehren 530 472

Vollzogene Pfändungen 322 249

Verlustscheine 234 232

    Im Betrag in Fr. 739’991 536’560

Rechtshilfeaufträge 21 22

Betreibungsauskünfte 769 724

Konkursandrohungen 13 15

Gebührenertrag in Fr. 119’969 114’647

Regionales Zivilstandsamt Uzwil

Aus der Gemeinde Oberbüren 2021 2022

Trauungen in Oberbüren – 3

Trauungen in Uzwil 14 18

Eingetragene Partnerschaften – –

Todesfälle 9 6

Anerkennungen 10 10

Namenserklärungen 5 2

Geburten in der Gemeinde – 1

Steueramt

Die Steuerkraft je Einwohner (natürliche und juristi­
sche Personen) liegt mit Fr. 2’701 Fr. 427 über dem 
Vorjahresergebnis. Im interkommunalen Vergleich 
rückte Oberbüren somit neun Plätze vor. Die Gemein- 
de Oberbüren liegt neu im Vergleich von 77 Ge-
meinden auf dem 24. Rang. Die nachstehende Tabel- 
le zeigt die Entwicklung der letzten fünf Jahre:

1) �Effekt durch ausserordentliche Einnahmen  
bei den natürlichen Personen 

Ergebnis der  
einfachen Steuer 2018 2019 2020 2021 2022

Laufende Steuern 9’227’899 10’213’653 10’587’226 9’466’509 9’735’924

Nachzahlungen 780’163 540’077 838’451 –521’212 710’388

Quellensteuer 212’115 224’484 225’795 239’811 246’231

Total natürliche Personen 10’220’177 10’978’214 11’651’472 9’185’108 10’692’543

Juristische Personen 1’527’503 1’614’758 1’581’796 1’219’791 1’563’338

Total 11’747’680 12’592’972 13’233’268 10’404’899 12’255’881

Einfache Steuer je Einwohner 2’718 2’831 2’913 2’274 2’701

Anzahl der Steuerpflichtigen 2021 2022

Unbeschränkt Steuerpflichtige  
(inkl. Pflichtige ohne Einkommens- 
und Vermögenssteuer)

2’574 2’601

Beschränkt Steuerpflichtige 248 234

Steuerfreie Spezialfälle 85 97

Total (davon 20 mit unterjähriger 
Steuerpflicht)

2’907 2’932
2018 2019 2020 2021 2022

2’718 1) 2’831 1) 2’913  2’274 2’701
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Einwohneramt

Die Gemeinde Oberbüren zählt per 31. Dezember 
2022 4’547 Einwohnerinnen und Einwohner. Gegen­
über dem Vorjahr bedeutet dies eine Zunahme von 
43 Personen. 309 Anmeldungen und Geburten (Vor­

Entwicklung Einwohnerinnen und Einwohner im letzten Jahrhundert

1920

Einwohnerinnen und Einwohner

1’968 2’072 1’938 1’977 2’040
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jahr 289) stehen 266 Abmeldungen und Todesfällen 
(Vorjahr 320) gegenüber. Bei 26 Todesfällen (Vorjahr 
25) und 61 Geburten (Vorjahr 50) ergibt sich eine 
Überzahl von 35 Geburten (Vorjahr 25).

AHV-Zweigstelle

Die kantonale Ausgleichskasse, die Sozialversiche­
rungsanstalt St. Gallen (SVA), hat an Empfängerinnen 
und Empfänger aus der Gemeinde Oberbüren fol­
gende Leistungen ausbezahlt:

Anzahl Bezüger  
im Jahr 2021

Leistungen in Fr. 
im Jahr 2021

Anzahl Bezüger  
im Jahr 2022

Leistungen in Fr. 
im Jahr 2022

AHV-Renten 402 8’899’095 402 8’693’067

IV-Renten 59 984’317 57 963’550

Hilflosenentschädigung zur AHV 13 132’257 13 122’523

Hilflosenentschädigung zur IV 11 76’020 11 76’020

Ergänzungsleistungen zur AHV und IV 65 1’158’013 56 1’017’254

Ausserordentliche Ergänzungsleistungen  
zur AHV und IV

– – – –
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Sanierung Gemeindehaus

Ende November 2021 waren die Sanierungsarbeiten 
rund um das Gemeindehaus so weit fortgeschritten, 
dass die Mitarbeitenden zurück ins Verwaltungs­
gebäude zügeln durften. Seit dem 6. Dezember 2021 
werden die Bürgerinnen und Bürger im sanierten  
Gemeindehaus empfangen und beraten. 

Nachdem die Mitarbeitenden wieder im Gemeinde­
haus angekommen waren, wurde am 30. April 2022 
ein Tag der offenen Tür organisiert. Alle Interessier­
ten waren herzlich eingeladen, sich ein Bild zu den 
sanierten Räumlichkeiten zu machen. Bei einem  
geführten Rundgang durften die Besucherinnen und 
Besucher die Räumlichkeiten betreten und erhielten 
spannende Informationen zur Sanierung. Rund 280 
Personen haben diese Gelegenheit genutzt und das 
Gemeindehaus besichtigt. Der Gemeinderat und das 
Verwaltungsteam haben sich sehr über das grosse 
Interesse gefreut.

Die Gäste am Tag der offenen Tür vor dem Gemeindehaus

Im Laufe des Jahres 2022 erfolgten hauptsächlich 
Umgebungsgestaltungsarbeiten sowie Verbesse­
rungsarbeiten im Gebäudeinneren. Das Investitions­
budget für die Sanierung des Gemeindehauses  
belief sich auf 2.8 Mio. Franken. Per 31. Dezember 
2022 betragen die Ausgaben für die Gemeindehaus­
sanierung 2.539 Mio. Franken. Das Projekt ist beina­
he abgeschlossen. Einzig der Kies-Parkplatz hinter 
dem Gemeindehaus wurde noch nicht ausgeführt. 
Ziel ist es, diesen Platz im Frühling 2023 zu realisie­
ren und im Anschluss der Bevölkerung die definitive 
Schlussabrechnung vorzulegen.

Anlässe und Veranstaltungen

Ostereier-Tütschen
In diesem Jahr wurde das Ostereier-Tütschen durch 
die Kulturkommission organisiert. Zahlreiche Be­
sucherinnen und Besucher haben das gesellige Bei­
sammensein draussen in der Festwirtschaft beim 
Schulhaus Niederwil genossen, während die Kinder 
versteckte Holztiere in den Fachgeschäften von  
Niederwil suchten. Die gefundenen Tiere konnten 
danach in eine süsse Überraschung umgetauscht 
werden. Ebenfalls wurden die drei originellsten und 
kreativsten Ostereier von einer Jury erkoren.

Ostereier-Tütschen, Niederwil

Bundesfeier
Das OK des 1275-Jahr-Jubiläums des Weilers  
Gebertschwil wollte bereits im Jahr 2020 die Bun­
desfeier organisieren und durchführen. Zwei Jahre 
später war es endlich so weit. Das Jubiläumsfest 
«1275+2 Jahre Gebertschwil» konnte stattfinden. 
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher erlebten 
gesellige und unterhaltsame Stunden bei schönstem 
Wetter in der Natur des Weilers Gebertschwil. Die 
kleineren Besucherinnen und Besucher konnten sich 
im Riesensandhaufen verweilen oder sich im Dosen­
werfen üben. Abgerundet wurde der Abend durch 
die musikalische Unterhaltung des Jodlerclubs Aelpli 
Niederwil, des Kindertrachtenchors Fürstenland so­
wie der Alphornklänge Bodensees.

Bundesfeier in Gebertschwil, Niederwil
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Kulturnacht
Nach drei Jahren Pause, konnte in diesem Jahr die 
Kulturnacht wieder durchgeführt werden. Organi­
siert wurde diese durch die Kulturkommission. Am  
5. November 2022 durften sich die Besucherinnen 
und Besucher vom Schweizer Musik-Duo RIKLIN & 
SCHAUB verzaubern lassen. Mit ihrem Programm 
«WAS WÄRE WENN – Ein Liederabend im Konjunktiv» 
zogen sie die Gäste ab der ersten Minute in ihren 
Bann und sorgten für eine ausgelassene Stimmung. 
Mit ihren Mundartsongs, welche mal witzig, mal  
berührend und mal tiefgründig waren, werden sie 
den Besucherinnen und Besucher noch lange in 
bester Erinnerung bleiben.

Jungbürgerfeier
Die Jungbürgerfeier wurde im Jahr 2022 das erste 
Mal zusammen mit der Gemeinde Niederbüren or­
ganisiert. Die Jungbürgerinnen und Jungbürger mit 
dem Jahrgang 2004 durften sich zusammen mit  
der Kulturkommission und den Gemeinderäten am  
11. November 2022 mit Bubble-Fun und Bubble-
Soccer im OZ Thurzelg, Oberbüren, vergnügen. Spiel 
und Spass standen dabei im Vordergrund. Im An­
schluss durften alle ein leckeres Nachtessen im Res­
taurant des Freizeitparks Niederbüren geniessen.  
In geselliger Runde konnten sich die Teilnehmenden 
besser kennenlernen und austauschen.

Die gemeinsame Organisation der Jungbürgerfeier 
hat sich als sehr positiv herausgestellt. Deshalb wird 
der Anlass auch künftig zusammen mit Niederbüren 
organisiert. Im Jahr 2023 liegt die Verantwortung 
dafür bei der Gemeinde Niederbüren.

Jungbürgerinnen und Jungbürger beim «Bubble-Soccer»

Das Duo RIKLIN & SCHAUB an der Kulturnacht, Oberbüren
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Grundbuchamt

Polizei

Die polizeilichen Einsätze im Gemeindegebiet Ober­
büren sind im Jahr 2022 gegenüber dem Vorjahr 
leicht zurückgegangen. Die registrierten Straftatbe­
stände blieben hingegen in etwa gleich. Die genauen 
Zahlen werden in der Kriminalstatistik 2022 publiziert.

Die Kantonspolizei St. Gallen bedankt sich für die 
konstruktive Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Oberbüren und dankt allen Einwohnerinnen und  
Einwohnern für das entgegengebrachte Vertrauen.

Rechtsgeschäfte 2021 2022

Tagebucheinträge 424 516

Handänderungen 82 90

Grundstückteilungen / -vereinigung 4 9

Errichtung / Erhöhung von  
Grundpfandrechten

97 97

Löschung / Reduktion von  
Grundpfandrechten

57 72

Diverse Änderungen Grundpfandrechte 50 59

Dienstbarkeiten 30 39

Anmerkungen 24 36

Vormerkungen 27 27

Löschung von Dienstbarkeiten,  
Vor- und Anmerkungen

34 86

Begründung / Änderung von  
Stockwerk- und Miteigentum

– 2

Diverse Eintragungen 31 42

Neu angelegte Grundstücke 9 37

Schätzungswesen 2021 2021

Geschätzte Grundstücke 307 231

Geschätzte Gebäude 157 196

Abgeschlossene  
Bauzeitversicherungen

114 110

Geschwindigkeitskontrollen 2022

Feuerwehr

Feuerwehr Region Uzwil 
Nach dem Start des Vereins Feuerwehr Region Uzwil  
im Jahr 2020, wurden im Verlauf des Jahres 2022  
diverse Anpassungen vorgenommen. Die Zusammen- 
arbeit innerhalb der Organisation und die Abstim­
mung über die Gemeindegrenzen hinweg funktionie­
ren sehr gut. Herausforderungen galt es besonders 
im personellen Bereich zu bewältigen. Nach dem 
Weggang des bisherigen Geschäftsführers, leitete 
Peter Zuberbühler, Gemeindepräsident von Niede­
rhelfenschwil, ab Mai 2021 die Feuerwehr ad interim 
als Geschäftsführer. Er optimierte die Organisati­
onsstrukturen und gleiste die strategische Ausrich­
tung des Vereins neu auf. Im September 2022  
wurde nach einem längeren Auswahlverfahren  
Ignaz Niedermann, Oberbüren, per 1. Januar 2023 
zum neuen Geschäftsführer gewählt.

Ignaz Niedermann

Ort der Kontrollen
Anzahl 

Kontrollen
Verzeigte 

Fahrer

Radarkontrollen

Sonnental, Abt Bedastrasse 4 701

Oberbüren, OB-NW-Strasse 5 231

Oberbüren, Autobahn A1 5 2’788

Oberbüren, Neudorf 1 103

Oberbüren, Staubhuserstrasse 1 18

Oberbüren, Dorfstrasse 1 2

Total 17 3’843

Laserkontrollen

Oberbüren, Autobahn A1 1 1

Oberbüren, Niederbürerstrasse 2 5

Oberbüren, Unterdorf 1 –

Total 4 6
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Die Feuerwehr Region Uzwil zählt per 31. Dezember 
2022 222 Angehörige der Feuerwehr (AdF), davon 
14 Frauen. Oberbüren leistet unter der Leitung des 
Ortskommandanten, Philipp Graf, mit einem stolzen 
Bestand von 40 AdF einen wertvollen Beitrag zum 
Funktionieren der Feuerwehr in der Region.

Bei rund 167 Alarmeinsätzen und einem Arbeitsauf­
wand von 2’544 Einsatzstunden stellten die Feuer­
wehrangehörigen im Jahr 2022 ihr Können unter 
Beweis. Besonders hervorzuheben sind 35 First­
responder-Einsätze, bei welchen die AdF einen äus­
serst wertvollen Beitrag leisten, damit die Einwoh­
nerinnen und Einwohner bei medizinischen Notfällen 
schnellstmöglich versorgt werden und manch ein 
Leben gerettet werden kann. Die speziell ausgebil­
deten AdF der AED-Gruppe sind bei solchen Ereig­
nissen aufgrund der örtlichen Nähe und hohen Ver­
fügbarkeit oftmals schneller vor Ort als die Rettung 
oder die Polizei.

Feuerwehr Region Uzwil

Wasserbezugsorte
An die Erneuerung sowie den jährlichen Unterhalt 
von Hydrantenanlagen leistet die Gemeinde unter 
dem Titel «Feuerwehr / Wasserbezugsorte» gemäss 
bestehenden Verträgen Beiträge. An Neuerschlies­
sungen von Bauland werden keine Beiträge geleistet. 

Der Wasserversorgung Oberbüren wurden zu Lasten 
der Feuerwehrrechnung im Jahr 2022 folgende  
Beiträge ausgerichtet (Budget Fr. 65’000):

Hydrantenerneuerungsprogramm 
2021

4’769

Hydrantenersatz Glattburg 12’000

Hydrantenersatz Sonnenberg 3'285

Hydrantenersatz Brunnenwis /  
Unterdorf

8’288

Hydrantennetzerneuerung  
Zahnersmüli bis Riedhof

9’621

Hydrantenersatz Oberrüti 2’155

Hydrantennetzerneurung Abt  
Bedastrasse (Thurhof bis Feldhof)

12’045

Total 52’163

Sicherheitsverbund Region Wil

Wie der Start ins Jahr 2022 aussehen würde, war 
aufgrund der Pandemie noch längere Zeit unklar. 
Trotz dieser Ungewissheit wurde das Ausbildungs­
jahr im normalen Rahmen geplant. Die drei Einsatz­
kompanien planten die Durchführung der Wiederho­
lungskurse in Kompaniestärke.

Die Kader bereiteten sich seriös auf die zu erledi­
genden Dienstleistungen vor und die Vorgaben  
der Kommandos konnten umgesetzt werden. Auch 
in den einzelnen Fachbereichen konnten die vor­
gegebenen Ausbildungsziele erreicht werden. Der 
Schwerpunkt der WKs lag bei der Festigung des 
Dienstbetriebes mit der gesamten Kompanie. Diese 
fanden in Niederuzwil, Jonschwil und Niederhelfen­
schwil statt. In Absprache mit den Politischen Ge­
meinden konnten während der WKs auch einige Ar­
beiten für die jeweiligen Gemeinden erledigt werden.

Im Mai 2022 unterstützte der Sicherheitsverbund 
Region Wil zudem die regionale Zivilschutzorgani­
sation Gossau bei der Durchführung des Festivals 
der Chöre zu Gunsten der Öffentlichkeit.

Insgesamt wurden im Jahr 2022 1’667 Diensttage 
geleistet. Davon betreffen 1’414 Diensttage die kom­
munalen Tage (WKs), 160 Diensttage die kantonalen 
Diensttage (WBKs) und 93 Diensttage Einsatztage 
zugunsten der Öffentlichkeit.
	
Sicherheitsverbund Region Wil
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Bildung

Finanzbedarf Schulgemeinden 
Der Finanzbedarf der Oberstufenschulgemeinde 
und der Primarschulgemeinde Niederwil wird jeweils 
nach der Anzahl Schüler aus den Gemeinden Ober­
büren und Niederbüren aufgeteilt. 

Entwicklung des Finanzbedarfs der Schulen (in Mio. Fr.)

Die Jahresabschlüsse 2022 der drei Schulgemeinden  
weisen einen Minderaufwand von Fr. 535’523 gegen- 
über dem Budget 2022 auf.

Projekt Campus
Im Jahr 2021 wurde eine Projektgruppe gebildet, 
welche sich mit dem Projekt «Campus» befasst. Die­
se hat den Auftrag, das Areal Brühlacker / Thurzelg 
sowie die Parzelle Nr. 101 der Politischen Gemeinde 
ideal weiterzuentwickeln.

Das Teilprojekt «Pablo-Brägger-Platz» auf dem Areal 
des Primarschulhauses Brühlacker, Oberbüren,  
wird als erstes realisiert. Zusammen mit dem Land­
schaftsarchitekturbüro KOLLEKTIV NORDOST, 
St. Gallen, wurde eine optimale Lösung für die Reali­
sierung des Spiel- und Begegnungsplatzes ausgear­
beitet. Diese wurde den betroffenen Anwohnerinnen 
und Anwohnern im Anschluss präsentiert. Die Bau­
bewilligung für die Erstellung dieses Platzes wurde 
im September 2022 erteilt. Dementsprechend wer­
den die Bauarbeiten voraussichtlich im Frühling 2023 
starten. Die Planung in Bezug auf die weitere Areal­
entwicklung rund um den Campus wird in den 
nächsten Jahren vorangetrieben.

Schule 2019 2020 2021 2022

PSO 4.188 4.384 4.561 4.492

PSN 2.396 2.670 2.907 2.981

OZ ONN 4.220 4.382 4.147 4.062

Total 10.804 11.436 11.615 11.535

4.59 % 5.85 % 1.57 % -0.69 %

Tagesstruktur
Im Zusammenhang mit dem Projekt Campus wird 
auch das Thema Tagesstruktur aufgegriffen. Auf­
grund von gesellschaftlichen Veränderungen und 
neuen Organisationen innerhalb der Familien hat 
sich gezeigt, dass ein ganztägiges Angebot im Rah­
men einer Tagesstruktur immer wichtiger wird. 
Nebst dem in Oberbüren bereits bekannten «Mittags- 
tisch» beinhaltet die Tagesstruktur das Angebot  
der Kinderbetreuung am frühen Morgen sowie am 
Nachmittag und gegen den Abend.

Das Thema Tagesstruktur ist in diesem Jahr stark 
thematisiert worden. Die beiden Gemeinden Ober­
büren und Niederbüren haben sich dazu entschie­
den, dieses Projekt gemeinsam an die Hand zu neh­
men. Dafür wurde eine Arbeitsgruppe gebildet, 
welche das Ziel verfolgt, die Bedürfnisse in Bezug 
auf die Einführung einer Tagesstruktur bei der Be­
völkerung abzuholen, Möglichkeiten zu prüfen und 
die Umsetzung des Projekts zu koordinieren.

In einem ersten Schritt wurde dementsprechend im 
Frühling 2022 das Bedürfnis nach der Einführung ei­
nes schulergänzenden Betreuungsangebots anhand 
einer Umfrage bei der Bevölkerung abgeklärt. Die 
Auswertung hat gezeigt, dass der Bedarf in beiden 
Gemeinden vorhanden ist. Für die Umsetzung der 
weiteren Arbeitsschritte wird die Projektgruppe seit 
Herbst 2022 von der Pädagogischen Hochschule 
St. Gallen begleitet und unterstützt.

In diesem Zusammenhang hat der Kanton entschie­
den, dass die Schulträger im Kanton St. Gallen ab 
dem Schuljahr 2024 / 25 verpflichtet sind, für die 
Schülerinnen und Schüler im Kindergarten und in  
der Primarschule bedarfsgerecht eine schulergän­
zende Betreuung anzubieten. Umso wichtiger ist  
es, dass die Gemeinden Oberbüren und Niederbüren 
diese Thematik an die Hand genommen haben und 
sich intensiv damit befassen. Aktuell erarbeitet die 
Arbeitsgruppe ein Konzept für die konkrete Umset­
zung und Einführung der Tagesstruktur.
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Kultur

Lesebänke 
Die Bibliothek des OZ Thurzelg hat in Zusammenar­
beit mit der Gemeinde Oberbüren im Sommer 2022 
an insgesamt sechs verschiedenen Standorten in 
den drei Dörfern Oberbüren, Niederwil und Sonnen­
tal Lesebänke geschaffen.

Bei bereits bestehenden Ruhebänken wurden Alumi­
nium-Boxen platziert, die von der Bibliothek mit ei- 
ner Auswahl an verschiedenen Büchern gefüllt wur­
den. So konnten die Bücher unter freiem Himmel 
angeschaut und gelesen werden. Es durften auch 
Bücher mit nach Hause genommen werden oder  
eigene Bücher in die Box gelegt werden. Dadurch 
hat ein Austausch verschiedenster Bücher stattge­
funden. Die Lesebänke wurden bis Ende Oktober 
2022 bewirtschaftet. Viele positive Rückmeldungen 
gingen aus der Bevölkerung ein, weshalb die Lese­
bänke voraussichtlich auch im Jahr 2023 wieder mit 
Bücher-Boxen ausgestattet werden.

Sport

Mehrfachnutzung Dreifachturnhalle OZ Thurzelg 
Für die Mehrfachnutzung der Dreifachturnhalle im 
OZ Thurzelg samt Bühne gehen die Kosten zu Lasten 
der Politischen Gemeinde Oberbüren. Gemäss Ab­
rechnung des OZ Thurzelg zeigt sich folgendes Bild:

Mehrfachnutzung Mehrzweckhalle Rössliwis
Auch die Mehrfachnutzung der Mehrzweckhalle 
Rössliwis wird seit der Inbetriebnahme zu ¾ an die 
Politische Gemeinde verrechnet. Der restliche Anteil 
geht zu Lasten der Primarschulgemeinde Niederwil:

2020 2021 2022

Aufwand 23’350.85 35’976.15 45’003.20

Ertrag 14’221.00 6’560.00 27’090.00

Nettoaufwand 
z.L. Gemeinde

9’129.85 29’416.15 17’913.20

2020 2021 2022

Aufwand 95’664.00 76’228.25 79’669.85

Ertrag 2’712.00 1’375.00 4’627.55

Nettoaufwand 92’952.00 74’853.25 75’042.30

1/4 z.L. Schule 23’238.00 18’713.30 18’760.60

3/4 z.L. Gemeinde 69’714.00 56’139.95 56’281.70

Oberbüren.bewegt
Im Jahr 2020 hat sich die Gemeinde Oberbüren zur 
Teilnahme am Projekt «schweiz.bewegt» oder auch 
bekannt als «Gemeinde-Duell» angemeldet. Auf­
grund der Corona-Pandemie musste dieser Event um  
zwei Jahre verschoben werden. Im Jahr 2022  
war es dann endlich soweit. Vom 1. bis 31. Mai 2022 
wurde die Gemeinde Oberbüren zum Bewegen  
gebracht.

Eröffnet wurde der Event mit dem Startanlass am  
1. Mai 2022, der durch das OK organisiert wurde. 
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten die 
Gelegenheit und sammelten während den verschie­
denen Programmpunkten Bewegungsminuten für die 
Gemeinde Oberbüren. Von Zumba, über Lauf-ABC, 
Eltern-Kind-Turnen, Bike- und Velotouren bis hin zum 
Rückenfit war für alle etwas dabei. In der Festwirt­
schaft des FC Niederwil konnte man sich zwischen­
durch eine Pause gönnen und etwas verweilen.

Um möglichst viele Bewegungsminuten zu sammeln, 
wurde ein breites Angebot an Veranstaltungen zu­
sammengestellt. Während des gesamten Monats Mai 
2022 durfte die Bevölkerung an diversen Sportstun­
den und Anlässen von Vereinen, Gruppierungen und 
Privatpersonen teilnehmen. Zudem waren Einwoh
nerinnen und Einwohner selbständig zu Fuss oder 
mit dem Velo unterwegs - mit Erfolg: Insgesamt  
hat die Gemeinde Oberbüren 1’021’550 Bewegungs­
minuten gesammelt und konnte somit den 2. Platz  
in der Kategorie B (Gemeinden mit einer Einwohner­
zahl zwischen 2001 und 5000) erreichen.

Das gewonnene Preisgeld in der Höhe von Fr. 750 
wird in die Durchführung eines Familien- & Bewe­
gungsanlasses investiert. Dieser wird am 4. Juni 
2023 durchgeführt und mit verschiedenen Work­
shops und Aktivitäten gestaltet.

Lauftreff während Oberbüren.bewegt 2022
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Was stand bei Ihnen im Jahr 2022 im Fokus?

Die Recycling-Anlagen für PET-Flaschen von Polymetrix erfreuen sich einer 
sehr hohen Nachfrage. Damit leistet das Unternehmen einen wichtigen  
Beitrag, um dem Ziel einer Kreislaufwirtschaft für PET immer näher zu kommen.

 
Was ist der grösste Erfolg, den Sie in Ihrer Firmengeschichte je feiern konnten?

In der bald 40-jährigen Firmengeschiche sind wir zur weltweiten Marktführerin 
in den Bereichen der Vorbehandlung «Flaschen-PET» (ca. 90 % Marktanteil) 
und im PET-Flaschen-Recycling (ca. 50 % Marktanteil) gewachsen. 

 
Was schätzen Sie an Ihrem Standort in Oberbüren?

Der verkehrstechnisch ausgezeichnet gelegene Standort bietet dem  
Unternehmen die wichtige Möglichkeit, eine ausgeprägt internationale  
Belegschaft aus einem grösseren Einzugsgebiet zu beschäftigen.

Drei Fragen an das Unternehmen  
Polymetrix AG

neue Recycling-PET- 
Flaschen entstanden im 
2022 durchschnittlich  
pro Tag aus den Anlagen.

30 Mio.
links: Markus Pfister, Testing Engineer / rechts: Walter Böfer, Research Associate Analytics
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Late Night Sports
Im Rahmen von Oberbüren.bewegt hat im Mai 2022 
der Anlass «Late Night Sports» für Jugendliche ab 
der Oberstufe stattgefunden. Sie erhielten dort die 
Möglichkeit, sich unter der Leitung von zwei jungen 
Erwachsenen vielseitig und nach ihren Wünschen zu 
bewegen. Viele Jugendliche haben am Anlass teil­
genommen. Die erste Ausführung von «Late Night 
Sports» konnte als Erfolg verzeichnet werden. Aus 
diesem Grund wurde die Veranstaltung im November  
2022 ein weiteres Mal organisiert, jedoch an einem 
Sonntagnachmittag unter dem Namen «Open Gym 
Day». Aufgrund der guten Resonanz möchte die  
Kulturkommission dieses Projekt auch im 2023 weiter- 
verfolgen und weitere Anlässe in diesem Rahmen 
planen.

Erste Durchführung von Late Night Sports am 25. Mai 2022

Pumptrack
Der Gemeinderat hat sich im Frühling 2022 dazu 
entschieden, einen mobilen Pumptrack zu kaufen. 
Ausschlaggebend waren diesbezüglich die sehr  
positiven Rückmeldungen nach der Pilotphase im 
Sommer 2021. Mit der Genehmigung des Budgets 
durch die Bürgerschaft im April 2022 konnte der 
Pumptrack schliesslich angeschafft werden.

Gestartet wurde nach den Sommerferien auf dem 
Parkplatz des OZ Thurzelg. Pünktlich aufs Sonnenta­
ler Fest zog er anfangs September 2022 zum Schul­
areal im Sonnental um. Es war sehr schön zu sehen, 
wie die Buckelpiste von zahlreichen Kindern und  
Jugendlichen mit verschiedenen Fahrzeugen ge­
nutzt wurde. Ziel ist es, dass der Pumptrack jährlich 
abwechslungsweise auf den Schulanlagen in allen 
drei Dörfern aufgestellt wird. Über die Wintermona­
te wird der Pumptrack jeweils eingelagert und ge­
wartet.

Ein Junge in Aktion auf dem Pumptrack

Erfolgreiche Athletinnen und Athleten
Auch im Jahr 2022 durften die Athletinnen und  
Athleten der Gemeinde Oberbüren wieder diverse 
sportliche Erfolge feiern. Im Mai 2022 haben in  
Münchwilen die Junioren-Schweizermeisterschaf- 
ten im Kunstradfahren stattgefunden. Dort durfte  
Livy Wild, Oberbüren, zusammen mit ihren Teamkol­
leginnen im 4er Mannschaftsfahren die sensationel­
le Goldmedaille entgegennehmen. Zudem hat sie im 
Einzelfahren U15 den tollen 7. Platz erreicht. 

Für die Elite Europameisterschaften im Hallenrad­
sport sind Selina Niedermann, Oberbüren, und ihre  
Teamkolleginnen im Juni 2022 nach Nyíreghyháza  
(Ungarn) gereist. Dort durften sie einen weiteren 
grossartigen Erfolg feiern. Gemeinsam gewannen 
sie mit einer sensationellen Leistung die Silberme­
daille in der Kategorie 4er Kunstrad und dürfen sich 
seither Vize-Europameisterinnen nennen. Im Okto­
ber 2022 fanden zudem die Elite Schweizermeis­
terschaften im Hallenradsport in Seuzach statt, an 
denen Selina Niedermann und ihre Teamkollegin­
nen den Schweizermeistertitel in der Kategorie 6er 
Kunstrad sowie den Vize-Schweizermeistertitel in 
der Kategorie 4er Kunstrad feiern durften.

V.l.n.r: Stefanie Haas, Sarah Manser, Valerie Unternährer und 
Selina Niedermann
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Ausserdem brillierten die Badmintonspielerinnen und 
Badmintonspieler im Jahr 2022. An der Junioren-
Schweizermeisterschaft im Dezember 2022 in Genf 
durfte Liano Panza, Sonnental, die Silbermedaille  
im Mixed-Doppel U17, sowie die Bronzemedaillen im 
Herren-Einzel U17 und Herren-Doppel U19 feiern.

Vera Appenzeller, Oberbüren, blickt auf ein enorm 
erfolgreiches Jahr zurück. An der Junioren-Europa­
meisterschaft 2022 in Belgrad (Serbien) hat sie mit 
ihrer Teamkollegin die sensationelle Bronzemedaille 
im Frauen-Doppel U19 gewonnen. In der Vergangen­
heit gewann die Schweiz erst einmal vor 17 Jahren 
eine EM-Medaille in der Kategorie U19. Auch an der 
Junioren-Schweizermeisterschaft im Dezember 
2022 in Genf durfte sie sich feiern lassen. In der 
Kategorie Damen-Einzel U19 gewann sie die Bronze­
medaille. In den Kategorien Damen-Doppel und 
Mixed-Doppel U19 durfte sie mit ihren Teamkollegen 
sogar die Goldmedaillen entgegennehmen. Anläss­
lich der Turnshow des Turnvereins Niederwil vom 
12. November 2022 wurde Vera Appenzeller für ihre 
Erfolge von den Vereinen, den Behörden und zahl­
reichen Gästen gefeiert.

Vera Appenzeller

Der Gemeinderat ist stolz auf alle Sportlerinnen und 
Sportler aus der Gemeinde. Er gratuliert allen zu  
den erreichten Erfolgen und wünscht ihnen für die 
Zukunft weiterhin alles Gute.

Gesundheit

SeniorenZentrum Uzwil

Spitex Region Uzwil
Die Spitex Region Uzwil hat ein interessantes und  
arbeitsreiches Jahr hinter sich. Per 31. Dezember  
2022 zählte die Spitex 64 Mitarbeitende. Diese 
meisterten die täglichen Aufgaben mit viel Engage­
ment und Fleiss. Die Spitex Region Uzwil betreute  
im Jahr 2022 621 Klienten (Vorjahr 616), was zu ins­
gesamt 62’482 Besuchen (Vorjahr 63’846) führte.

Der Umzug im Februar 2022 ist bereits einige Zeit 
her. Das Arbeiten in der neuen Infrastruktur berei­
chert den Arbeitsalltag. Alle Mitarbeitenden sind  
am selben Ort, die Informationswege sind kurz und 
machen das Arbeiten sehr effizient. Das Personal-
Restaurant «Chilleria» ist als Treffpunkt für Znüni- 
und Mittagspausen nicht mehr wegzudenken.

Die Spitex Region Uzwil erinnert sich sehr gerne zu­
rück an den Tag der offenen Tür vom 21. und 22. Mai 
2022 und dankt allen für ihren Besuch. Das Interes­
se der Bevölkerung war grossartig. «Ich wusste gar 
nicht, dass die Spitex Region Uzwil so gross ist!». 
Dies war ein oft gehörter Satz von Besuchern am 
Ende des Rundgangs.

Die Spitex Region Uzwil benötigte 635 Stunden für 
den Weg von Klienten zu Klienten. Die 10 Spitex- 
Autos und 4 E-Bikes haben im Jahr 2022 157’490 km 
zurückgelegt. Durch die Privatautos kommen noch­
mals 4’369 km dazu. Dies entspricht einer Strecke 
von mehr als fünfmal um «den Bauch der Erde».

Der Verein Spitex Region Uzwil zählte per Ende Jahr 
2’373 Mitglieder (Vorjahr 2’432). Für die treue Mit­
gliedschaft wird bestens gedankt.

Spitex Region Uzwil

Pensionstage 2021 2022

Langzeitaufenthalte 46’919 48’719

Davon aus Oberbüren: 20 Personen 
(Vorjahr 18 Personen)

5’265 5’410

Ferien- und Kurzzeitaufenthalte 1’506 952

Akut- und Übergangspflege – –

Tagesaufenthalte 117 72

Total 48’542 49’743

Mahlzeitendienst 24’651 20’396
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Sana Fürstenland AG
Sylvia Egli-Broger wurde an der ausserordentlichen 
GV vom 7. März 2022 einstimmig zur neuen Präsi­
dentin des Verwaltungsrates gewählt. Sie übernahm 
die Nachfolge von Urs Blaser, der das Amt im August 
2021 abgelegt hat. Helen Alder Frey, Mitglied des 
Verwaltungsrates und Gossauer Stadträtin, hat bis 
dahin vorübergehend die Stellvertretung übernom­
men. Neu übernimmt Helen Alder Frey die Stellver­
tretung der Präsidentin des Verwaltungsrates.

Die Sana Fürstenland darf auf ein sehr positives Jahr 
zurückblicken. Dank der kompetenten Geschäfts­
leitung und den engagierten Mitarbeitenden geht es 
dem Betrieb operativ gut und er kann sich finanziell 
erholen. Es ist gelungen, die Unternehmenskultur 
hoch zu halten und den Bewohnenden auch in her­
ausfordernden Phasen ein angenehmes Daheim zu 
bieten, wo sie sich wohl und umsorgt fühlen. Auffäl­
lig war im Jahr 2022, dass viele Eintritte sehr kurz­
fristig erfolgen und die Gesundheitssituation in der 
Regel komplex war. Stark zugenommen haben vo­
rübergehende Aufenthalte, sei es zur Entlastung der 
Pflegenden im privaten Umfeld oder zur Übergangs­
pflege nach einem Spitalaufenthalt.

Die Erfolgsrechnung 2022 schliesst gegenüber dem 
Budget besser ab. Die verbesserte finanzielle Situa­
tion ist auch darauf zurückzuführen, dass einzelne 
Stellen zwischenzeitlich nicht besetzt werden konn­
ten, die Auslastung gut ist und die Pflegestufen  
hoch sind. Das Andreaszentrum wird zudem aktiv 
vermietet.

Die Baukommission hat das Projekt «Neubau Pflege­
zentrum» aus dem Jahr 2018 überarbeitet, die neuen 
rechtlichen Vorgaben umgesetzt und die wertvollen 
Erkenntnisse aus den Nutzergesprächen miteinflies­
sen lassen. Im Erdgeschoss des Neubaus ist ge­
plant, vielfältige Dienstleistungen anzubieten, die 
auch für ambulante Klienten zugänglich sein sollen. 
Die Sana Fürstenland AG rechnet mit einer Bauein­
gabe im Frühjahr 2023.

Im Jahr 2023 wird die Sana Fürstenland AG zehn 
Jahre alt. Dieses Jubiläum feiert sie mit einem viel­
fältigen Programm, das verschiedenste Interessen­
gruppen anspricht.

Sana Fürstenland AG, Gossau
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Lebensmittelkontrolle

Die Lebensmittelinspektoren des Amtes für Verbrau­
cherschutz und Veterinärwesen St. Gallen über­
prüfen die hygienischen Verhältnisse in Gaststätten  
und in lebensmittelverarbeitenden Betrieben risi­
kobasiert. Betriebe, die durch Selbstverschulden ein  
erhöhtes Risiko aufweisen, werden in kürzeren  
Abständen kontrolliert. Im Jahr 2022 wurden 36 der  
49 kontrollpflichtigen Betriebe unserer Gemeinde  
einer Kontrolle unterzogen. In drei Betrieben musste 
dabei eine Nachkontrolle angeordnet werden. In 
acht Betrieben wurden neun Proben erhoben, wobei 
in keinem der Betriebe eine Nachprobe durchgeführt 
werden musste.

Testkäufe
Das Blaue Kreuz führt in Zusammenarbeit mit der 
Fachstelle Jugendschutz des Kantons St. Gallen  
im Auftrag des Gemeinderats Testkäufe durch. Im 
Jahr 2022 fielen die Testkäufe leider erneut nicht 
zufriedenstellend aus. Bei den durchgeführten Tests 
mussten bei vier Verkaufsstellen (50 %) Verstösse 
gegen die geltenden Jugendschutzbestimmungen 
festgestellt werden. Im Vergleich zu den letzten 
Testkäufen im Jahr 2020 hat sich das Ergebnis je­
doch etwas verbessert. Die fehlbaren Betriebe  
wurden kontaktiert und verpflichtet, die Jugend­
schutzbestimmungen konsequent umzusetzen.  
Der Gemeinderat hat sich dazu entschieden, auch  
im Jahr 2023 wieder solche Testkäufe durchzufüh­
ren, um den Jugendschutz zu fördern.

Soziale Sicherheit 

Regionales Arbeitsvermittlungszentrum

Soziale Dienste

Schulsozialarbeit / Sozialarbeit / Suchtberatung
Die Sozialen Dienste (Schulsozialarbeit, Sozialarbeit 
sowie Suchtberatung) sind seit einigen Jahren aus­
gelagert. Seit 1. Januar 2019 wird Folgendes durch 
die Gemeinde Uzwil übernommen:

Arbeitslose
2021 

Jahresmittelwerte
2022 

Jahresmittelwerte

Zahlen Quote Zahlen Quote

Oberbüren 46 k.A. 34 k.A.

Kanton SG 6’647 2.4 % 4’653 1.7 %
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•	 10 Stellenprozente für die Sozialberatung  
(polyvalente Sozialberatung),

•	 40 Stellenprozente für die Schulsozialarbeit und 
Jugendberatung an den Schulen,

•	 10 Stellenprozente für die Suchtberatung.

Die Kosten für 60 Stellenprozente belaufen sich auf 
pauschal Fr. 103’000 pro Jahr.    

Die polyvalente Sozialberatung bietet Einzel-, Paar-, 
Jugend- und Familienberatungen sowie Finanz- und 
Budgetberatungen an. Wenden Sie sich im Bedarfs­
fall für diese Angebote bitte direkt an das Sekretariat 
der Sozialberatung Uzwil unter T 071 950 41 60. Die 
Mitarbeitenden der Sozialberatung unterstehen der 
Schweigepflicht.

KESB Wil-Uzwil
Die Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde Wil-
Uzwil (KESB) mit Standort in Niederuzwil ist zuständig  
für den Erwachsenen- und Kindesschutz der Ge­
meinden Jonschwil, Niederhelfenschwil, Oberbüren, 
Oberuzwil, Uzwil, Zuzwil und der Stadt Wil.

Die KESB Wil-Uzwil hat im Jahr 2022 gesamthaft 
799 Verfügungen (Vorjahr 784) erlassen. Zusätzlich 
wurden 273 Polizeimeldungen (Vorjahr 272) z. B.  
wegen häuslichen Gewalt beurteilt.

Sozialberatung 2021 2022

Fälle am 1. Januar 6 3

Neuanmeldungen 25 13

Abgeschlossen 28 12

Fälle am 31. Dezember 3 4

Schulsozialarbeit 2021 2022

Total 52 58

Davon Klassenberatungen 8 9

Suchtberatung 2021 2022

Fälle am 1. Januar 3 8

Neuanmeldungen 10 8

Abgeschlossen 5 11

Fälle am 31. Dezember 8 5

Per 31. Dezember 2022 werden für die Gemeinde 
Oberbüren folgende Dossiers geführt:

(Pro Klient / -in ein Dossier, auch wenn mehrere  
Massnahmen bestehen.)

Berufsbeistandschaft Uzwil (BBU)
Per 31. Dezember 2022 führt die Berufsbeistand­
schaft folgende Massnahmen:

Asylwesen

Durchgangszentrum Thurhof
Die Anzahl Asylgesuche im Kanton St. Gallen ist im 
Jahr 2022 stark gestiegen. Per Ende Dezember 2022 
wohnten 175 Personen (26 Kinder und 149 Erwach­
sene) aus 18 verschiedenen Nationen im Zentrum. Es 
hielten sich jeweils zwischen 81 und 183 Personen 
(Vorjahr zwischen 52 und 100 Personen) im Thurhof 
auf. Der Jahresdurchschnitt lag bei rund 104 Perso­
nen (Vorjahr rund 68 Personen). 

Dieser starke Anstieg ist auf die allgemeinen Weltge­
schehnisse zurückzuführen. Aufgrund des Ukraine-
Krieges mussten im Jahr 2022 absolut überdurch­
schnittlich viele Flüchtlinge in der Schweiz Schutz 
suchen. Weiter beschäftigt sich der Trägerverein für 
Integrationsprojekte St. Gallen (TISG) mit der Unter­
bringung von unbegleiteten minderjährigen Asylsu­
chenden (UMA). Diese Umstände forderten und for­
dern weiterhin grosse Flexibilität bei den Gemeinden 
und den Mitarbeitenden der Durchgangszentren. 
Phasenweise mussten im Jahr 2022 im Durchgangs­
zentrum Thurhof 13 Eintritte pro Tag verzeichnet 
werden.

2021 2022

Erwachsenenschutz 22 24

Kindesschutz 7 12

Total 29 36

2021 2022

Kindesschutzmassnahmen 53 58

Erwachsenenschutzmassnahmen 148 152

Total Massnahmen 201 210

Davon aus Oberbüren 20 24
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Der Gemeinderat pflegt deshalb einen regelmässi­
gen und offenen Austausch mit der Zentrumsleitung, 
dem kantonalen Migrationsamt sowie der Polizei
station Uzwil. Auch in diesem Jahr hat nebst diversen  
schriftlichen Informationen die jährliche Sitzung 
stattgefunden. In diesem Rahmen werden allfällige 
Probleme besprochen, Informationen ausgetauscht 
und die Zusammenarbeit gefördert. Die Zusammen­
arbeit mit den involvierten Stellen darf als sehr posi­
tiv bezeichnet werden.

Ausserdem erhielt der Gemeinderat Ende September  
2022 einen Einblick in den Alltag des Durchgangs­
zentrums Thurhof. Stefanie Schmid, Leiterin des 
Zentrums, sowie Tilla Jacomet, Leiterin Asylabteilung  
des Kantons St. Gallen, informierten über das An­
gebot, den Alltag und die Herausforderungen. Sie 
berichteten über den allgemeinen Stand zum Flücht­
lingswesen und die verschiedenen Verfahren. Der 
Rat konnte sich vom hohen Engagement und der nö­
tigen Flexibilität in der Organisation überzeugen.

Jugendschutz

Elternbildungsanlass
Im Jahr 2022 war ursprünglich geplant, wieder einen 
Elternbildungsanlass zu organisieren. Leider konn­
te mit der eingeladenen Person kein Datum für die 
Durchführung gefunden werden. Deshalb wird  
dieses Thema im neuen Jahr nochmals aufgegriffen.  
Zur Durchführung des Elternbildungsanlasses im 
Jahr 2023 wird frühzeitig über die üblichen Kanäle 
informiert.

Familienergänzende Kinderbetreuung
Bis 2035 werden auf dem Ostschweizer Arbeitsmarkt  
gegenüber heute rund 60’000 Personen fehlen. Die­
se Zahl aus einer neuen HSG-Studie publizierte die 
IHK St.Gallen-Appenzell vor einiger Zeit. Es braucht 
deshalb Massnahmen, um das Arbeitskräftepotenzial 
besser zu nutzen und die Ostschweiz als Arbeitsort 
noch attraktiver zu positionieren.

Das WirtschaftsPortalOst (WPO) begegnet diesen 
Herausforderungen mit einem regionalen Kita- 
Projekt. Mit der Einführung dieses Projekts haben 
Eltern die Möglichkeit, ihre Kinder auch bei nicht in 
der Gemeinde Oberbüren ansässigen Kinderkrippen 
betreuen zu lassen und Subventionen zu erhalten. 
Denn es kann durchaus sein, dass eine andere Krippe  
z. B. aufgrund des Arbeitswegs besser liegt. Auch  
Eltern, die ihre Kinder ausserhalb der Gemeinde be­
treuen lassen, bezahlen in Oberbüren Steuern und 

sollen somit ebenfalls von einem fairen Angebot pro­
fitieren können. Angefragt wurden für dieses Projekt 
die 23 Mitgliedgemeinden vom WPO sowie die in 
diesem Einzugsgebiet tätigen Kindertagesstätten.

Der Gemeinderat Oberbüren hat sich im Jahr 2022 
dazu entschieden, an diesem Projekt teilzunehmen. 
Gleichzeitig hat er die Verpflichtungserklärung zum 
Subventionierungsmodell genehmigt und das Regle­
ment sowie die Tarifordnung erlassen. Der Gemein­
derat hat entsprechend im Januar und Februar 2023 
das fakultative Referendum angeordnet. Anschlies­
send soll die Tarifordnung rückwirkend per 1. Januar 
2023 in Kraft treten.

Globi Kinderkrippen AG
Die Globi Kinderkrippen AG, Oberbüren, besteht be­
reits seit August 2018 und hat sich mit ihrem Ange­
bot als wichtiger Pfeiler in der familienergänzenden 
Kinderbetreuung in der Gemeinde Oberbüren sowie 
in der Region etabliert.

Erfreulicherweise konnte die Gesamtauslastung der 
Kita im Vergleich zu den Vorjahren erneut gesteigert 
werden. Sie lag mit 18 angebotenen Betreuungsplät- 
zen bei 78 %. Die Prognose für die kommenden Mo­
nate stimmen zuversichtlich, damit für das Jahr 2023 
die positive Entwicklung weiter anhält. Der Vergleich 
zwischen den Säuglings- und Kleinkinderplätzen 
zeigt, dass die Kleinkinderplätze im Verhältnis bes­
ser ausgelastet sind.

Im vergangen Jahr wurden in der Kita Oberbüren 
insgesamt 75 Kinder betreut, wovon 47 in der Ge­
meinde Oberbüren wohnhaft sind und 28 aus einer  
umliegenden Gemeinde stammen. Von den gesamt­
haft 47 Kinder aus der Gemeinde Oberbüren pro- 
fitierten 24 Kinder von einem subventionierten Be­
treuungsplatz. Dies ergab im Jahr 2022 eine durch­
schnittliche Belegung von 6.6 subventionierten  
Plätzen.

Der «Mittagstisch» für Schulkinder, welche für die 
Schulgemeinden Oberbüren und Niederwil ange­
boten wird, wurde von 23 Kindern genutzt. Dieser  
wird am Montag-, Dienstag-, Donnerstag- sowie 
Freitagmittag angeboten.

Globi Kinderkrippen AG

Jugendtreff ON AIR
Dieses Jahr stand in vielerlei Hinsicht im Fokus eines  
kleinen Neustarts. Aufgrund des Wechsels in der 
Leitung durften zwei neue Mitarbeitende begrüsst 
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werden. Neu wird der Jugendtreff von Andrea  
Martin geleitet. Sie wird von Florian Brücklmeier 
und Markus Bruggmann unterstützt.

Ziel war es in diesem Jahr, wieder zur Normalität  
zurückzukehren und den Jugendtreff neu aufleben 
zu lassen. Dies ist sehr gut gelungen. Der Jugend­
treff wurde bis zu den Sommerferien sehr gut  
besucht. Durch den konstanten Besuch einiger Ju­
gendlichen konnten diese besser kennengelernt 
werden. Mit einzelnen Spezial-Events, wie z. B. dem 
Filmabend, konnte das reguläre Angebot zudem  
etwas erweitert werden.

Nach den Sommerferien folgten die neuen «Erst-
Oberstüfler» und der Jugendtreff wurde regelrecht 
«überrannt». Teilweise nutzten über 50 Jugendli­
che gleichzeitig dieses Angebot. Dies stellte die Mit­
arbeitenden vor neue Herausforderungen, weshalb 
neue Verhaltensregeln aufgestellt wurden. Diese 
wurden von jedem Jugendlichen akzeptiert und um­
gesetzt. Unter diesen Umständen konnten die Ju­
gendlichen auch mehr in den Jugendtreff und in die 
Organisation integriert werden. So kam es, dass  
einzelne Jugendliche jeweils in der Küche und im 
Betrieb mithalfen und sich dabei einen kleinen Bat­
zen verdienten.

Für das Jahr 2023 wird das Ziel verfolgt, wieder eini­
ge kleine Events zu organisieren und das Angebot  
so weiter auszubauen. Das Team des Jugendtreffs 
ON AIR bedankt sich herzlich bei allen Jugendlichen, 
Eltern und der Trägerschaft für die Unterstützung 
und das Vertrauen. 

Leitungsteam Jugendtreff ON AIR

Alimentenbevorschussung und Inkassohilfe

Die Rückerstattungsquote liegt somit bei 107.56 %. 
Die Einnahmen fielen mit Fr. 116’952 deutlich höher 
aus als angenommen (Budget 2022: 80’000). Auf­
grund von einigen grösseren Rückzahlungen zu frü­
heren Bevorschussungsfällen konnte das Sozialamt 
hohe Erträge verzeichnen. Da die entsprechenden 
Aufwände dazu in früheren Jahren entstanden sind, 
resultiert sogar ein Nettoertrag. 

In 11 Fällen für 13 Personen 108’730.00

./. Rückerstattungen 116’952.34

Nettoertrag 2022 8’222.34

Finanzielle Sozialhilfe

Die Budgetierung der finanziellen Sozialhilfe ist  
äusserst schwierig, da die Anzahl der Sozialhilfe­
empfänger nicht voraussehbar ist. Einige Falldossi­
ers konnten infolge Arbeitsaufnahme oder Erhalt  
einer Rente im Jahr 2022 abgeschlossen werden. 
Der effektive Aufwand fiel im Jahr 2022 jedoch rund 
Fr. 48’000 höher aus als budgetiert. Dies ist darauf 
zurückzuführen, dass in diesem Jahr mehr neue  
Sozialhilfegesuche eingereicht wurden als Abgänge 
verzeichnet werden konnten.

Aufgrund von rückwirkend gesprochenen Renten, 
Rückzahlungsvereinbarungen und Kostenbeteiligun­
gen, konnte das Sozialamt Beträge für (früher) ent­
standene Aufwände zurückerstatten. Der Nettoauf­
wand für Schweizer Sozialhilfeempfänger beträgt im 
Jahr 2022 Fr. 112’499 (Vorjahr Nettoertrag: Fr. 1’408). 
Der Nettoaufwand für ausländische Sozialhilfeemp­
fänger beträgt im Jahr 2022 Fr. 63’974 (Vorjahr:  
Fr. 53’402).
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Gemeindestrassen

Allgemeine Unterhaltsarbeiten
Das Budget 2022 enthielt verschiedene Strassensa­
nierungen. Einige davon wurden aufgrund des Kos­
tenvolumens in die Investitionsrechnung aufgenom­
men. Unterhaltsarbeiten, Projekte und technische 
Vorabklärungen, welche pro Projekt unter der Akti­
vierungsgrenze von Fr. 100’000 liegen, wurden über 
die Erfolgsrechnung abgerechnet. Dazu gehörten 
mitunter Arbeiten im Zusammenhang mit der Stein­
böhlstrasse, dem Zahnersmüliweg, der Flawilerstras­
se, der Schulraumplanung zum Projekt «Campus» 
sowie der Hohlen Gasse. Insgesamt weist dieses 
Konto in der Erfolgsrechnung 2022 einen Betrag von 
Fr. 175’049 aus (Budget 2022: Fr. 172’000).

Die frisch sanierte Hohle Gasse

Im Jahr 2023 sind erneut entsprechende Unterhalts- 
und Projektierungsarbeiten vorgesehen. Mitunter  
für die Sandackerstrasse, Billwilerstrasse (innerorts) 
sowie Stegackerstrasse sind im Budget 2023  
Fr. 260’000 in der Erfolgsrechnung enthalten.

Unterhalt Brücken
Die Billwilerbrücke wurde im Jahr 2022 für Fr. 13’532  
instand gestellt bzw. repariert. Aufgrund der 
schlechten Witterung muss im Jahr 2023 das Un­
tersichtgerät nochmals gemietet werden und eine 
kleine Reparatur vorgenommen werden. Im Budget 
2023 ist deshalb nochmals ein Betrag von Fr. 3’000 
enthalten.

Bürerwaldstrasse
Ursprünglich war geplant, die Bürerwaldstrasse im 
Jahr 2022 zu sanieren. Dazu wurden Fr. 100’000 ins 
Budget 2022 aufgenommen. Bislang sind jedoch erst 
Kosten für Bohrkernentnahmen von rund Fr. 2’700 

entstanden. Denn für eine geeignete und nachhalti­
ge Lösung musste zuerst analysiert werden, wie  
der betroffene Strassenabschnitt idealerweise sa­
niert werden soll. Ziel ist es, die Sanierung im Jahr 
2023 auszuführen. Dazu wurden erneut Fr. 100’000 
ins Budget 2023 aufgenommen.

Billwilerstrasse (ausserorts)
Gemäss Strassenmanagement war im Jahr 2022 
geplant, eine Teil-Sanierung an der Billwilerstras­
se (ausserorts) auszuführen. Der ausgemagerte Be­
lag zeigte neben den alterungsbedingten Schäden 
lokal starke Spurrinnenbildungen sowie Netzrisse 
und leichte Hangrutsche. Für die entsprechende Sa­
nierung wurden Fr. 234’000 ins Budget 2022 auf­
genommen. Die Bauarbeiten wurden im Oktober und 
November 2022 ausgeführt. Einige Abrechnungen 
sind jedoch noch ausstehend, weshalb erst ein Be­
trag von Fr. 23’509 in der Investition ersichtlich ist. 
Der Restbetrag wird ins Budget 2023 übernommen. 
Zu einem späteren Zeitpunkt wird die Schlussab­
rechnung vorgelegt.

Der sanierte Teil der Billwilerstrasse (ausserorts)

Dorfstrasse Niederwil, Segment 3
Im Jahr 2017 hat die Bürgerschaft dem Strassen­
sanierungsprojekt «Gestaltung Segment 3 und 4 
(Oberbürer-Niederwilerstrasse), Niederwil» zuge­
stimmt. Die Arbeiten für die zweite Etappe wurden  
jedoch zurückgestellt, da zuerst die Fertigstellung 
der Überbauung Büelen abgewartet wurde. Diese 
ist im Jahr 2020 erfolgt. Im Zusammenhang mit dem 
Behindertengleichstellungsgesetz war für das ge­
plante Vorhaben jedoch mit deutlichen Mehraufwän­
den zu rechnen. Ausserdem wurden anstelle von ur­
sprünglich einem geplanten Bushäuschen zwei (auf 
beiden Strassenseiten) realisiert. Die Projektanpas­
sung wurde im Mai 2022 entsprechend genehmigt. 
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Mit den Bauarbeiten wurde im Juni 2022 begonnen. 
Im Herbst 2022 konnte die Mehrheit der Arbeiten 
abgeschlossen werden. Einzelne Aufträge, wie zum 
Beispiel die Errichtung des zweiten Buswartehau- 
ses, konnten jedoch noch nicht ausgeführt werden.  
Da dieses Projekt aufgrund des Betriebs- und Ge­
staltungskonzepts Niederwil gekürzt wurde, ist da­
von auszugehen, dass das Budget trotz Mehrkosten 
in Bezug auf das BehiG unterschritten wird. Es wird 
ein Betrag von Fr. 135’000 ins Budget 2023 über­
nommen. Die entsprechende Schlussabrechnung 
wird zu einem späteren Zeitpunkt vorgelegt.

Die frisch sanierte Dorfstrasse, Niederwil  
(Abschnitt Segment 3)

Betriebs- und Gestaltungskonzept Oberbüren
Im Herbst 2018 hat die Gemeinde zusammen mit der 
Brühwiler AG Bauingenieure und Planer, Gossau,  
sowie einer Projektgruppe die Arbeiten für ein Be­
triebs- und Gestaltungskonzept (BGK) über das 
Dorfzentrum von Oberbüren aufgenommen. Der Pro­
jektperimeter erstreckt sich dabei über die Strassen 
Neudorf, Schlosszelg, Schlossgartenstrasse, Sand­
ackerstrasse, Unterdorf und Dorfstrasse.

Vom 20. August 2021 bis 15. Oktober 2021 lagen  
die Planunterlagen im Rahmen der Vernehmlassung 
öffentlich auf. Zusätzlich wurde eine Informations­
veranstaltung zu diesem Projekt organisiert, an wel­
cher der Bevölkerung das BGK Oberbüren im Detail 
vorgestellt wurde. Innert der Mitwirkungsfrist gingen 
fünf Stellungnahmen zum BGK Oberbüren ein. Die­
se ausführlichen Rückmeldungen zeigen ein grosses 
Interesse an diesem Projekt. In Zusammenarbeit mit 
dem Ingenieurbüro B3 Brühwiler AG, Gossau, hat der 
Gemeinderat die Eingaben sorgfältig geprüft. 

Anschliessend hat die B3 Brühwiler AG das Vorpro­
jekt zum Abschnitt Schlossgartenstrasse ausge­
arbeitet. Auf dem wesentlich betroffenen Areal der 
früheren Post und des Restaurants Sonnenhof  
werden aktuell Entwicklungsmöglichkeiten geprüft. 
Aufgrund der Abhängigkeit im Zusammenhang mit 
einem möglichen Sondernutzungsplan auf diesem 
Areal, musste das Projekt zum Strassenabschnitt 
Schlossgarten gestoppt werden. Dementsprechend 
sind auch die Kosten bisher deutlich tiefer ausgefal­
len als ursprünglich angenommen. Verbucht wurden 
im Jahr 2022 Fr. 57’114 (Budget 2022: Fr. 130’000). 
Aufgrund der neuen Ausgangslage wird nun das Ziel 
verfolgt, die Sanierung der Sandackerstrasse im 
Jahr 2023 voranzutreiben. Dazu sind im Budget der 
Erfolgsrechnung 2023 Fr. 80’000 enthalten.

Bauprojekt zum Betriebs- und Gestaltungs- 
konzept Niederwil
Aufgrund der Sanierungsbedürftigkeit der Oberbürer- 
Niederwilerstrasse und infolge der unbefriedigen­
den Verkehrssituation, insbesondere im Bereich des 
Schulhauses Niederwil, wurde in den Jahren 2018 
und 2019 das Gestaltungskonzept Niederwil überar­
beitet. Die Projektierung erfolgte im Jahr 2020 in  
Zusammenarbeit mit der Strittmatter Partner AG. Die 
Ingenieurleistungen in diesem Projekt wurden an  
die Wälli AG Ingenieure, St. Gallen, vergeben. Das 
Gutachten zum BGK mit einem Investitionsvolumen 
von 3.688 Mio. Franken wurde mit der Abstimmung 
vom 10. April 2022 angenommen. Gegen das Bau­
projekt gingen während der öffentlichen Auflage  
(12. September 2022 bis 11. Oktober 2022) einzelne 
Einsprachen ein. Mit den betroffenen Grundeigentü­
mern wird nach Lösungen gesucht. 

Für die erste Phase zum Bauprojekt des BGKs  
Niederwil wurde ein Betrag von Fr. 165’000 ins Bud­
get 2022 aufgenommen. Die Rechnung zeigt, dass 
im Jahr 2022 effektiv nur Fr. 74’080 aufgewendet 
werden mussten. Der Restbetrag von Fr. 91’000 wird 
ins Budget 2023 übernommen. Zusätzlich ist für die 
Umsetzung des ersten Abschnitts (Flawilerstrasse) 
im Budget 2023 ein Betrag von Fr. 175’000 berück­
sichtigt (siehe Ergeten).

Ergeten
Ursprünglich war geplant, den Meteorkanal Ergeten 
(Los 4) im Jahr 2022 zu sanieren. Dazu wurde ein 
Betrag von Fr. 460’000 ins Budget aufgenommen. 
Aufgrund des Bauprojekts zum BGK Niederwil so­
wie der Sanierung der Dorfstrasse (Segment 3) wur­
de jedoch gemeinsam mit den Werken entschieden, 
dass dieses Vorhaben erst im Jahr 2023 realisiert 
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werden soll. Ziel ist es, den gesamten Bereich ab 
dem Einlenker Dorfstrasse / Flawilerstrasse bis zum 
Einlenker Ergeten / Fürstenlandstrasse auf einmal  
zu sanieren.

Im Jahr 2022 sind keine Kosten zum Meteorkanal  
Ergeten in der Investitionsrechnung verbucht wor­
den. Dementsprechend wird der gesamte Betrag 
von Fr. 460’000 ins Budget 2023 übernommen. Aus­
serdem enthält das Budget 2023 für die üblichen 
Bauarbeiten an der Strasse Ergeten eine zusätzliche 
Position von Fr. 480’000. In diesem Zusammenhang 
wird zudem ein erster Teil des Bauprojekts zum BGK 
Niederwil ausgeführt. Für die Sanierung der Flawiler­
strasse wurde im Budget 2023 ein Betrag von  
Fr. 175’000 aufgenommen (siehe Bauprojekt zum 
BGK Niederwil).

Winkelwiese
Die Koordinationssitzung mit den Werken hat er­
geben, dass sie Bedarf haben, entlang der Strasse 
Winkelwiese, Sonnental, Sanierungsarbeiten durch­
zuführen. Gemäss Strassenunterhaltsplan ist es  
zudem an der Zeit, diese Erschliessungsstrasse zu 
sanieren. Deshalb wurde gemeinsam mit den Wer­
ken entscheiden, dieses Vorhaben im Jahr 2023 an 
die Hand zu nehmen. Gestützt auf die Kostenzusam­
menstellung der Billinger AG, Niederuzwil, welche 
die Ingenieurarbeit in diesem Projekt übernimmt, hat 
die Politische Gemeinde Oberbüren mit Fr. 120’000 
zu rechnen. Dieser Kostenanteil ist im Investitions­
budget 2023 entsprechend aufgenommen worden.

Prüfung Tempo 30-Zonen
Die Gemeinde Oberbüren hat sich im Rahmen der 
Richtplanung das Ziel gesetzt, die Wohnlichkeit und 
Verkehrssicherheit in den Quartieren zu erhöhen. 
Auch aus der Zufriedenheitsanalyse bei der Oberbü­
rer Bevölkerung im Jahr 2020 ging hervor, dass an­
gemessene Massnahmen zur Verkehrsberuhigung 
gewünscht sind.

Der Gemeinderat hat sich deshalb dazu entschie­
den, sich im Rahmen des Gemeinderat-Workshops 
im Frühling 2023 vertieft mit der Thematik Tempo 
30 auseinanderzusetzen. Die Bevölkerung wird an­
schliessend über das Ergebnis der Analyse infor­
miert.

Winterdienst
Das Jahr 2022 war bezüglich Schneefall im Vergleich 
mit anderen Jahren unterdurchschnittlich. Aufgrund 
dessen fiel der Aufwand für den Winterdienst tiefer 

aus als budgetiert. Unter dieser Position sind im Jahr 
2022 Fr. 50’368 für das Salzen und Pfaden verbucht 
worden (Budget Fr. 70’000).

Das Strassen- und Wegnetz der Gemeinde Oberbüren  
ist rund 100 Kilometer lang. Es fordert somit eine  
gute Organisation, um alle Strassen und Wege von 
Schnee und Eis zu befreien. Die Winterdienst-Mit­
arbeiter halten sich dabei an einen genauen Plan, 
wobei die Dringlichkeit der einzelnen Strassen be­
rücksichtigt wird. Erste Priorität haben dabei Stras­
senabschnitte, welche durch die öffentlichen Ver­
kehrsmittel bedient werden.

Öffentlicher Verkehr

Tageskarten Gemeinde
In der von verschiedensten Sparangeboten gepräg­
ten Tariflandschaft des öffentlichen Verkehrs sind 
zunehmend Konkurrenzprodukte zur Tageskarte  
Gemeinde entstanden. Daher haben der Schweize­
rische Städteverband und der Schweizerische Ge­
meindeverband bereits seit einiger Zeit zusammen 
mit der SBB nach einer Lösung für eine Weiterfüh­
rung der Tageskarte Gemeinde gesucht. Das jetzige 
Angebot der «Tageskarte Gemeinde» bleibt in dieser 
Form in Oberbüren noch bis Januar 2024 bestehen. 
In Bezug auf die Nachfolgelösung werden noch Ab­
klärungen getroffen. Inwiefern die Gemeinde Ober­
büren eine Nachfolgelösung anbieten wird, muss im 
Anschluss ebenfalls noch geprüft werden.

Ab März 2023 stehen pro Tag noch drei Tageskarten 
zur Verfügung. Nutzen auch Sie den Online-Service. 
Die Tageskarten der Gemeinde werden unter  
www.tageskarte-gemeinde.ch oder  
www.oberbueren.ch angeboten.  
Der Verkaufspreis beträgt Fr. 43 pro Ticket. 

Verwaltungsbericht 4.2
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Was stand bei Ihnen im Jahr 2022 im Fokus?

Wir haben bei uns einen neuen Werbeslogan entworfen. Unter dem Namen 
«AlimEX» machen wir sichtbar, dass in allen UFA-Werken ausschliesslich  
expandierte (erhitzte) Futter produziert und ausgeliefert werden. Mit diesem 
Vorgang sind die Futter hygienisiert und für die Tiere besonders schmackhaft.

 
Was ist der grösste Erfolg, den Sie in Ihrer Firmengeschichte je feiern konnten?

Wir haben in der Nähe von Lenzburg einen Betrieb mit Schweinen, Geflügel 
und Kälber. Dieser Betrieb liefert uns in der Forschung und Entwicklung der 
Produkte immer wieder neue Erkenntisse, die wir in die Weiterentwicklung 
der Produkte miteinfliessen lassen. Zudem dürfen wir jedes Jahr Erfolge in 
der Produktlancierung für unsere Kunden feiern. 

 
Was schätzen Sie an Ihrem Standort in Oberbüren?

Da viele Mitarbeitende im Aussendienst tätig sind, schätzen sie die Nähe  
zur Autobahn und für uns ist Oberbüren im Herzen der Ostschweiz. Wir  
verkaufen unser Futter über die regionalen Landi Verkaufsstellen, dadurch 
sind wir sehr nahe zur Landi Oberbüren.

Drei Fragen an das Unternehmen  
UFA AG

Tonnen Futter wurden im 
2022 in der Ostschweiz 
verkauft.

148’000
links: Urs Berweger, Verkaufsleiter / rechts: Ignaz Hutter, Ressortleiter Rindvieh
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Abwasserreinigung

Abwasserverband Niederbüren
Sämtliches Abwasser aus der Gemeinde Oberbüren 
(ausgenommen Brübach und Oberglatt) fliesst der 
ARA Niederbüren zu (Abwasserverband Niederbüren,  
AVN). Dem AVN gehören nebst Oberbüren auch 
die Gemeinden Andwil, Niederbüren, Niederhelfen­
schwil, Waldkirch, Hauptwil-Gottshaus (TG) sowie 
die Stadt Gossau an. 

Gemäss dem im Jahr 2019 vereinbarten Kostenteiler  
für die Betriebskosten sowie Investitionskosten  
werden die Kostenanteile anhand von verschiedenen 
Komponenten jährlich neu berechnet. Die Betriebs­
kosten für Oberbüren werden dabei effektiv berech­
net. Das heisst, es muss nur bezahlt werden, was 
auch tatsächlich bei der ARA Niederbüren angelie­
fert wird. Der Anteil der Gemeinde Oberbüren für  
die Betriebskosten 2022 betrug 39.10 % bzw. rund  
Fr. 524’000.

Bei den früheren Investitionskosten wurde der  
Kostenteiler hingegen für alle Verbandsgemeinden 
konkret definiert. Dieser richtet sich nach den an­
gemeldeten Bedarfswerten der verschiedenen Ver­
bandsgemeinden. Für Oberbüren bedeutet dies  
ein Anteil von 45.11 %. Die vorliegende Schlussab­
rechnung zu diesen Projekten hält für das Jahr  
2022 effektive Kosten von Fr. 78’264 fest. Dies ent­
spricht gegenüber dem Budget von Fr. 108’400  
einem deutlichen Minderaufwand.

Das bisher gültige Organisationsreglement vom  
19. März 1996 des Abwasserverbands Niederbüren  
musste aufgrund der verschiedenen Erweiterun- 
gen des Einzugsgebiets und der daraus resultieren­
den Abwasserfrachten für die Verbandgemeinden  
im Sinne der Anschlussverträge angepasst werden. 
Die Betriebskommission hat im März 2019 zum ers- 
ten Mal über Anpassungen des Reglements beraten. 
Die kantonalen Stellen der Kantone St. Gallen und 
Thurgau haben den Entwurf gutgeheissen. An der 
ausserordentlichen Delegiertenversammlung vom  
9. Dezember 2021 wurde die neue Zweckverbands­
vereinbarung angenommen. Diese wurde am 17. Ja­
nuar 2022 vom Gemeinderat erlassen und anschlies­
send dem fakultativen Referendum unterstellt. Das 
Referendum wurde nicht ergriffen, weshalb die neue 
Zweckverbandsvereinbarung seit dem 1. Januar 
2023 gültig ist.

Sanierung / Rückbau ARA Rüteli
Am 11. April 2021 wurde dem Projekt «Sanierung /  
Rückbau ARA Rüteli, Oberbüren» mit einem Investi­
tionsvolumen von 1.530 Mio. Franken an der Urne 
zugestimmt. Die im Jahr 2009 teils rückgebaute An­
lage Rüteli wurde weiter rückgebaut, das ehemali­
ge Betriebsgebäude wurde abgebrochen, Altlasten 
wurden entfernt, das Regenbecken wurde saniert 
etc. Durch die Aktivierung der Becken als zusätzli­
che Speichervolumen kann die aktuelle Situation  
für den Bach bei starken Regenfällen deutlich ver­
bessert und ein wichtiger Beitrag zum Gewässer­
schutz geleistet werden. Auch aus arbeits-, unter­
halts- und betriebstechnischer Sicht wurden diverse 
Optimierungen durchgeführt, sodass die Anlage  
nun dem Stand der Technik entspricht.

Anfangs Dezember 2022 konnte der Betrieb der ARA 
Rüteli nach rund 15-monatiger Bauphase wieder  
aufgenommen werden. Im Frühling 2023 werden die 
Grünflächen realisiert, sodass das Projekt anschlies­
send definitiv abgeschlossen werden kann. Bis zum 
Jahresende 2022 sind Kosten von Fr. 1’158’272  
angefallen (Budget 2022: Fr. 1’166’000). Im Budget 
2023 ist ein Betrag von Fr. 364’000 enthalten.

Der Beckeninnenraum der sanierten ARA Rüteli, Oberbüren

Generelle Entwässerungsplanung (GEP)
Gemäss der aktuellen Planung konnte erneut eine  
Tranche des GEP ausgeführt werden. Die Sanie­
rungsarbeiten an den Kanalisationsleitungen in 
Oberbüren, Niederwil und Sonnental beliefen sich 
auf Fr. 111’470 (Budget Fr. 100’000). Begründet  
werden diese Mehrkosten damit, dass beim Leitungs- 
system etwas mehr Unterhalt anfiel als ursprünglich 
angenommen. In den vergangenen Jahren konnte 
das Leitungssystem laufend saniert werden, sodass 
es sich jetzt in einem guten Zustand präsentiert.  
Für das kommende Jahr sind erneut Sanierungen im 
Rahmen von rund Fr. 100’000 vorgesehen.
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Spezialfinanzierung Abwasser
Der gesamte Bereich Abwasserreinigung stellt eine 
«Spezialfinanzierung» dar, d.h. sämtliche Kosten für 
Investitionen, Unterhalt und Betrieb sind verursa­
chergerecht zu finanzieren. Dazu stehen die Abwas­
sergebühren (Fr. 1.50 / m3) zur Verfügung. Die An­
schlussbeiträge bei Neu- und Umbauten (2.4 % vom 
Neuwert) werden seit 1. Januar 2019 gemäss RMSG 
in der Investitionsrechnung verbucht und während 
den anschliessenden zehn Jahren gleichmässig auf­
gelöst.

Die Finanzierung des Bereichs Abwasser zeigt im 
Jahr 2022 folgendes Bild:

Somit beläuft sich die Reserve «ARA / Kanalisationen» 
per 31. Dezember 2022 auf Fr. 5’479’388.48

Abfallbeseitigung

Spezialfinanzierung Abfall
Gestützt auf das eidgenössische Umweltschutzge­
setz (SR 814.01; abgekürzt USG) ist die Entsorgung 
von Siedlungsabfällen über verursachergerechte 
und kostendeckende Gebühren zu finanzieren. Um 
diese gesetzliche Vorgabe zu erfüllen, ist der  
Bereich Siedlungsabfall gemäss dem kantonalen  
Gemeindegesetz (Art. 110l) in den Gemeinden  
als Spezialfinanzierung zu führen. Wie das Bundes­
gesetz vorgibt, darf die Abfallbeseitigung nicht  
mit Steuergeldern finanziert werden.

Das Departement des Innern des Kantons St. Gallen  
hat die Gemeinde Oberbüren angewiesen, den  
Bereich Abfallbeseitigung als Spezialfinanzierung  
zu führen. Dies wurde entsprechend umgesetzt.  
Im kommunalen Abfallreglement vom 15. August 
2016 war bereits festgelegt, dass die Abfallbewirt­
schaftung bzw. -entsorgung als Spezialfinanzierung 
geführt wird. Dementsprechend waren keine An­
passungen an diesem Reglement notwendig. Damit 
die Spezialfinanzierung kostendeckend geführt wer­
den kann, ist es jedoch nötig, die Gebühren entspre­

Total Aufwand Erfolgsrechnung 1’009’222.58

./. ARA-Gebühren 868’738.37

./. Staatsbeitrag 22’023.21

./. Planmässige Auflösung 
passivierter Anschlussbeiträge

98’969.34

./. Zinsverrechnung Reserve 5’493.00

= Netto Reserveeinlage –13’998.66

chend zu erhöhen. Der Gemeinderat hat bewusst 
zuerst das Ergebnis des Jahres 2021 abgewartet.  
Das Rechnungsjahr 2021 zeigt, dass die Spezial­
finanzierung mit einem Defizit abgeschlossen hat. 
Aufgrund dessen war es nötig, die Gebühren zu  
erhöhen, um die Spezialfinanzierung kostendeckend 
führen zu können. Im Oktober 2022 hat der Gemein­
derat das entsprechend ergänzte Abfallreglement zur  
öffentlichen Vernehmlassung freigegeben. Innerhalb 
der Frist gingen keine schriftlichen Stellungnahmen 
ein. Vom 6. Januar 2023 bis 14. Februar 2023 wur­
de dementsprechend das fakultative Referendum an- 
geordnet. Nach unbenütztem Ablauf dieser Frist  
tritt das Reglement rückwirkend per 1. Januar 2023 
in Kraft.

Unterflurbehälter
Mit Unterflurbehältern wird das Ziel verfolgt, Einzel­
säcke nicht mehr ab der Strasse auf die Fahrzeu­
ge des Zweckverbands Abfallverwertung Bazenheid 
(ZAB) zu laden, sondern in diesen unterirdischen 
Containern zu bündeln.

Im Jahr 2022 wurde nebst den beiden bereits be­
stehenden Behältern bei der Sammelstelle Ergeten, 
Niederwil, ein weiterer Unterflurbehälter gesetzt. 
Neue Unterflurbehälter werden künftig grundsätzlich 
nur noch bei grösseren Überbauungen oder bei Ka­
pazitätsengpässen erstellt.

Friedhöfe / Bestattungen

Friedhöfe 
Der Gemeinderat hat auf Antrag der Friedhofkom­
mission für die Gestaltung des neuen Urnengemein­
schaftsgrabfelds auf dem Friedhof Oberbüren das 
Kunstwerk des Bildhauerateliers Brunschwiler, Gos­
sau, aus vier Studien ausgewählt. Das Bildhauerate­
lier Brunschwiler hat bereits das Kunstwerk des neu­
en Urnengemeinschaftsgrabfeldes auf dem Friedhof 
Niederwil erstellt. Für diese Planung sind im Jahr 
2022 Aufwendungen von Fr. 19’464 (Budget 22’000) 
entstanden. Die Erstellung des Grabfeldes samt  
den gärtnerischen Anpassungen wird im Jahr 2023 
ausgeführt. Die Kosten von Fr. 73’000 sind ins Bud­
get 2023 aufgenommen worden. Die Inbetriebnahme 
des neuen Urnengemeinschaftsgrabfelds ist per  
1. November 2023 vorgesehen.
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Bestattungen (Vorjahreszahlen in Klammern)  
Im Jahr 2022 erfolgten 18 (17) Bestattungen auf  
unseren Friedhöfen:

12 (14) in Oberbüren, davon 
•	 1 (1) Erdbestattung
•	 11 (13) Kremationen

6 (3) in Niederwil, davon
•	 0 (1) Erdbestattungen
•	 6 (2) Kremationen

0 auf dem Klosterfriedhof Glattburg (Vorjahr 0).

1 (2) in der Gemeinde wohnhaft gewesener Einwoh­
ner wurde in Niederuzwil, 0 (0) in Oberglatt-Flawil 
und 1 (1) in Henau bestattet. 8 (7) Verstorbene wur­
den auswärts oder privat beigesetzt.

Insgesamt bearbeitete das Bestattungsamt 28 (27) 
Todesfälle.

Ortsplanung

Rahmennutzungsplanung
Aufgrund der vor rund sieben Jahren durch das 
Schweizer Stimmvolk angenommenen Revision  
der Raumplanungsgesetzgebung hat der Kanton 
St. Gallen in den darauffolgenden Jahren das Bau­
gesetz überarbeitet und per 1. Oktober 2017 in Kraft 
gesetzt. Gemäss dem Planungs- und Baugesetz 
(PBG) müssen die Gemeinden innert zehn Jahren 
seit Vollzugsbeginn der neuen kantonalen Rechts­
grundlagen die kommunalen Zonenpläne und Bau­
reglemente an das neue Recht anpassen. 

Nach der Revision der kommunalen Richtplanung  
in den Jahren 2018 und 2019 hat sich der Gemeinde­
rat in den Jahren 2020 und 2021 intensiv mit dem 
Rahmennutzungsplan auseinandergesetzt. Im Früh­
ling 2021 wurde der Rahmennutzungsplan zur kan­
tonalen Vorprüfung freigegeben. Der Gemeinderat 
nahm im Februar 2022 die Beurteilung der Mitwir­
kungseingaben vor, definierte das weitere Vorgehen 
und teilte dieses den Mitwirkenden entsprechend 
mit. Aufgrund des hängigen 2. Nachtrags zum Pla­
nungs- und Baugesetz des Kantonsrats musste je­
doch vorerst zugewartet werden. Denn dieser hatte 
einen wesentlichen Einfluss auf die weitere kommu­
nale Planung.

Das aktualisierte Planungs- und Baugesetz (inkl. 
Nachtrag vom 1. Oktober 2022) liegt vor. Aufgrund 

dessen hat der Gemeinderat zusammen mit der 
raum.manufaktur.ag die kommunalen Dokumente  
weiter intensiv geprüft und aktualisiert. An seiner 
Sitzung vom 19. Dezember 2022 hat der Gemeinde­
rat die überarbeiteten Dokumente (Zonenplan und 
Baureglement) zur 2. Mitwirkung verabschiedet. Die 
Mitwirkung wird im Februar und März 2023 durch­
geführt.

Gesamtstrassenplan
Gleichzeitig mit der Revision der Rahmennutzungs­
planung hat der Gemeinderat auch den Gesamt­
strassenplan sowie den Fuss-, Wander- und Rad­
wegplan behandelt. Diesbezüglich ergeben sich  
nur wenige Anpassungen. Es werden hauptsächlich  
kleinere Ergänzungen bzw. Bereinigungen vorge­
nommen. Im neuen Zonenplan wurden die angepass- 
ten Strassenflächen bereits hinterlegt. Die wenigen 
Rückmeldungen, welche im Rahmen der 1. Mitwirkung  
eingegangen sind, wurden bereits vollständig be­
rücksichtigt und übernommen. Dementsprechend 
liegen auch der Gesamtstrassenplan sowie der 
Fuss-, Wander- und Radwegplan im Februar und 
März 2023 zur 2. Mitwirkung öffentlich auf.

Kiesabbau- und Deponieprojekte

Kiesabbauprojekt Sonnenberg, Niederwil
Anfangs 2019 lag das Projekt «Kiesabbau Sonnen­
berg» der Holcim Kies und Beton AG öffentlich auf. 
Dagegen gingen zahlreiche Einsprachen ein. Mit 
Schreiben vom 1. Juli 2021 hat die Holcim Kies und 
Beton AG das Gesuch zum Projekt samt den dazu­
gehörigen Teilprojekten zurückgezogen. Die am  
18. Januar 2019 erlassenen Plandokumente wurden 
dementsprechend durch den Gemeinderat aufge­
hoben. Das eingereichte Baugesuch wurde infolge 
Gegenstandslosigkeit abgeschrieben.

Im Jahr 2022 hat die Holcim Kies und Beton AG das 
Gesuch über das Projekt «Kiesabbau Sonnenberg» 
samt den dazugehörigen Teilprojekten (Abbauplan 
inkl. Baugesuch, Teilstrassenprojekt und Wasser­
bauprojekt) erneut eingereicht. Der Gemeinderat hat 
diese Unterlagen zur kantonalen Vorprüfung weiter­
geleitet. Die entsprechende Rückmeldung ist noch 
ausstehend. Sobald diese vorliegt, wird der Gemein­
derat das weiter Vorgehen (inkl. Mitwirkungsverfah­
ren) definieren.

Deponieprojekt Ruetwis, Niederwil
Seit dem Jahr 2018 betreiben die ARGE Brunner  
Umweltservice AG, Flawil, und die Heinz Kaiser AG, 
Oberbüren, die Deponie Ruetwis, Niederwil. Bis  
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Ende Dezember 2022 konnten rund 22’000 m3 an 
losem Deponiebaumaterial eingebaut werden. Das 
Amt für Umwelt führt jeweils Kontrollen auf der De­
ponie durch. Dabei ist es bis jetzt zu keinen Bean­
standungen gekommen. Im Jahr 2023 wird das Pro­
jekt voraussichtlich definitiv abgeschlossen.

Die Gemeinde erhält aufgrund einer Vereinbarung 
eine Gebühr für die Ablagerung. Im Januar 2022 
wurde die Gebühr für das Jahr 2021 von Fr. 22’371 
überwiesen, welche im Bilanzkonto 209102 verbucht 
wurde.

Deponieprojekt Nutzenbuecherwald
Wie im Geschäftsbericht 2021 bereits erwähnt, hat 
die Koch AG, Appenzell, im Jahr 2020 ein Gesuch für 
das Deponieprojekt Nutzenbuecherwald bei der  
Gemeinde Oberbüren sowie der Stadt Gossau zur 
1. Vorprüfung eingereicht. Die Unternehmung plant, 
während rund 30 Jahren auf einer Fläche von knapp 
24 Hektaren unverschmutztes Aushubmaterial fach- 
und umweltgerecht zu deponieren. Jährlich sollen 
rund 150’000 Kubikmeter Material abgelagert werden.  
Die Gesamtkapazität liegt bei rund 3.4 Millionen  
Kubikmetern. 

Für dieses Vorhaben sind weitere Grundlagen er­
forderlich, insbesondere ein Sondernutzungsplan 
Deponie und eine Rodungsbewilligung mit Auffors­
tungsplan. Ebenfalls gehört eine positive Umwelt­
verträglichkeitsprüfung durch den Kanton dazu.

Für den Sondernutzungsplan sind die beiden Stand­
ortgemeinden Gossau und Oberbüren zuständig. 
Sie müssen diesen erlassen, wenn das Projekt alle 
gesetzlichen Vorgaben erfüllt. Die Gemeinden kön­
nen jedoch im Bewilligungsverfahren in gewissem 
Ausmass Einfluss nehmen. Beim Deponieprojekt 
Nutzenbuecherwald ist dies unter anderem bei der 
Betriebsdauer und der Höhe der beiden Hügel ge­
schehen.

Im Sommer 2022 wurde das öffentliche Mitwirkungs- 
verfahren durchgeführt. Parallel dazu wurden die 
Unterlagen dem Kanton zur 2. Vorprüfung zugestellt. 
Innert der Frist gingen insgesamt 67 Eingaben von 
rund 100 Personen bei der Stadt Gossau und der 
Gemeinde Oberbüren ein. Zusammen mit der Stadt 
Gossau werden die Eingaben gesichtet und beur­
teilt. Zu gegebener Zeit wird die Bevölkerung an­
schliessend über das weitere Vorgehen informiert.

Nr. Projekt Stand Richtplanung Stand Gemeinde (per Dez. 22)

1 Kiesabbau Sonnenberg Richtplaneintrag vorhanden Vorprüfung Neueingabe Gesuch

2 Deponie Ruetwis Kein Richtplaneintrag nötig Projekt in Ausführung

3 Deponie Nutzenbuech Richtplaneintrag vorhanden Auswertung Mitwirkungseingaben

4 Deponie Degenau	 Richtplaneintrag vorhanden Kein Projekt eingereicht

5 Deponie Radmoos Richtplaneintrag vorhanden Behandlung Einsprachen Gossau

6 Deponie Thurhof Richtplaneintrag vorhanden Kein Projekt eingereicht

6

1

2
3

4

5
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Was stand bei Ihnen im Jahr 2022 im Fokus?

Im Frühjahr lancierten wir unsere Weltneuheit «MozzaVella». Dies ist die  
erste vegane Mozzarella-Kugel in Lake auf dem Markt. Hergestellt auf  
Mandel- und Haferbasis ist sie eine rein pflanzliche Alternative für Veganer 
und Kunden, die weniger Milchprodukte konsumieren wollen.

 
Was ist der grösste Erfolg, den Sie in Ihrer Firmengeschichte je feiern konnten?

Seit dem Einzug in das Gebäude an der Industrie Haslen im Jahr 1992  
sind wir von 10 Mitarbeitenden zu heute 280 gewachsen. Dieses  
kontinuierliche Wachstum und unsere Produktentwicklung sehen wir  
als gemeinsam mit unserem Team erreichten Erfolg.  

 
Was schätzen Sie an Ihrem Standort in Oberbüren?

Logistisch gesehen ist der Standort mit dem direkten Autobahnzubringer 
ideal. So können wir unsere Kunden in der Schweiz sowie auch im Ausland 
effizient beliefern. Ebenso konnten wir uns am Standort weiterentwickeln 
und auf die Unterstützung der Behörden zählen. 

Drei Fragen an das Unternehmen  
Züger Frischkäse AG

Kühe lieferten ihre Milch im 
Jahr 2022 an Züger.

18’791
Sandra Schönenberger, Mitarbeiterin Spezialitäten Verpackung
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Landwirtschaft

Nach zweijähriger, pandemiebedingter Pause konnte  
am 1. Oktober 2022 die Viehschau in Niederwil, or­
ganisiert durch den Braunviehzuchtverein Niederwil- 
Oberbüren, durchgeführt werden. Es wurden  
298 Kühe oder Rinder präsentiert. Nebst diversen 
Klassierungen konnte erstmals ein Jungzüchter- 
Anlass durchgeführt werden. Dabei sind die mit viel 
Freude geschmückten jungen Kälbchen von Kin- 
dern vorgestellt worden. Mit Sprüchen, Liedern und 
weiteren Einlagen versuchten sie, die Jury zu über­
zeugen. Als Tagessiegerin der «grossen» Tiere wur­
de die Kuh «Zora» aus dem Stall von Daniel Stricker, 
Niederwil, erkoren.

Eine Gruppe von Jungzüchterinnen und Jungzüchtern mit 
ihren Kälbchen

Vernetzungsprojekt 2017 – 2024
Das Vernetzungsprojekt (VP) Oberbüren befand sich  
bereits im 6. Jahr. Im Jahr 2022 wurden diesbezüg­
lich verschiedene Anlässe organisiert. Unter fachkun- 
diger Anleitung lernten die Bewirtschafter beim 
Baumschnittpflegekurs die richtige Schnittpflege ei­
nes Baumes. Weiter wurde im Mai den Paten der  
Fledermauskästen sowie weiteren Interessierten das 
Leben des «braunen Langohrs» durch den Fleder­
mausexperten René Güttinger nähergebracht. Leider 

konnten an diesem Abend jedoch keine Fledermäuse  
entdeckt werden. Bei Reinigungsdurchgängen im 
Spätsommer und im Vorwinter wurden jedoch ver­
einzelte Fledermäuse angetroffen. 

Für das kommende Jahr sind bereits weitere Projekte,  
wie der Bau von Tümpeln / Teichen, geplant. Die  
Projektunterlagen können auf www.oberbueren.ch 
→ Verwaltung → Online-Schalter → Vernetzungs
projekt eingesehen werden.

Umwelt

Im Bereich Umwelt konnten in Zusammenarbeit mit  
den Primarschulen Oberbüren-Sonnental und Nieder- 
wil einmal mehr Wildbienenhotels erstellt werden, 
welche die Schülerinnen und Schüler anschliessend 
in ihren Gärten zu Hause aufhängen durften. Wei- 
ter wurde für eine erhöhte Biodiversität im Siedlungs- 
raum ein Konzept ausgearbeitet. Dieses hält fest, 
wie die gemeindeeigenen Parzellen nachhaltiger be­
wirtschaftet werden können.

Die Bekämpfung der invasiven Pflanzen (Neophyten)  
entlang der Gewässer konnte auch in diesem Jahr 
plangemäss umgesetzt werden. Die Neophyten im 
Gewässerbereich entlang der Thur werden durch 
das kantonale Wasserbauamt bekämpft. Die Unter­
nehmung Zyklus Gartenbau hat somit vorwiegend 
am Gewässer der Glatt sowie an vereinzelten Einzel­
standorten die Bekämpfung gemäss der kantonalen 
Bekämpfungsstrategie durchgeführt. 

Für das Jahr 2023 sind ein Grundkurs für biologi­
sches Gärtnern, ein Wildbienenkurs, die Umsetzung 
des Biodiversitätskonzepts im Siedlungsraum, die 
Weiterführung der Neophytenbekämpfung sowie der 
Abfalltag mit der Primarschulgemeinde Oberbüren-
Sonnental geplant.

2017 2018 2019 2020 2021 2022

Abgeführte 
Neophyten (Tonnen)

4.94 4.96 3.60 4.38 3.65 3.28

Arbeitsstunden 505 801 603 546.5 537.5 581

Bekämpfungskosten 17’874 33’901 20’134 23’921 25’409 23’340

Kantonsanteil 12’625 12’700 15’075 13’662 13’437 14’525

Neophytenbekämpfung
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Gewerbe und Handel

Trägerverein Jung-Unternehmer-Zentren
Im Jahr 2022 wurden rund 110 Personen professio­
nell begleitet. Dabei handelte es sich bei über  
80 Personen um neue Kontakte mit der Absicht zur 
Firmengründung. Der Grossteil der beratenen  
Personen zählt zu KMUs aus den Branchen «Hand­
werk», «Handel», «Gesundheitswesen» sowie 
«Dienstleistungen» und wiederspiegelt das Rückgrat 
unserer Wirtschaft.

Zum Schulungsangebot gehören Themen in den  
Bereichen Verkauf, Marketing, Werbung, Social media 
und Jahresabschluss. Neu wird zudem eine Schu­
lung zum Thema «Finanzplanung und Controlling» 
angeboten. Für eine erfolgreiche Firmenführung ist 
es unabdingbar, die wichtigsten Kennzahlen zu ken­
nen und zu verstehen. In insgesamt neun Workshops 
oder Webinaren hatten die Jungunternehmenden  
im Jahr 2022 die Gelegenheit, sich das nötige Know-
how für ihren Geschäftsalltag anzueignen. Nebst  
der Know-how-Vermittlung war der Austausch unter  
den Teilnehmenden ein wichtiger Bestandteil der 
Veranstaltungen.

Nach zweijähriger Pause konnte die Tradition der 
Impuls-Anlässe zur Netzwerkpflege wieder aufge­
nommen werden. Viele Jungunternehmende aus der 
Wirtschaft und der Politik sind diesen Anlässen  
gefolgt. Beim Forstwerkhof in Oberuzwil, der Pius  
Schäfler AG in Gossau sowie der Mosmatic AG im 
Necker erhielten die Teilnehmenden interessante Ein- 
blicke. Ausserdem durften am Martini-Forum in  
Flawil zum Thema «Erfolgsfaktoren im Unternehmer­
tum» über 110 Personen begrüsst werden.

Der Trägerverein Jung-Unternehmer-Zentren freut 
sich, die Gründerinnen und Gründer weiterhin um­
fassend zu beraten und sie so gut wie möglich auf 
dem Weg in die Selbständigkeit zu unterstützen.

Trägerverein Jung-Unternehmer-Zentren

Örtliches Gewerbe
Der Gemeinderat besucht traditionsgemäss jedes 
Jahr verschiedene ortsansässige Betriebe. So kön­
nen die guten Beziehungen zum einheimischen  
Gewerbe gepflegt und Bedürfnisse und Anregungen 
im unverbindlichen Rahmen abgeholt werden.

Im Juni 2022 war der Gemeinderat bei der Malerei  
Fischbacher in Oberbüren zu Besuch. Der Ge­
schäftsleiter, Walter Fischbacher, führte zusammen 

mit seiner Frau Doris und seinem Sohn Christian  
durch die Büroräumlichkeiten, das Lager und das  
gesamte Gelände. Ihren Betrieb aufgenommen hat 
die Malerei Fischbacher AG im Jahr 1994 in der  
Gemeinde Uzwil. Rund 16 Jahre später wurde der 
zweite Standort in Bischofszell eröffnet. Seit Herbst 
2021 hat sich die Malerei auch im Bürerfeld, Ober­
büren, niedergelassen. Hier begründet sie neu ihren 
Hauptsitz. In Oberbüren werden 16 Mitarbeitende 
(inkl. 3 Lernende) beschäftigt. Die AG ist vorwiegend 
auf Umbau- und Renovationsarbeiten spezialisiert.

Energiefonds
Die Richtlinie zum Energiefonds ist seit rund drei 
Jahren in Kraft. Die Vollzugshilfe wurde inzwischen 
angepasst. Denn das Ziel der Gemeinde besteht  
darin, einen nachhaltigen Beitrag fürs Klima zu leis­
ten. Damit verbunden wird wiederkehrend geprüft, 
welche Massnahmen in welcher Höhe gefördert 
werden sollen. Die Effizienz und die Produktion von 
erneuerbaren Energien soll mit dem Engagement  
der Gemeinde erhöht werden. Interessierte Bauher­
ren haben nun bereits seit drei Jahren die Möglich­
keit, für verschiedene Massnahmen Fördergelder 
der Gemeinde zu beantragen. Diese Fördergelder 
werden aus dem Energiefonds finanziert, welcher 
aus einem Teil des Erlöses aus der Stromrechnung 
gespiesen wird.

Im Jahr 2022 beträgt der Anteil aus dem Erlös der 
Stromrechnung, welcher in den Energiefonds fliesst, 
Fr. 92’703. Im selben Jahr wurden an die verschie­
denen Gesuchsteller Beiträge von total Fr. 85’330 
(Budget: Fr. 124’000) für die Fördermassnahmen aus­
bezahlt. Zugesichert wurden deutlich höhere Bei­
träge. Hätten alle Zahlungen im Jahr 2022 erfolgen 
können, wäre das Budget überschritten worden.  
Ende Jahr 2022 wurden Fr. 41’953 aus dem Energie­
fonds bezogen. Dieser Fonds weist dementspre­
chend per 31. Dezember 2022 ein Guthaben von neu 
Fr. 562’759.50 auf.

Aufgrund der hohen Nachfrage wird im Jahr 2023 
ein höherer Betrag von Fr. 150’000 ins Budget auf­
genommen. Dieser wird nebst dem Anteil aus dem 
Erlös der Stromrechnungen mit einer budgetierten 
Entnahme aus dem Energiefonds von Fr. 81’700  
finanziert.

Im Jahr 2023 können für folgende Fördermassnah­
men Beiträge beantragt werden:
•	� Wärmedämmung von Einzelbauteilen  

(gem. kantonalen Fördermassnahmen)
•	 Fensterersatz
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•	 Wärmepumpen
•	 Ersatz Elektroboiler
•	 Ladestationen für Elektrofahrzeuge

Per 1. Januar 2023 wurden einzelne Förderbeiträge  
pro Massnahme reduziert, damit die Fördergelder 
unter allen Gesuchstellern gerecht verteilt werden 
können. Die angepassten Ansätze zeigen folgendes 
Bild:
•	 Wärmedämmung von Einzelbauteilen: pro Ge­

bäude Fr. 2’500 bzw. Fr. 5’000 (bisher Fr. 5’000 
bzw. Fr. 10’000)

•	 Ersatz Heizung durch Wärmepumpen: Fr. 1’000 
bzw. Fr. 2’000 (bisher Fr. 2’000 bzw. Fr. 3’000)

•	 Bau von Ladeinfrastrukturen: Fr. 500 (bisher Un­
terscheidung öffentliche und private Ladestation 
nach Leistung zwischen Fr. 500 bis Fr. 4’000)

Der Gemeinderat hat die Energieagentur St. Gallen 
mit der Abwicklung und dem Controlling der Förder­
gesuche beauftragt. Die Richtlinie und Vollzugshil­
fe Energiefonds können auf unserer Website einge­
sehen werden. Fördergesuche können direkt online 
eingereicht werden. Nutzen Sie dieses Angebot: 
www.energieagentur-sg.ch/e-Förderportal

Sponti-Car
Anfangs Juli 2020 wurde in Oberbüren das Angebot 
von Sponti-Car eingeführt. Seither steht das nach­
haltige Schweizer Car-Sharing-Angebot der Sponti- 
Car GmbH, Hombrechtikon, den Einwohnerinnen  
und Einwohnern der Gemeinde Oberbüren zur Verfü­
gung. Einerseits soll mit diesem Angebot die Mo­
bilität der Bevölkerung erhöht werden, wenn bei­
spielsweise eine Familie kein Zweitauto besitzt, aber 
sporadisch auf eines angewiesen wäre. Andererseits 
können Neugierige für sich testen, ob ein Elektro-
Auto für sie in Frage kommt. Das Mobilitätskonzept 
von Sponti-Car soll der Bevölkerung im ländlichen 
Raum Elektromobilität ermöglichen und ein zusätz­
liches und sinnvolles Angebot zum öffentlichen  
Verkehr darstellen.

Die Auswertung des Jahres 2022 zeigt, dass das  
E-Auto pro Monat im Schnitt 36-mal gebucht wurde.  
Im Jahr 2021 wurde das Auto hingegen durch­
schnittlich nur 23-mal genutzt. Diese Zunahme ist 
sehr erfreulich. Der Gemeinderat erhofft sich im 
neuen Jahr einen erneuten Anstieg. Nutzen doch 
auch Sie dieses tolle Angebot im Jahr 2023.  
Weitere Informationen dazu finden Sie unter  
www.sponti-car.ch/standorte/oberbueren.

Gemeindesteuern

Basierend auf Informationen des Gemeindesteuer­
amtes sowie des kantonalen Steueramtes wird je­
weils die zu budgetierende einfache Steuer festge­
legt. Die Entwicklung der Steuererträge sowie des 
Steuerfusses der letzten Jahre zeigt folgendes Bild:

Indirekter Finanzausgleich

Gestützt auf das kantonale Finanzausgleichsgesetz, 
welches im 2016 überarbeitet wurde, erhalten Ge­
meinden mit überdurchschnittlichem Aufwand für 
das Strassen-, Schul- bzw. Sozialwesen Sonderlas­
tenausgleichsbeiträge. In den vergangenen Jahren 
durften erfreulicherweise stets verhältnismässig  
hohe Beiträge eingenommen werden. Im kommenden 
Jahr 2023 darf die Gemeinde erneut mit hohen  
Beiträgen rechnen. Der Vergleich zeigt dementspre­
chend folgendes Bild:
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Liegenschaften

Baulandverkauf Bürerfeld
Nachdem die Bürgerschaft im März 2018 an der  
Bürgerversammlung der Erschliessung des Industrie-  
und Gewerbegebiets Bürerfeld zugestimmt hat, 
konnten die Bauarbeiten Ende 2019 abgeschlossen 
werden. An der Urnenabstimmung im April 2020  
hat die Stimmbevölkerung dem Verkauf der einzel­
nen Grundstücke schliesslich zugestimmt. Im Jahr 
2021 konnte auch die letzte Parzelle vergeben wer­
den. Nach unbenütztem Ablauf des fakultativen  
Referendums im Herbst 2021, wurde das Grundstück 
Nr. 2405 der LenoRent AG, Oberbüren, zugesichert. 
Nach erfolgtem Eintrag des Verkaufs im Grundbuch, 
konnte auch der Gewinn entsprechend verbucht 
werden (Budget 2022: Fr. 266’000):

Abschreibungen

Die Vermögenswerte des Verwaltungsvermögens 
werden gemäss RMSG linear auf der Basis der 
durchschnittlichen wirtschaftlichen Nutzungsdau- 
er abgeschrieben. Die im Jahr 2021 abgeschlos­
senen Investitionen wurden entsprechend im Jahr 
2022 erstmals abgeschrieben. Der Abschreibungs­
aufwand im Jahr 2022 beläuft sich dabei auf rund  
Fr. 479’980 (inkl. Spezialfinanzierung Abwasser). 
Aufgrund der verschiedenen Investitionen, die in den 
kommenden Jahren anstehen, nehmen auch die  
Aufwände für die Abschreibungen kontinuierlich zu. 

Projekte, welche noch nicht beendet werden konnten,  
sind in der Bilanz in der Kategorie «Anlagen im Bau» 
enthalten. Nach Vollendung der Bauten werden die­
se dann in die entsprechende Bilanzkontogruppe 
umgebucht und anschliessend abgeschrieben. Per 
Ende 2022 beläuft sich der Saldo der Anlagen im 
Bau auf rund Fr. 816’000.

Rechnungsabschluss 2022

Basierend auf den damals bekannten Angaben /  
Fakten wurde für das Jahr 2022 unter Berücksichti­
gung einer Entnahme aus der Ausgleichsreserve von 
Fr. 700’000 ein Defizit von Fr. 889’000 budgetiert. 
Abgeschlossen wird mit einem Ertragsüberschuss 

Buchgewinn 274’583.49

Handänderungskosten 7’821.90

Total Gewinn 266’761.59

von Fr. 112’353. Dies entspricht einer Besserstel­
lung von rund 1 Mio. Franken gegenüber dem Budget 
2022. Diese Besserstellung ist mitunter auf Mehr­
einnahmen bei den Gebühren, bei den Steuern und 
beim Alimenteninkasso sowie auf die Minderaufwän­
de von zwei Schulgemeinden und bei einzelnen  
Bauprojekten zurückzuführen. Der Stand der kumu­
lierten Ergebnisse beläuft sich neu auf 20.383 Mio. 
Franken.

Rechnungsergebnisse im Überblick (in Mio. Fr.)

Budget 2023

Das Budget 2023 sieht mit einem gleichbleibenden 
Steuerfuss von 100 % und einem Bezug aus der  
Ausgleichsreserve von Fr. 700’000 ein Defizit von  
Fr. 985’000 vor. Ein Defizit in dieser Höhe liegt in  
Anbetracht des vorhandenen Eigenkapitals in vertret- 
barem Rahmen. Die grösseren Abweichungen zur 
Rechnung 2022 sind nachfolgend aufgeführt:

Finanzplanung 

Der Finanzplan versteht sich als rollende Planung 
und deckt den Horizont von fünf Jahren ab. Er ist 
das Arbeitsinstrument für eine zielgerichtete und 
längerfristig ausgewogene Investitions- und Finanz­
politik. Darin enthalten sind eine Fülle von Parame­
tern, darunter beispielsweise eine Prognose der  

Rechnungsergebnisse im Überblick (in Mio. Fr.)
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Bevölkerungsentwicklung und des Steuerzuwachses.  
Zudem sind die Finanzplanungen der drei Schulge- 
meinden integriert. Er zeigt die Tendenz und Rich­
tung auf, mehr nicht. Denn wer weiss heute schon, 
wie die Wirtschafts- und Finanzpolitik in fünf Jahren 
aussieht? Gerade die letzten drei Jahre haben wohl 
allen verdeutlicht, wie schwierig es ist, die Zukunft 
zu planen und wie schnell alles anders sein kann.

Folgende Annahmen wurden für die Finanzplanung  
2023 – 2027 definiert

Im Budget 2023 wurde damit gerechnet, dass die 
Einkommenssteuern der natürlichen Personen für 
das Rechnungsjahr im Vergleich mit dem Budget 
des Vorjahres um Fr. 50’000 zunehmen. Für entspre­
chende Einnahmen für frühere Jahre wurden zusätz­
lich Fr. 800’000 ins Budget aufgenommen. Diese 
Annahme basiert auf den entsprechenden Empfeh­
lungen des Kantons sowie der verschiedenen  
Steuerreformen.

Finanzplanung 2023 – 2027 (in 1’000 Fr.) 

Teuerung ab dem Jahr 2024 1 %

Zinsfuss für Schulden 0.1 %

Bestehender Steuerfuss 100 %

Abteilung 2023 2024 2025 2026 2027

Allg. Verwaltung 1’508 1’468 1’487 1’492 1’430

Öff. Ordnung, Sicher­
heit, Verteidigung 
(ohne Feuerwehr)

135 120 124 129 133

Bildung 12’637 13’305 13’578 14’230 14’347

Kultur, Sport, Freizeit 501 469 433 436 439

Gesundheit 806 814 823 831 861

Soziale Sicherheit 830 885 902 917 926

Verkehr 1’223 1’136 1’251 1’360 1’373

Umweltschutz und 
Raumordnung  
(ohne Abwasser)

363 289 291 293 296

Volkswirtschaft 56 57 57 58 58

Buchgewinne – – – – –

Finanzen -121 -98 -97 -95 -97

Total Nettoaufwand 17’938 18’445 18’849 19’651 19’766

Steuereinnahmen 14’767 14’922 15’141 15’363 15’591

Beitrag Elektrizitäts- 
versorgung

228 231 232 235 237

Finanzausgleich 1’258 1’207 1’019 1’289 1’398

Bezug aus 
Ausgleichsreserve

700 1’000 1’000 1’000 1’000

Defizit 985 1’085 1’457 1’764 1’540

Investitionsplanung
In der kommenden Planungsperiode liegt der Schwer- 
punkt auf der Realisierung der beiden Betriebs-  
und Gestaltungskonzepte der Dörfer Oberbüren und  
Niederwil. Darin enthalten sind diverse Gemeinde­
strassen. Weiter ist ein Investitionsbeitrag an die  
Sana Fürstenland AG von Fr. 518’000 vorgesehen. 
Auch im Abwasser stehen hohe Ausgaben an. So 
sind Investitionen im Bereich Meteorwasser inner­
halb der Investitionsplanung berücksichtigt.

Investitionsplanung 2023 – 2027 (in 1’000 Fr.)

2023 2024 2025 2026 2027

Gemeindehaus 130

Sana Fürstenland 518

Strassensanierungen

Bauprojekt BGK  
Niederwil

266 1’762 1’660

Billwilerstrasse 210 720

Bürerwaldstrasse 100 361

Bürerfeld 370

Dorfstrasse Niederwil 
(Segement 3)

135

Ergeten 480

Flawilerstrasse 226

Industrie Haslen 538

Neudorf 838

Oberbürer-
Niederwilerstrasse

980

Rosenweg 252

Sandackerstrasse 285

Schlossgartenstrasse 1’700

Winkelwiese 120

Zahnersmüliweg 204

Total Strassen 1’311 2’767 3’001 3’064 1’064

BGK Oberbüren 100

Radweg Sonnental-
Oberbüren

1’300

Spezialfinanzierung 
Abwasser

Rückbau ARA Rüteli 364

Meteorkanal Ergeten 460

Meteorkanal  
Dorfstr. Niederwil

422

Investitionen AVN

Anschlussbeiträge ARA –300 –300 –300 –300 –300

Total Investitionen 
Abwasser

524 122 –300 –300 –300

Total 1’965 2’989 2’701 2’764 2’582
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Wovon war das Jahr 2022 bei Ihnen geprägt?

2022 hatte viele Facetten. Die letzten Auswirkungen der Pandemie waren bei  
Einsätzen im Zusammenhang mit zwischenmenschlichen Konflikten spürbar.  
Auch die Cyberkriminalität hat uns sehr stark gefordert. Demnach war das 
letzte Jahr geprägt von vielen strategischen Überlegungen zum richtigen und 
möglichst effizienten Einsatz der vorhandenen Personalressourcen.

 
Was macht die Kantonspolizei St. Gallen vom Stützpunkt aus?

Die Polizistinnen und Polizisten in Uniform rücken bei jeder Art von Ereignis 
aus und treffen die ersten polizeilichen Massnahmen. Sie sind rund um die  
Uhr für die Bevölkerung und die Behörden vom Verkehrsunfall über allerlei  
Hilfestellungen bis zu kriminalpolizeilichen Fällen im Einsatz. 

 
Was schätzen Sie an Ihrem Standort in Oberbüren?

Im Zusammenhang mit dem Bau der Autobahn A1 hat sich das Bundesamt für 
Strassen (ASTRA) für den Werkhofstandort Oberbüren entschieden. So sind 
wir in der Lage, das Einsatzgebiet jederzeit optimal und rechtzeitig zu erreichen.

Drei Fragen an den  
Polizeistützpunkt Oberbüren

pro Tag rückt durchschnitt-
lich eine Patrouille ab  
Oberbüren mit Blaulicht aus.

4 Mal
Mobiles Arbeiten bei der Kantonspolizei St. Gallen
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Investitionen der Schulgemeinden

Angemeldete Investitionen der Schulgemeinden  
(in 1’000 Fr.)

Entwicklung Eigenkapital 
Die Ausgleichsreserve bleibt per 31. Dezember 2022 
unverändert bei einem Wert von Fr. 12’389’519.  
Auch die Aufwertungsreserve Verwaltungsvermögen 
von Fr. 175’515 veränderte sich im Jahr 2022 nicht. 
Unter Berücksichtigung der kumulierten Ergebnisse 
aus den Vorjahren von Fr. 20’270’555 sowie dem Be­
triebsergebnis 2022 von Fr. 112’353 beträgt das freie 
Eigenkapital per 31. Dezember 2022 32.948 Mio. 
Franken.

Steuerfuss
Der Steuerfuss wurde per 2020 von 105 % auf 100 % 
gesenkt. Im Jahr 2023 soll dieser weiterhin unverän­
dert bestehen bleiben. Ziel des Gemeinderats ist es, 
den Steuerfuss konstant auf 100 % bestehen lassen 
zu können. Dazu gilt es, die Entwicklung weiterhin 
genau zu beobachten sowie vernünftig und sparsam 
mit dem Geld umzugehen. Allfällige starke Einflüsse  
sind jedoch fortlaufend in der Planung zu berücksich- 
tigen.

2023 2024 2025 2026 2027

PS Oberbüren

Fassadensanierung 
Brühlacker

160 2’000

Pausen-/Spielplatz 
Brühlacker

815 200

Schulraum- 
erweiterung

1’500

PS Niederwil

Riegelhaus / neuer 
Kindergarten

3’000

OZ Thurzelg

Schulhaus Umstel­
lung LED-Lichter

400

Gedeckter  
Jugend-Spielplatz

100

Erneuerung Schul­
zimmer-Mobiliar

200

Total 3’975 3’500 – 700 200

Energieverbrauch

Der Energiebezug fiel im Kalenderjahr 2022 tiefer 
aus als noch im Vorjahr. Er verminderte sich um 
–2.2 % d.h. um 864’160 kWh. 

Stromverbrauch in kWh 1984 – 2022

Energietarife

Die Strommangellage und die damit verbundene  
Preisentwicklung veranlassten den Gemeinde­
rat dazu, sich im Jahr 2022 sehr intensiv mit der 
Energiebeschaffung auseinanderzusetzen. Die 
Energiekosten für die Zukunft sind aufgrund ver­
schiedener Weltgeschehnisse innert kurzer Zeit 
im Vergleich zum Jahr 2022 massiv angestiegen. 
Auch die externen Netzkosten haben sich weiter 
erhöht. Aufgrund dieser Ausgangslage und des 
auslaufenden Vertrags musste auch die Elektrizi­
tätsversorgung Oberbüren (EVO) die Stromtarife 
ab dem Jahr 2023 stark anheben. Zusammenge­
fasst (über alle Tarifbestandteile Energie, Netz­
nutzung und Abgaben) resultiert für die Endkon­
sumenten eine durchschnittliche Verdoppelung 
der Strompreise. Der Rückliefertarif für Sonnen­
strom erhöht sich gleichzeitig von 5.60 Rp. / kWh 
auf 32.20 Rp. / kWh. 

Die Energiekommission hat verschiedene Mass­
nahmen zur gezielten Entlastung der Endver­
braucher geprüft und dem Gemeinderat zum Ent­
scheid vorgelegt. Der Gemeinderat hat an seiner 
letzten Sitzung im Jahr 2022 beschlossen, im 

45

40

35

30

25

20

15

10

5

0
1984 1990 1996 2002 2008 2015 2022

Millionen kWh

Bezug in kWh Prozent Vorjahr

Hochtarif 21'349’066 55.4 % 16’405’852

Niedertarif 17’211’257 44.6 % 23’018’631

Total 38’560’323 100.0 % 39’424’483
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Verwaltungsbericht 4.2

Jahr 2023 eine ausserordentliche Abfederung von 
6.5 Rp. / kWh zu Gunsten der Endverbraucher zu  
gewähren. Dadurch wird sich das hohe Eigenkapital 
der Elektrizitätsversorgung Oberbüren um etwa  
1.5 Mio. Franken reduzieren. Die Gutschrift von  
6.5 Rp. / kWh wird allen Endverbrauchern gewährt und 
auf der Rechnungsstellung separat ausgewiesen.

Strassenbeleuchtung

Aufgrund der Strommangellage haben die Gemein­
den der Region Wil-Gossau im Herbst 2022 ge­
meinsam Stromsparmassnahmen beschlossen. In 
Oberbüren wurde die nächtliche Abschaltung der 
Strassenbeleuchtung zeitlich ausgedehnt. Ausser­
dem wurde auf die Montage der Weihnachtsbe­
leuchtung verzichtet. Stattdessen wurde in Zusam­
menarbeit mit den beiden Kirchgemeinden und  
der Dorfkorporation Sonnental-Brübach pro Dorf  
je ein beleuchteter Weihnachtsbaum aufgestellt.

Bauaufwand

Die Sanierung des Elektrizitätsnetzes im Gebiet 
Kreuzwiese, Sonnental, wurde gemeinsam mit der 
Wasserversorgung in den Jahren 2021 und 2022 
durchgeführt. Die Schlussabrechnung zeigt, dass 
insgesamt Fr. 140’788 aufgewendet werden muss­
ten. Dies entspricht gegenüber dem Budget von  
Fr. 120’000 einem Mehraufwand von Fr. 20’788. Die- 
se Mehrkosten sind auf den erhöhten Umfang der 
Tiefbauarbeiten sowie die allgemein gestiegenen 
Materialpreise zurückzuführen.

Der Ersatz der VK N-51 Sonnenberg, Niederwil, sowie  
die Erneuerung des Stammkabels konnten im Jahr  
2022 abgeschlossen werden. Da eine bestehende 
Verteilkabine umgenutzt werden konnte, sind die  
effektiven Kosten tiefer ausgefallen als angenommen.  
Mit Aufwendungen von Fr. 24’197 weist die Abrech­
nung gegenüber dem Budget von Fr. 37’000 eine 
Besserstellung von Fr. 12’803 aus. 

Weiter wurde die Freileitung im Gebiet Sonnenberg 
und Birkenhof, Niederwil, verkabelt. Insgesamt  
fielen für dieses Projekt Kosten von Fr. 83’157 an. 
Gegenüber dem Budget von Fr. 99’000 entspricht 
dies einer Besserstellung von Fr. 15’843. Grund für 
diesen Minderaufwand ist mitunter, dass die  
Tiefbauarbeiten günstiger als budgetiert ausgeführt 
werden konnten.

Im Gebiet Brunnenwis, Oberbüren, wurden im Jahr 
2022 die Kabelschutzrohranlagen ergänzt. Dieses 
Projekt war im Budget 2022 nicht berücksichtigt. Da 
die Wasserversorgung Oberbüren hier jedoch kurz­
fristig eine Netzsanierung ausführte, hat die EVO 
entschieden, Synergien zu nutzen und sich an den 
Tiefbauarbeiten zu beteiligen. Denn der Bedarf für 
eine Ergänzung der bestehenden Kabelschutzrohr­
anlagen war auch bei der EVO bereits vorhanden. 
Aufgrund dessen hat der Gemeinderat am 26. Sep­
tember 2022 einen Nachtragskredit von Fr. 47’000 
gesprochen. Die Schlussabrechnung zeigt, dass sich 
die Kosten für dieses Projekt auf Fr. 48’070 belau­
fen. Gegenüber dem Nachtragskredit von Fr. 47’000 
entspricht dies einem Mehraufwand von Fr. 1’070. 
Dieser Mehraufwand ist auf erhöhte Kosten für die 
Strassenaufbruchsbewilligung zurückzuführen.

Ebenfalls gemeinsam mit der Wasserversorgung 
wurden an der Abt Bedastrasse, auf der Strecke 
Thurhof bis Feldhof, die Kabelschutzrohranlagen er­
gänzt. Auch dieses Projekt war ursprünglich nicht 
geplant und dementsprechend im Budget nicht be­
rücksichtigt. Der Bedarf für eine Ergänzung der  
bestehenden Kabelschutzrohranlagen war jedoch 
auch hier ausgewiesen. Aus diesem Grund hat der 
Gemeinderat am 26. September 2022 einen Nach­
tragskredit von Fr. 37’000 gesprochen. Die effekti­
ven Kosten belaufen sich auf Fr. 31’730, was einem 
Minderaufwand von Fr. 5’270 entspricht. Grund dafür 
ist, dass die Tiefbauarbeiten günstiger als offeriert 
ausgeführt werden konnten.

Das bisherige Fakturierungsprogramm der Elektrizi- 
tätsversorgung Oberbüren wurde im Jahr 2022  
ersetzt. Der entsprechende Wechsel war nötig, weil 
das bestehende Programm zukünftige Bedürfnisse, 
wie Zusammenschlüsse zum Eigenverbrauch (ZEV), 
Kundenportal etc., nicht mehr ausreichend abde­
cken konnte. Für diese Programmumstellung wurden 
Fr. 111’000 ins Investitionsbudget aufgenommen.  
Der effektiv abgerechnete Aufwand beläuft sich auf  
Fr. 120’339, was Mehrkosten von Fr. 9’339 ent­
spricht. Diese Differenz ist auf höhere Aufwände 
rund um die Systemeinstellungen zurückzuführen.

Im Allgemeinen war es im Jahr 2022 sehr schwierig, 
die geplanten Projekte gemäss Zeitplan auszuführen 
und das Budget einzuhalten. Für sämtliche Unter­
haltsarbeiten und den Ausbau des Versorgungsnet- 
zes war die EVO auf Materiallieferungen angewiesen.  
Aufgrund verschiedener Weltgeschehnisse mussten –  
und müssen weiterhin – extrem lange Lieferfristen 
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und Materialengpässe in Kauf genommen werden. 
Als Beispiel: Auf die Lieferung eines Transformators 
musste 50 Wochen gewartet werden. Aus diesem 
Grund konnten diverse Projekte (Ersatz und Sanie­
rungen von Transformatoren etc.) im Jahr 2022 nicht 
abgeschlossen werden. Ein weiterer Faktor, welcher 
es verhindert hat, die geplanten Projekte rechtzeitig  
auszuführen, war das lange andauernde Bewilli­
gungsverfahren. Sämtliche noch nicht beendete Pro- 
jekte werden ins Budget 2023 übertragen. Ziel ist 
es, diese Projekte im 2023 umzusetzen bzw. abzu­
schliessen. 

Hausinstallationskontrollen

Besitzer von elektrischen Installationen müssen  
diese gemäss der Verordnung über elektrische Nie­
derspannungsinstallationen (NIV) in festgelegten 
Abständen überprüfen lassen. Die EVO führt dazu 
ein Verzeichnis, in dem ersichtlich ist, welche Instal­
lationen im laufenden Jahr geprüft werden müssen. 
Im Jahr 2022 war bei 150 Anlagen der periodische 
Sicherheitsnachweis fällig. Es mussten 135 Mahnun­
gen versendet werden. Bis zum Ende des Jahres 
wurden 148 Sicherheitsnachweise eingereicht.

Im Jahr 2023 sind 77 periodische Kontrollen fällig. 
Die Eigentümer der Liegenschaften werden schrift­
lich aufgefordert, den Sicherheitsnachweis zu er­
bringen. Die Sicherheitsnachweise sind durch die 
Anlagenbesitzer aufzubewahren.

Photovoltaik

Derzeit sind 169 PV-Anlagen mit einer Gesamtleis­
tung von rund 5’200 kW in Betrieb. Im letzten Jahr 
sind 31 neue Photovoltaikanlagen dazugekommen. 
Für Anlagen unter 30 kWp Leistung (Einfamilienhäu- 
ser und kleinere Mehrfamilienhäuser) erhält der Pro­
duzent durch die Pronovo (Vollzugsstelle des Bun­
des) eine Einmalvergütung (EIV), welche ca. einem 
Viertel der Investitionskosten entspricht.

BKA-Anlage

Per 31. Dezember 2022 sind bei der BKA-Anlage 
(Breitbandkommunikationsanlage) 351 Abonnenten 
angeschlossen. Im Vorjahr belief sich die Anzahl  
der Abonnenten auf 378. Dass diese Zahl erneut ab­
genommen hat, steht im Zusammenhang mit der 

Bereinigung der Anbieter-Abonnements durch die 
Thurcom, welche im Jahr 2022 weiter vorangetrie­
ben wurde. Der Grundanschluss ist in den neuen 
Abonnements inbegriffen. Dementsprechend wird 
sie bei Kunden mit neuen Abos nicht mehr sepa­
rat durch die EVO verrechnet. Zusätzlich zu den 351 
Abonnenten, verfügen 524 Haushaltungen über ei­
nen IPTV-Anschluss. Dementsprechend bestehen 
per 31. Dezember 2022 875 Abonnements.

Ausbau Glasfasernetz

Die Elektrizitätsversorgung Oberbüren erneuert bis 
ins Jahr 2024 schrittweise das bestehende TV-Netz. 
Die Zuleitungen ab der Hauptstation zu den jewei­
ligen Quartierverteilern werden mit Glasfasern er­
schlossen. Die Hauszuleitungen werden bei Bedarf 
erstellt. Das Bedürfnis wird durch die Hauseigentümer  
mitbestimmt, welche gleichzeitig die hausinterne  
Installationsanpassung ausführen und finanzieren.

Im Jahr 2022 wurde das Netz schliesslich auch im 
Dorf Sonnental ausgebaut. Sämtliche Grundeigen­
tümer erhielten die Möglichkeit, sich für den entspre- 
chenden Anschluss anzumelden. Im gesamten Ge­
meindegebiet wurde dieses Angebot rege genutzt. 
Es besteht weiterhin für alle Grundeigentümer die 
Möglichkeit, sich für den Glasfaseranschluss anzu­
melden. Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich 
bitte bei der Ratskanzlei (kanzlei@oberbueren.ch 
oder T 058 228 25 48).

Finanzen

Die Elektrizitätsversorgung Oberbüren weist per  
Ende 2022 einen Verlust von Fr. 305’527 aus. So­
mit beträgt das freie Eigenkapital per 31. Dezember 
2022 Fr. 5’622’466. Die Rechnung der BKA-Anla­
gen schliesst mit einer Einlage von Fr. 210’778 ab. 
Die Spezialfinanzierung der BKA-Anlagen weist per  
Ende Jahr einen Stand von Fr. 2’299’419 aus.
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Bruhin Peter  
(1. Vize), Niederwil

Kaiser Heinz 
(2. Vize), Oberbüren

Frick Erich 
Niederwil

Frauchiger Muriel 
Oberbüren

Oberholzer Sandra 
Oberbüren

Schefer David 
Oberbüren

Ratskanzlei / Sozialamt

Brühwiler Corinne, Leiterin (100 %)

Hollenstein Sévérine,  
Mitarbeiterin / Stv. (100 %)

Forster Franziska, Mitarbeiterin (40 %)

Gubelmann Ivo, Mitarbeiter (20 %)

Lernende / r

Bauverwaltung

Schmid Martin, Leiter (100 %)

Gämperli Timo, Mitarbeiter / Stv. (50 %)

Lernende / r

Finanzverwaltung / Betreibungsamt

Meier Angela, Leiterin (100 %)

Gämperli Timo, Mitarbeiter / Stv. (50 %)

Lernende / r

EVO / CATV

Läubler René, IBG Engineering AG, 
technische Betriebsleitung

Steueramt

Eichholzer Sibylle, Leiterin (90 %)

Gubelmann Ivo, Mitarbeiter / Stv. (80 %)

Lernende / r

Front-Office

Peterer Verena, Leiterin (90 %)

Frick Elvira, Mitarbeiterin / Stv. (100 %)

Raschle Andrea, Mitarbeiterin (40 %)

Lernende / r

Grundbuchamt

Schmidli Jasmin, 
Grundbuchverwalterin (50 %)

Tobler Claudia, Mitarbeiterin / Stv. (40 %)

Signer Nicole, Mitarbeiterin (60 %)

Lernende / r

Bauamt

Lustenberger Stephan, Leiter (100 %)

Karrer Milio, Mitarbeiter / Stv. (100 %)

Gemeindepräsidium (100 %)

Bommeli Alexander 
Niederwil

Organigramm Politische 
Gemeinde Oberbüren

4.3

Stand per Februar 2023
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